








„Je weiter man zurückblicken kann, 
desto weiter wird man vorausschauen.“ 
(Winston Churchill)
Die Schunk-Gruppe gratuliert der
Justus-Liebig-Universität zu 400 Jahren
erfolgreichem Forschen und Lehren!
Schunk-Gruppe – 
Gemeinsam die Zukunft gestalten
400 Jahre Universität Gießen
Das Programm zum 
Universitätsjubiläum 2007
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4 400 Jahre Universität Gießen 1607–2007
Die Universität Gießen feiert Geburtstag … und alle feiern mit! 
400 Jahre Universität Gießen im Jahr 2007
Am 19. Mai 2007 feiert die Universität Gießen ihren 400. Geburtstag. Das 
Jubiläumsjahr 2007 soll nicht nur ein herausragender Meilenstein in einer 
langen, wechselvollen Universitätsgeschichte sein. Es soll mit zahlreichen 
Höhe punkten vor allem den universitären und gesellschaftlichen Alltag 
bereichern. Alle – Studierende wie Lehrende und Mitarbeiter der Universität, 
Ehemalige, Bürgerinnen und Bürger der Stadt und der Region genau so wie 
Repräsentanten aus Wissenschaft, Wirtschaft, Politik, Kultur und Medien – 
sind herzlich eingeladen mitzufeiern!
Als Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen freue ich mich ganz be-
sonders darüber, dass alle Fachbereiche, Zentren und Einrichtungen, Mathe-
matikum und Liebig-Museum, aber auch Studierende sich an den Vorberei-
tungen beteiligen und die Gesamtdramaturgie des Jubiläums mitgestalten. 
Es zeigte sich in der Zeit der intensiven Jubiläumsvorbereitungen, wie stark 
die Justus-Liebig-Universität in der Stadt und der Region verankert ist. Ich bin 
sehr froh, dass so viele Akteure aus Wirtschaft, Politik und Kultur ihren Part 
zum Gelingen der großen „Geburtstagsfeier“ beitragen. 
Durch Universität und Wissenschaft hat Gießen sich entwickelt: Wissen 
schafft Stadt – ein Motto für ganz Gießen im Jahr 2007. Denn im kommen-
den Jahr werden wir nicht nur den 400. Geburtstag unserer Universität 
feiern, das Stadttheater Gießen feiert zugleich seinen 100. und das Mathe-
matikum seinen 5. Geburtstag. Gemeinsam wird es gelingen, das innovative 
Potenzial der Stadt Gießen als Wissenschaftsstandort herauszustellen. 
Schließlich freue ich mich auf zahlreiche Gäste, die von nah und fern 
an die Justus-Liebig-Universität kommen, um das Jubiläum mitzufeiern. 
Einige werden unsere Stadt ganz neu kennen lernen, für andere wird es ein 
Vorwort
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Wiedersehen mit der Universität und Stadt sein. Zahlreiche wissenschaftliche 
Kongresse und Symposien werden im Jubiläumsjahr in Gießen stattﬁ nden, 
zudem die Jahresversammlung der Hochschulenrektorenkonferenz (HRK) 
und ein internationales Stipendiatentreffen des Deutschen Akademischen 
Austauschdienstes (DAAD) mit über 500 jungen Wissenschaftlern und Wis-
senschaftlerinnen aus aller Welt. 
Zu Beginn des Wintersemesters 2007/08 werden die Erstsemester mit 
ihren Eltern und Freunden mit einem „Tag der offenen Türen“ der gesamten 
Universität und einer öffentlichen Begrüßungsfeier am 20. Oktober 2007 an 
unserer Universität willkommen geheißen. 
Wir wollen und wir werden gute Gastgeber sein! Die Justus-Liebig-Univer-
sität wird die 400-Jahr-Feier nutzen, um ihr einmaliges Fächerproﬁ l herauszu-
stellen, Stärke zu zeigen und Forschung auf exzellentem Niveau zu präsentie-
ren. Dass sie für die Zukunft bestens aufgestellt ist, zeigen die überragenden 
Erfolge bei der Exzellenzinitiative des Bundes und der Länder. In der ersten 
Endrunde im Oktober 2006 konnte sich die JLU gleich mit zwei Projekten 
gegen die starke Konkurrenz erfolgreich durchsetzen: mit dem Exzellenzclus-
ter „Kardiopulmonales System“ und dem „Gießener Graduiertenzentrum 
Kulturwissenschaften“. Damit nimmt die JLU bundesweit einen der vorderen 
Plätze in der Liste der beteiligten Universitäten ein. Dieses positive Ergebnis 
der Exzellenzinitiative ist ein sehr guter Start in das Jubiläumsjahr.
Kein Zweifel, Geburtstagsvorbereitungen bedeuten Mehrarbeit und zu-
sätzliche Anstrengungen für alle Beteiligten. Dafür möchte ich mich herzlich 
bedanken und wünsche uns allen ein schönes Jubiläumsjahr. 
Prof. Dr. Stefan Hormuth
Präsident der Justus-Liebig-Universität
Vorwort
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Grußwort
„Wissen schafft Stadt“ – nirgendwo sonst wird dies so deutlich wie im Zent -
rum Mittelhessens. Wir tragen unseren Namen „Universitätsstadt Gießen“ 
mit Stolz. Er ist Auftrag und Verpﬂ ichtung. Wir wissen um die große Bedeu-
tung der Universität für Stadt und Region – in Wissenschaft und Kultur, aber 
vor allem auch in der Wirtschaft.
Das 400-jährige Bestehen der Justus-Liebig-Universität ist deshalb ein Fest 
für alle. Ein Geburtstag für die ganze „Universitätsstadt“. Denn Hochschu-
le und Wirtschaft, Bürgertum und Studierende – das gehört in Gießen 
zusammen. Nirgendwo sonst gibt es einen so hohen Anteil von Studieren-
den in einer Stadt. Das wissenschaftliche Leben prägt das städtische Leben 
entscheidend mit.
Es ist nicht das erste Mal, das Stadt und Universität gemeinsam viel auf 
die Beine stellen. Und es ist mit Sicherheit nicht das letzte Mal. Aber das Jahr 
2007 wird ein Höhepunkt. Denn wir haben gemeinsam noch mehr Gründe 
zum Feiern: Das Stadttheater wird 100 Jahre und das Mathematikum fünf 
Jahre alt.
Stadt und Universität begehen diese Jubiläen gemeinsam – und wir laden 
alle ein. Lassen Sie uns gemeinsam feiern im Jahr 2007! Die wichtigsten 
Programmpunkte ﬁ nden Sie in dieser Broschüre.
Der Magistrat hat sich an den Vorbereitungen beteiligt. Wir wissen um die 
Bedeutung dieses Jubiläums. Besonderen Dank verdient das unermüdliche 
Engagement unseres Kulturdezernenten, Stadtrat Dr. Reinhard Kaufmann.
Ich möchte Sie herzlich einladen zur Teilnahme an den Veranstaltungen. 
Für jeden ist etwas dabei. Als Gießener werden wir uns dabei als perfekte 
Gastgeber präsentieren. Den hoffentlich zahlreichen Besuchern von außer-
halb wollen wir das einmalige Flair einer Stadt der Wissenschaft vermitteln, 





Die Universität Gießen wurde im Jahr 1607 von Landgraf Ludwig V. als 
Landesuniversität von Hessen-Darmstadt gegründet. Sie ist die einzige 
Universität in Hessen, die kontinuierlich hessische Landeshochschule war. 
Unter dem Datum des 19. Mai 1607 wurde von Kaiser Rudolf II. das Privileg 
für die Universität Gießen ausgestellt. Im Oktober 1607 wurde der universi-
täre Lehrbetrieb aufgenommen. Beide Daten – der Jahrestag der Unterzeich-
nung der Urkunde und die Erinnerung an die Aufnahme des Lehrbetriebs – 
markieren die beiden Säulen der Jubiläumsfeierlichkeiten 2007:
1. Fest der Wissenschaft und Forschung
19. Mai 2007: Festakt zum Universitätsjubiläum, der in ein Wissenschaftsfes-
tival mündet. In Kooperation mit der Stadt Gießen und weiteren Partnern 
erwartet die Gießener Bevölkerung ein Wochenende der sinnlichen 
Präsentation von Wissenschaft und Forschung auf Straßen und Plätzen der 
Stadt.
2. Tag der Lehre und des Studierens
20. Oktober 2007: „Tag der offenen Türen“ der gesamten Universität und 
öffentliche Begrüßung aller Erstsemester mit ihren Familien und Freunden. 
Diese beiden Säulen bilden den Rahmen für einen Gesamtspielplan im 
Jubiläumsjahr. Die landesgeschichtliche Bedeutung der Universität sowie das 
einmalige Fächerproﬁ l, über das die Justus-Liebig-Universität heute verfügt, 
spiegeln sich im Programm wider.
Die folgende Übersicht listet nur eine kleine Auswahl von Veranstaltungen 
(Tagungen, Ausstellungen, Führungen und Konzerte) auf, die beispielhaft für 
das breite Spektrum der Veranstaltungen im Jubiläumsjahr stehen. Nähere 
Beschreibungen und alle weiteren Programmpunkte ﬁ nden Sie im Veranstal-
tungskalender unter dem jeweiligen Datum.
400 Jahre Universität Gießen im Jahr 2007:
Zwei Säulen der Jubiläumsfeierlichkeiten
Inhalt
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Tagungen
3./4.5.2007 Jahresversammlung der Hochschulrektorenkonferenz: 
„Hochschule – Wirtschaft – Technologietransfer“
31.5.–2.6.2007 Generalversammlung der Santander-Gruppe
7.–10.6.2007 Universalität in der Provinz – Die vormoderne 
Landesuniversität Gießen zwischen korporativer 
Autonomie, staatlicher Abhängigkeit und gelehrten 
Lebenswelten
15.–17.6. 2007 Stipendiatentreffen des DAAD (Deutscher Akademi-
scher Austausch Dienst)
20.–22.9.2007 50. Jahrestagung der Kanzlerinnen und Kanzler der 
Universitäten der Bundesrepublik Deutschland
27.–28.11.2007 Einführungstagung für Forschungsstipendiaten 
(Alexander-von-Humboldt-Stiftung)
Ausstellungen
27.4.–29.6.2007 „Ein hochnutz, nötig und christlich Werck“ – Die 
Anfänge der Universität Gießen vor 400 Jahren
10.5.2007 Politische Bildung in Gießen – ein Rückblick auf 400 
Jahre (Präsentation einer virtuellen Ausstellung)
4.–30.10.2007 400 Jahre Medizinische Fakultät der Universität 
Gießen
20.10.–30.11.2007 Krieg, Krise, Konsolidierung – Die „zweite Grün-
dung“ der Universität Gießen nach 1945
Oktober 2007 „Friede den Hütten! Krieg den Palästen!“ – 
Studierendenbewegungen im Lauf der Zeit
22.11.2007–9.1.2008 Lois & Franziska Weinberger – Feldarbeit II
Führungen /wissenschaftliche Sonntagsausﬂ üge
11.5.2007 Friedhöfe – Erinnerungsorte der Universität
13.5.2007 Campusarchitektur I 
20.5.2007 StreIFZüge – Von Justus Liebigs Düngeversuchen zu 
biochemischen Stressreaktionen
Ab 27.5.2007 Mathematik in Gießen – Mathematische Stadtfüh-
rungen
17.6.2007 StreIFZüge – Vom „Affen-Vogt“ zum Artenschutz
22.6.2007 Campusarchitektur II
1.7.2007 Ein wissenschaftlicher Sonntagsausﬂ ug zum Lehr- 
Inhalt
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und Versuchsbetrieb Rauischholzhausen: Nachwach-
sende Rohstoffe und Energie aus Biomasse – der 
Landwirt als Energiewirt
15.7.2007 StreIFZüge – Von der preußischen Forstwirtschaft 
zur Nachhaltigen Landnutzung
21.10.2007 StreIFZüge – Vom „Heiligen Feuer“ zur „Biotechno-
logie“
Tage der offenen Türen
17.6.2007 „Tag der offenen Tür“ des Botanischen Gartens 
und des Botanischen Instituts der Justus-Liebig-
Uni ver sität 
21.6.2007 „Tag der offenen Tür“ am Hochschulrechenzentrum
24.6.2007 „Tag der offenen Tür“ in der Universitätsbibliothek
14.7.2007 Tag der Tiermedizin
19.8.2007 100 Jahre Augenklinik
4.10.–7.10.2007 Woche der Medizin
20.10.2007 Tag der Lehre und des Studierens: Die Universität 
stellt sich vor – Tag der offenen Türen 
Vorlesungsreihen
Ab 16.1.2007 Was ist Religion? Über das Verständnis von 
Menschenbild und Religion
Ab 20.1.2007 Physik im Blick 2007
Ab 16.4.2007 „Globaler Wandel“ – Ringvorlesung des Präsidenten 
im SS 2007 und im WS 2007/08
Ab 16.4.2007 Blickpunkt Chemie
Ab 25.4.2007 „Gießener Kulturwissenschaften heute und 
morgen“ – Eine Ringvorlesung und räumliche 
Zeitreise des kulturwissenschaftlichen Nachwuchses 
der Justus-Liebig-Universität Gießen
20.–25.5.2007 Cum tempore: 100 Stunden – 400 Jahre: 
400 Akademische Viertelstunden zu 400 Jahren der 
Universität
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3./4 .2.2007 Semesterabschlusskonzert zum Wintersemester 
2006/07: Gustav Mahler: Symphonie Nr. 8 Es-Dur 
„Symphonie der Tausend“
18.4.2007 Composers United Ensemble
22.5.2007 Von Barock bis Rock – Ein Konzert mit Studierenden 
der Instrumental- und Gesangsklassen des 
Musikinstituts
26.5.2007 Kinocamping – Filme und Kurzﬁ lme zwischen 
Science, Fiction und Campus
12.6.2007 „Der swingende Kaffeesalon“ – Ein unterhaltsamer 
Konzertabend mit Kaffeehaus- und Salonmusik
Ab 17.6.2007 Botanische Konzerte: „Come rain or come shine – 
10 Jahre Botanische Konzerte“
28.6.–5.7.2007 100 Jahre Stadttheater Gießen – Jubiläumsfestwo-
che des Stadttheater Gießen
30.6.2007 Sommerfest auf Schloss Rauischholzhausen
9.10.2007 Prinzenraub an der Universität – Eine Rekonstruktion 
der Theateraufführung zur Universitätseröffnung 
am 9.10.1607
12.–14.10.2007 Jazzszene-Festival Gießen 2007
24.11.2007 1607–2007 Musiktheater aus fünf Jahrhunderten 
Wettbewerbe
Ab 19.1.2007 400 Sekunden aus 400 Jahren – Kurzﬁ lm-Wettbe-
werb der Universität Gießen aus Anlass ihres 400-
jährigen Bestehens
26.–27.10.2007 Performing Science – Giessen Award for Scientiﬁ c 
Presentation and Lecture Performance
Inhalt
35394 Gießen · Schiffenberger Tal · Pistorstr. 2
Telefon (0641) 7003-0 · www.sommerlad.com
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In Räumen der Chemischen Institute werden mit kleinen Schülergruppen 
ausgewählte chemische Experimente durchgeführt, die sowohl das Interesse 
an der Chemie und am Experimentieren wecken, als auch auf den jeweiligen 




VERANSTALTER: Chemische Institute des Fachbereichs 08 der Justus-Liebig-
Universität (JLU)
KONTAKT: goettlich@uni-giessen.de
ORT: Institut für Organische Chemie, 




14-tägliche Ringvorlesung „Educational Linguistics“ im Wintersemester 
2006/07; dienstags, 18:00 Uhr c.t., A 5, Philosophikum I
Programm:
„Bildungssektor anglophoner Länder“
9.1.2007: Prof. Dr. Dietmar Rösler: „Didaktische Sprachbeschreibungen: 
Referenzgrammatiken, Übungsgrammatiken, Lehrwerke“
23.1.2007: Prof. Dr. Franz-Joseph Meissner: „Chat-Raum als Lernort – 
Mehrsprachigkeit und Interkomprehension“
6.2.2007: Prof. Dr. Monika Wingender und Wilma Schuster: „Russisch – von 
der Lingua franca in Osteuropa zur Minderheitensprache in Deutschland“
TYP: Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen.de/el/
VERANSTALTER: Forschungsverbund Educational Linguistics
KONTAKT: educational.linguistics@uni-giessen.de
ORT: Philosophikum I, Raum A5, 
Otto-Behaghel-Straße 10, 35394 Gießen






Pneumologische Erkrankungen berühmter Komponisten (mit Musikbeispie-
len)
Es referieren Dr. Mireille Rietschel und Prof. Dr. Dr. h.c. Ernst Th. Rietschel, 




VERANSTALTER: Medizinische Gesellschaft Gießen e.V.
KONTAKT: Marion.Oberschelp@admin.uni-giessen.de
ORT: Neubau Chirurgie, Hörsaal, 
Rudolf-Buchheim-Straße 7, 35392 Gießen
ZEIT: 10.1.2007, 18:15 – 20:00 Uhr
Landgraf Ludwig V. (1577–1626) von Hessen-Darmstadt, 






Über das Verständnis von Menschenbild und Religion
Ringvorlesung im Rahmen der Frankfurter Templeton Research Lectures 
(„Ko-Schöpfer oder ein Produkt der Natur? Der Mensch im Lichte der 
Neurophilosophie, Biofaktizität und Evolutionsbiologie“) und des Jubiläums 
der Universität Gießen.
In den letzten Jahren ist es weltweit zu einer erstaunlichen und unerwar-
teten Renaissance der Religionen und des Interesses an Religion gekommen. 
Welchen Beitrag zum Verständnis von Religion können die neueren 
Forschungen in den Kultur- und Geisteswissenschaften sowie in den Human- 
und Naturwissenschaften leisten? Eine interdisziplinäre Betrachtung wird die 
verschiedenen Sichtweisen miteinander ins Gespräch bringen, um festgefah-
rene (Vor-)Urteile aufzubrechen und zu revidieren.
Alle Vorträge der Ringvorlesung ﬁ nden im Margarete-Bieber-Saal statt; sie 
beginnen um 18:00 Uhr und enden um 20:00 Uhr. Die Ringvorlesung 
startete schon zu Beginn des Wintersemesters 06/07. 2007, im Jahr des 
Universitätsjubiläums geht es mit folgenden Vorträgen weiter:
16.1.2007: Prof. Dr. Klaus Mainzer, Professor für Philosophie und Wissen-
schaftstheorie, Universität Augsburg: „Gibt es Willensfreiheit? Menschen, 
Gehirne und Computer“
6.2.2007: Prof. Dr. Eilert Herms, Professor für Systematische Theologie, 
Eberhard-Karls-Universität Tübingen: „Willensfreiheit aus theologischer 
Sicht“
Sommersemester 2007:
8.5.2007: Prof. Dr. Werner Seeger, Professor für Innere Medizin, Justus-
Liebig-Universität Gießen: „Heil und Heilung aus medizinischer und 
religiöser Sicht“
5.6.2007: Prof. Dr. Dr. Hermann Deuser, Professor für Systematische 
Theologie und Religionsphilosophie, Johann-Wolfgang-Goethe-Universität 
Frankfurt: „Evolution, Religion und Metaphysik“
19.6.2007: Prof. Dr. Eckart Voland, Professor für Theoretische Philosophie 
(Anthropologie) und Spezielle Philosophie (Biophilosophie), Justus-Liebig-
Universität Gießen: „Gott hat Geschichte – hat er auch Naturgeschichte?“
3.7.2007: Prof. Dr. Christoph Markschies, Professor für Ältere Kirchenge-
schichte (Patristik) und Präsident der Humboldt-Universität Berlin: „Adolf 
von Harnack – ein Gießener Theologe als deutscher Wissenschaftsorgani-
sator“. Im Anschluss an diesen Vortrag ﬁ ndet eine Podiumsdiskussion zum 
Thema „Theologie im Kontext der Wissenschaften“ statt.
TYP: Vortragsreihe
INFOS: www.uni-giessen.de/fb04/theologie/ev/
VERANSTALTER: Institut für Evangelische Theologie der JLU
KONTAKT: Pamela.U.Nowak@theologie.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 16.1.2006, 18:00 –20:00 Uhr
16 400 Jahre Universität Gießen 1607–2007
Januar  2007
19.1.2007
400 Sekunden aus 400 Jahren
Kurzﬁ lm-Wettbewerb der Universität Gießen aus Anlass ihres 400-jährigen 
Bestehens
Die Justus-Liebig-Universität Gießen schreibt einen Kurzﬁ lm-Wettbewerb 
aus, an dem sich jede/r – außer den Mitgliedern der Jury – beteiligen kann. 
In max. 400 Sekunden – also max. 6 bis 7 Minuten – soll ein Thema 
behandelt werden, in dessen Mittelpunkt die Universität Gießen als Ganzes, 
ein Teilbereich oder ein Aspekt der Universität heute oder zu einem anderen 
Zeitpunkt im Laufe ihrer 400-jährigen Geschichte steht. Abgabetermin ist 
der 6.6.2007. Die Preisverleihung ﬁ ndet am 19.10.2007 statt.
TYP: Wettbewerb
INFOS: www.uni-giessen400.de
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen
KONTAKT: christel.lauterbach@admin.uni-giessen.de
ORT: Ausschreibung bei der Jubiläums-Pressekonferenz am 19.1.2007
ZEIT: 19.1.– 6.7.2007
20.1.2007
Physik im Blick 2007
Vortragsreihe zur modernen Physik für Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe, für Lehrkräfte und alle Interessierten:
400 Jahre seit Gründung der Universität Gießen, das heißt für Physiker auch 
400 Jahre seit Galileo mit seinem Fernrohr die Monde des Jupiter entdeckte. 
Diese Parallele ist Motivation für die Thematik des ersten und des letzten 
Vortrages der Reihe. In den drei weiteren Vorträgen werden unter dem 
Motto „Gestern entdeckt – heute noch aktuell“ Spuren Gießener Physiker in 
der heutigen Forschung und Anwendung aufgezeigt, beispielhaft ausge-
wählt für Wilhelm Conrad Röntgen, Wilhelm Wien und Walter Bothe, die 
zwischen 1879 und 1932 in Gießen lehrten und forschten. Alle drei erhielten 
später den Nobelpreis für Physik.
Termine:
20.1.2007: Priv. Dozent Dr. Christoph Scheidenberger, Gesellschaft für 
Schwerionenforschung, Darmstadt: „Von Galileo zu Darwin. Die Suche 
nach extrasolaren Planeten“
27.1.2007: Professor Dr. Wolfgang Cassing, Universität Gießen: „Das 
Vermächtnis des Urknalls. Die Hintergrundstrahlung (Der Nobelpreis 
2006)“
3.2.2007: Professor Dr. Wolfgang Kühn, Universität Gießen: „Die Welt im 
Röntgenlicht“
10.2.2007: Professor Dr. Volker Metag, Universität Gießen: „Bothes 
Koinzidenzmethode – Wegebereiterin der modernen Teilchenphysik“
17.2.2007: Dr. Stefan Hippler, Max-Planck-Institut für Astronomie, Heidelberg: 
„Warum funkeln die Sterne. Astronomie mit den modernsten Teleskopen“
Am gleichen Ort und zur gleichen Zeit ﬁ nden an den Samstagen 27.1., 3.2., 
10.2. und 17.2. die weiteren vier Vorträge der Reihe statt.
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TYP: Vortragsreihe
VERANSTALTER: Fachbereich 07 der JLU
KONTAKT: Karl-Heinz.Schartner@exp1.physik.uni-giessen.de
ORT: Wilhelm-Hanle-Hörsaal, Heinrich-Buff-Ring 14, 35392 Gießen
ZEIT: Termine siehe oben, jeweils 10:00 –12:00 Uhr
Uni-Theater-Ball 
400 Jahre Universität Gießen und 100 Jahre Stadttheater Gießen – die 
gemeinsamen Jubiläen der Universität und des Stadttheaters im Jahr 2007 
sind eine wunderbare Gelegenheit, die kulturelle und gesellschaftliche 
Tradition des UNI-THEATER-BALLS fortzuführen: Zusammen eröffnen die 
beiden renommierten Institutionen der Stadt das Jubiläumsjahr am 20.1.2007 
mit einer rauschenden Ballnacht. Das Audimax verwandelt sich in einen 
großen Ballsaal, in dem zu Walzerklängen des Philharmonischen Orchesters 
Gießen getanzt werden kann. Überraschungsauftritte unseres Schauspiel- 
und Musiktheater-Ensembles und die Freddy-Wonder-Combo sorgen bis nach 
Mitternacht für ein unvergessliches Ballerlebnis.
Karten zu 45 Euro (mit Tischreservierung), für Studierende zu 15 Euro 
(ohne Tischreservierung) sind an der Theaterkasse, Johannesstraße 1, 
erhältlich. Eine Mitternachtssuppe ist im Kartenpreis enthalten.
TYP: Ball
VERANSTALTER: Justus-Liebig-Universität Gießen, Stadttheater Gießen
KONTAKT: jubilaeum@uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Audimax, Karl-Glöckner-Straße 21A 
35394 Gießen
ZEIT: 20.1.2007, 19:00 Uhr
22.1.2007
Tafelfreuden – Essen zwischen Genuss und Reue
Kultur- und sozialwissenschaftliche Aspekte des Essens
Referentin: Prof. Dr. Uta Meier-Gräwe, Institut für Wirtschaftslehre des 
Universitätshauptgebäude in der Ludwigstraße kurz nach der 
Fertigstellung um 1880.
Alles Gute zum Jubiläum
wünscht METTLER TOLEDO 
Ihr Spezialist für
• Wägetechnik für das Labor 
• Wägetechnik für die Produktion
• Analytische Instrumente









Haushalts und Verbrauchsforschung der Justus-Liebig-Universität.
Zu den schönsten Dingen des Lebens gehört für viele Menschen zweifelsfrei 
eine gute, im Kreise von Freunden oder Familie eingenommene Mahlzeit.
Schon von jeher war die Nahrungsaufnahme aber auch eine oft zwiespäl-
tige Angelegenheit: extremer Mangel und grenzenloser Überﬂ uss, Diätwahn 
und maßlose Völlerei, Genuss und Reue, Bulimie und Anorexie – was dem 
einen unbeschwerte Tafelfreuden beschert, kann dem anderen zur Last 
werden. Und das nicht nur in Gramm und Kilo, sondern auch in psychologi-
scher Hinsicht, was die stetig steigende Zahl der Krankheitsbilder rund um 
das Thema Essen und Trinken belegt.
Der Eintritt ist frei.
TYP: Vorlesung/Vortrag
VERANSTALTER: Frauenbeauftragte der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Marion.Oberschelp@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität
Biologischer Hörsaal, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 22.1.2007, 19:00 –20:30 Uhr
23.1.2007
Sport- und Partynacht im Uni-Sportzentrum
Turniere – Show – Party
Sport- und Partynacht-Turniere mit Showevents und Party
TYP: Event 
INFOS: www.uni-giessen.de/ahs/
VERANSTALTER: Allgemeiner Hochschulsport der JLU
KONTAKT: Roland.J.Metsch@sport.uni-giessen.de
ORT: Kugelberg 62, Universitäts-Sportzentrum
ZEIT: 23.1.2007, 17.00 Uhr
Ringvorlesung „Educational Linguistics“
Chat-Raum als Lernort – Mehrsprachigkeit und Interkomprehension
Referent: Prof. Dr. Franz-Joseph Meissner
14-tägliche Ringvorlesung „Educational Linguistics“ im Wintersemester 
2006/07; dienstags, 18:00 Uhr c.t., A 5, Philosophikum I 
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: www.uni-giessen.de/el/
VERANSTALTER: Forschungsverbund Educational Linguistics
KONTAKT: educational.linguistics@uni-giessen.de
ORT: Philosophikum I, A5, 
Otto-Behaghel-Straße 10, 35394 Gießen
ZEIT: 23.1.2007, 18:15 –19:45 Uhr
Forschen in Europa: Nationale und EU-Forschungsförderung
Informationsveranstaltung für den wissenschaftlichen Nachwuchs
Zahlreiche nationale und internationale Institutionen bieten jungen Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftlern individuelle oder projektgebundene 
Portrait Justus Liebigs von Wilhelm Trautschold (1842). Fotograﬁ e nach 
einem Gemälde. Original im Besitz der Justus-Liebig-Universität.
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Fördermaßnahmen an, die in dieser Veranstaltung vorgestellt werden.
TYP: Informationsveranstaltung
INFOS: www.juwi-web.de
VERANSTALTER: Koordinierungsstelle EU der Wissenschaftsorganisationen/hess. 
Hochschulen (KoWi)
KONTAKT: gunther.gerlach@admin.uni-giessen.de
ORT: Justus-Liebig-Universität Gießen, Hörsaalgebäude Physik, 
 Heinrich-Buff-Ring 14, 35392 Gießen
ZEIT: 23.1.–25.1.2007, jeweils 10:00 –18:00 Uhr
24.1.2007
Hochschulinformationstage – HIT 2007
Informationsveranstaltung für Studieninteressierte
Hochschule erleben, Studiengänge kennen lernen: die Hochschulinformati-
onstage (HIT) der Justus-Liebig-Universität Gießen bieten Gelegenheit dazu.
Allen, die sich für ein Studium interessieren, zeigen die elf Fachbereiche und 
das Zentrum für Philosophie der JLU ihr Proﬁ l.
Mit den Hochschulinformationstagen will die JLU Einblick in das vielfältige 
Studienangebot der Hochschule bieten, das sich von den natur- und 
lebenswissenschaftlichen Fächern über die sozial-, rechts- und wirtschafts-
wissenschaftlichen sowie die geistes- und kulturwissenschaftlichen Fächer bis 
hin zu den Lehramtsstudiengängen erstreckt.
Die einzelnen Fachprogramme beginnen in der Regel um 9:00 oder 10:00 
Uhr und enden um die Mittagszeit bzw. werden nachmittags durch 
Führungen und Zusatzveranstaltungen ergänzt.
TYP: Informationsveranstaltung
INFOS: www.uni-giessen.de/studium/hit/
VERANSTALTER: Büro für Studienberatung – Allgemeine Studienberatung der JLU
KONTAKT: Anja.Stafﬂ er@zil.uni-giessen.de
ORT: verschiedene Veranstaltungsorte im gesamten Universitäts-
bereich (siehe HIT-Programm unter www.uni-giessen.de/
studium/hit/)
ZEIT: 24.1.+25.1.2007, jeweils ca. 9:00 –17:00 Uhr
25.1.2007
motorik2007
10. Jahrestagung der Sektion SPORTMOTORIK der Deutschen Vereinigung 
für Sportwissenschaft (dvs)
Die Tagung bietet Raum für ein breites Spektrum motorikrelevanter Themen. 
Die eingeladenen Hauptvorträge zu den Themen „Techniktraining“ (Volker 
Zschorlich), „Neurophysiologische Grundlagen der Motorik“ (Martin Lotze), 
„Motorische Entwicklung“ (Geert Savelsbergh) und „Motorische Störungen 
und Deﬁ zite“ (Jürgen Konczak) rücken entsprechend unterschiedliche 
Problem- und Anwendungsfelder in den Blickpunkt. In sieben überwiegend 
direkt auf die Hauptvorträge bezogenen Arbeitskreisen („Messplatztraining“, 
„Handlungssteuerung“, „Transfer/Lateralität“, „Entwicklung“, „Motorische 
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Störungen“, „Bewegungsvariabilität“, „Schlaf und motorisches Lernen“) und 




VERANSTALTER: Arbeitsbereich Sportpsychologie und Bewegungswissenschaft, 
Institut für Sportwissenschaft der JLU zusammen mit der 
Deutschen Vereinigung für Sportwissenschaft
KONTAKT: Mathias.Reiser@sport.uni-giessen.de
ORT: Alexander-von-Humboldt-Haus, 
Rathenaustraße 24A, 35394 Gießen
ZEIT: 25.1.–  27.1.2007
26.1.2007
Vom Lebensmittel zum Arzneimittel?
Zur Abgrenzung von Lebens- und Arzneimitteln im europäischen und 
deutschen Recht
Die Diskussion über die Abgrenzung zwischen Lebensmitteln und Arzneimit-
teln ist alt. Indes wurde die Debatte aufgrund neuer Entwicklungen auf der 
Ebene des europäischen Gemeinschaftsrechts sowie im Zusammenhang mit 
dem In-Kraft-Treten des Lebens- und Futtermittelgesetzbuches (LFGB) in 
ANZEIGE
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Deutschland neu entfacht. 
Es ergeben sich sowohl ernährungswissenschaftliche als auch rechtliche 
Fragestellungen. So sind aus ernährungswissenschaftlicher Perspektive die 
Zusammensetzung von Lebensmitteln, deren Wirksamkeit sowie die Einord -
nung von Nahrungsergänzungsmitteln zwischen Lebens- und Arzneimitteln 
diskussionswürdig. Darüber hinaus bedarf es in rechtlicher Hinsicht einer 
Erörterung der Neuordnung der Abgrenzung durch das Lebens- und 
Futtermittelgesetzbuch, der neuen Zweifelsregelung der Arzneimittelrichtlinie, 
der aktuellen Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs sowie der 
Auswirkungen der Rechtsänderungen auf den gewerblichen Rechtsschutz.
Der eigentliche Workshop, der 4. Jean-Monnet-Workshop, ﬁ ndet von 
10:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt. Von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr ist eine 
öffentliche Podiumsdiskussion mit Vertreterinnen und Vertretern aus 
Wissenschaft und Politik geplant.
TYP: Workshop
VERANSTALTER: Franz-von-Liszt-Institut für internationales Recht und 
Rechtsvergleichung der JLU
KONTAKT: intlaw@recht.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität
Senatssaal, Ludwigstraße 23, 35392 Gießen
ZEIT: 26.1.2007, 10:00 –19:00 Uhr
27.1.2007
Physik im Blick 2007
Das Vermächtnis des Urknalls. Die Hintergrundstrahlung (Der Nobelpreis 
2006)
Referent: Professor Dr. Wolfgang Cassing, Universität Gießen
(Beschreibung: siehe 20.1.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
VERANSTALTER: Fachbereich 07 der JLU
Festumzug anlässlich des 350. Jubiläums der Universität Gießen 1957. 
400 Jahre Universität Gießen 1607–2007
KONTAKT: Karl-Heinz.Schartner@exp1.physik.uni-giessen.de
ORT: Wilhelm-Hanle-Hörsaal,  
Heinrich-Buff-Ring 14, 35392 Gießen
ZEIT: 27.1.2007, 10:00 –12:00 Uhr
28.1.2007
Johannes Brahms – Ludwig Tieck „Die schöne Magelone“
Liederabend mit Anselm Richer (Bariton), Angelika Schmid-Haase (Klavier) 
und Martin Gärtner (Erzähler)
„Liebe kam aus fernen Landen“
Johannes Brahms vertonte in 15 Romanzen das von Ludwig Tieck 1797 neu 
erzählte Volksmärchen „Liebesgeschichte der schönen Magelone und des 
Grafen Peter von der Provence“. Ein Liederzyklus, der den Vergleich mit den 
Zyklen von F. Schubert oder R. Schumann nicht zu scheuen braucht ...
Lassen Sie sich entführen in die Welt der Ritter, der Minne und der höﬁschen 
Liebe zwischen Orient und Okzident.
Die Konzertreihe „Musikspektrum“ des Instituts für Musik gibt es seit 
November 2004 und geht mit Unterstützung der Hochschulgesellschaft 
2007 in die 3. Saison. In dieser Reihe dokumentieren Dozentinnen und 
Dozenten und Studierende des Instituts miteinander und mit Gastmusikern 
ihre künstlerische Arbeit. 
TYP: Konzert
INFOS: http://www.uni-giessen.de/musik/musspek.htm
VERANSTALTER: Institut für Musikwissenschaft und Musikpädagogik, 
„Musikspektrum“ der JLU
KONTAKT: schmid-haase@t-online.de
ORT: Pankratiuskapelle Gießen 
Georg-Schlosser-Straße 7, 35390 Gießen
ZEIT: 28.1.2007, 17:00 – ca. 19:00 Uhr
Liebig-Museum: Vorlesung in historischem Ambiente.
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Versäumnisse in unerhörten Lebenszonen. Christa Wolf: Ein 
Einblick in Biograﬁe und literarisches Schaffen
Vortragsreihe Leselust und Literatur
Referentin: Nadyne Stritzke (Institut für Anglistik)
Im Mittelpunkt dieses Vortrages steht die wohl bekannteste und auch 
umstrittenste deutschsprachige Autorin Christa Wolf (geb. 1929). Neben 
Zugang zur Biograﬁe Christa Wolfs, einer Schriftstellerin, Literaturkritikerin, 
Feministin und politischen Meinungsmacherin, deren Texte sich oft wie 
philosophische Abhandlungen über (weibliche) Identitätsentwürfe und 
Ästhetiktheorien lesen, soll die exemplarische Auseinandersetzung mit ihrer 
Erzählung „Störfall. Nachrichten eines Tages“ (1986) im Mittelpunkt des 
Vortrags stehen. In dieser viel rezipierten Erzählung begleiten LeserInnen die 
persönlichen Gedanken einer Ich-Erzählerin am Tag nach dem Reaktorun-
glück von Tschnernobyl.
In Kooperation mit der Arbeitsstelle Gender Studies der JLU; der Eintritt ist 
frei.
TYP: Vorlesung/Vortrag
VERANSTALTER: Frauenbeauftragte der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Marion.Oberschelp@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität 
Biologischer Hörsaal, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 1.2.2007, 19:00 – 20:30 Uhr
2.2.2007
Johanna Staniczek – Malerei und Zeichnung
Mit dieser Ausstellung stellt sich Johanna Staniczek, Künstlerin und 
Professorin für Malerei und Graphik am Institut für Kunstpädagogik, erstmals 
Auf den Spuren von Liebig: alte Ansicht des Labors des großen Chemikers.
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mit ihren eigenen Arbeiten der Gießener Öffentlichkeit vor.
Dabei werden Bilder aus den 1980er Jahren und aktuelle Werkgruppen 
gezeigt.
TYP: Ausstellung
VERANSTALTER: Institut für Kunstpädagogik der JLU
KONTAKT: Johanna.Staniczek@kunst.uni-giessen.de
ORT: Kunsthalle Gießen, Berliner Platz 2, 35390 Gießen
ZEIT: 2.2.2007 – 11.3.2007
3.2.2007
Physik im Blick 2007
Die Welt im Röntgenlicht
Referent: Professor Dr. Wolfgang Kühn, Universität Gießen
(Beschreibung: siehe 20.1.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
VERANSTALTER: Fachbereich 07 der JLU
KONTAKT: Karl-Heinz.Schartner@exp1.physik.uni-giessen.de
ORT: Wilhelm-Hanle-Hörsaal, Heinrich-Buff-Ring 14, 35392 Gießen
ZEIT: 3.2.2007, 10:00 –12:00 Uhr
Semesterabschlusskonzert zum Wintersemester 2006/07
Gustav Mahler: Symphonie Nr. 8 Es-Dur „Symphonie der Tausend“
Anlässlich des Universitätsjubiläums gibt es mit der Aufführung von Gustav 
Mahlers 8. Symphonie erstmals eine Zusammenarbeit des Universitätsorches-
ters mit den großen Gießener Kantoreien (Petrus und Johannis), dem Chor 
der Liebigschule und dem Kinderchor des Gießener Stadttheaters. Als 
Solisten konnten verpﬂ ichtet werden Sybille Plocher-Ottersbach (Folkwang-
Hochschule Essen, Gießen), Susanne Serﬂ ing (Staatstheater Darmstadt), Kira 
Petry (Gießen), Silvia Fichtl (Bayerische Staatsoper München), Girad Rhoden 
(Ulm), Frank Schiller (Erfurt) und Nikolaus Meer (Hannover).
Das Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität in der Ludwigstraße.
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TYP: Konzert
VERANSTALTER: Universitätsorchester der Justus-Liebig-Universität Gießen
KONTAKT: Stefan.Ottersbach@musik.uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Audimax, 
Karl-Glöckner-Straße 21A, 35394 Gießen
ZEIT: 3.2.2007, 19:30 –22:00 Uhr
4.2.2007
Semesterabschlusskonzert zum Wintersemester 2006/07
Gustav Mahler: Symphonie Nr. 8 Es-Dur „Symphonie der Tausend“
(Beschreibung: siehe 3.2.2007)
TYP: Konzert
VERANSTALTER: Universitätsorchester der Justus-Liebig-Universität Gießen
KONTAKT: Stefan.Ottersbach@musik.uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Audimax, 
Karl-Glöckner-Straße 21A, 35394 Gießen
ZEIT: 4.2.2007, 19:30 –22:00 Uhr
6.2.2007
Was ist Religion?
Willensfreiheit aus theologischer Sicht
Referent: Prof. Dr. Eilert Herms, Professor für Systematische Theologie, 
Eberhard-Karls-Universität Tübingen
(Beschreibung: siehe 16.1.2007)
TYP: Vortrag in einer Ringvorlesung
INFOS: http://www.uni-giessen.de/fb04/theologie/ev/
VERANSTALTER: Institut für Evangelische Theologie der JLU
KONTAKT: Pamela.U.Nowak@theologie.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 6.2.2007, 18:00 –20:00 Uhr
Ringvorlesung „Educational Linguistics“
Russisch – von der Lingua franca in Osteuropa zur Minderheitensprache in 
Deutschland
Referentinnen: Prof. Dr. Monika Wingender und Wilma Schuster
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen.de/el/
VERANSTALTER: Forschungsverbund Educational Linguistics
KONTAKT: educational.linguistics@uni-giessen.de
ORT: Philosophikum I, A5, Otto-Behaghel-Straße 10, 35394 Gießen
ZEIT: 6.2.2007, 18:15 –19:45 Uhr
14-tägliche Ringvorlesung „Educational Linguistics“ im Wintersemester 
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8.2.2007
Subversive Geschlechtskonstruktionen in Virginia Woolfs 
„Orlando“
Referentin: Prof. Dr. Eveline Kilian, Britische Kulturwissenschaft und 
Kulturgeschichte an der Humboldt-Universität zu Berlin
Der Vortrag beschäftigt sich mit der Konstruktion von Geschlecht und 
Sexualität in Virginia Woolfs „Orlando“, mit historisch variablen Ge-
schlechtszuschreibungen, mit dem genussvoll zelebrierten Spiel mit den 
Geschlechtern und dem literarisch inszenierten Geschlechtswechsel. Diese 
Phänomene werden sowohl im Lichte zeitgenössischer Konzeptionen von 
Geschlecht als auch im Horizont der neueren Gender-Theorie diskutiert. 
Der Eintritt ist frei.
TYP: Vorlesung/Vortrag
VERANSTALTER: Frauenbeauftragte der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Marion.Oberschelp@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität
Biologischer Hörsaal, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 8.2.2007, 19:00 –20:30 Uhr
Ethik und Politik der Erinnerung
Andris Breitling, Universität Rostock und Martin Saar, Universität Frankfurt/
Main diskutieren über die philosophischen und politischen Fragen, ob es eine 
„Ethik der Erinnerung“ gibt und welche Begründungen man für eine Pﬂ icht 
zu erinnern anführen kann. Mit welchem Recht werden innerhalb von 
Erinnerungskulturen Ansprüche auf Berücksichtigung im kollektiven 
Gedächtnis geltend gemacht? Und was heißt überhaupt: der Vergangenheit 
gerecht werden?
TYP: Vorlesung/Vortrag
VERANSTALTER: SFB „Erinnerungskulturen“, Justus-Liebig-Universität Gießen
KONTAKT: Birgit.Neumann@anglistik.uni-giessen.de
ORT: Gästehaus der Justus-Liebig-Universität Gießen
Rathenaustraße 24, 35394 Gießen
ZEIT: 8.2.2007, 18:15 –20:00 Uhr
10.2.2007
Physik im Blick 2007
Bothes Koinzidenzmethode – Wegebereiterin der modernen Teilchenphysik
Referent: Professor Dr. Volker Metag, Universität Gießen
(Beschreibung: siehe 20.1.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
VERANSTALTER: Fachbereich 07 der JLU
KONTAKT: Karl-Heinz.Schartner@exp1.physik.uni-giessen.de
ORT: Wilhelm-Hanle-Hörsaal, Heinrich-Buff-Ring 14, 35392 Gießen
ZEIT: 10.2.2007, 10:00 –12:00 Uhr
Februar  2007
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14.2.2007
Viel (Fein-)Staub um Nichts?
Das Umweltforum richtet regelmäßig öffentliche Veranstaltungen zu 
aktuellen Themen um den Komplex „Umwelt und Medizin“ aus. Dazu 
werden Referenten aus Wissenschaft, Gesundheitswesen und Fachverbän-
den zu Vorträgen und einer anschließenden Podiumsdiskussion eingeladen. 
Die Veranstaltung mit dem Titel „Viel (Fein-)Staub um Nichts?“ befasst sich 
mit dem Thema Feinstaub.
TYP: Vorlesung/Vortrag
VERANSTALTER: Institut für Hygiene und Umweltmedizin der JLU
KONTAKT: thomas.eikmann@hygiene.med.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität
Biologischer Hörsaal, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 14.2.2007, 15:30 –18:15 Uhr
Reise- und tropenmedizinische Beratung am Klinikum – ein 
neues Zentrum stellt sich vor
Es referieren Prof. Dr. Reinhard G. Bretzel, Medizinische Klinik III und 
Poliklinik, Zentrum für Innere Medizin der JLU Gießen und Kollegen.
TYP: Vortrag
VERANSTALTER: Medizinischen Gesellschaft Gießen e.V. 
KONTAKT: Marion.Oberschelp@admin.uni-giessen.de
ORT: Neubau Chirurgie, Hörsaal, 
Rudolf-Buchheim-Straße 7, 35392 Gießen
ZEIT: 14.2.2007, 18:15 –20:00 Uhr
17.2.2007
Physik im Blick 2007
Warum funkeln die Sterne. Astronomie mit den modernsten Teleskopen
Referent: Dr. Stefan Hippler, Max-Planck-Institut für Astronomie, Heidelberg
(Beschreibung: siehe 20.1.2007)
Büste von Justus Liebig im Hauptgebäude der Universität in der Ludwigstraße.
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TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
VERANSTALTER: Fachbereich 07 der JLU
KONTAKT: Karl-Heinz.Schartner@exp1.physik.uni-giessen.de
ORT: Wilhelm-Hanle-Hörsaal, Heinrich-Buff-Ring 14, 35392 Gießen
ZEIT: 17.2.2007, 10:00 –12:00 Uhr
24.2.2007
Tag der offenen Tür der Abteilung für Allgemein-, Viszeral-, 
Thorax-, Transplantations- und Kinderchirurgie 
Besichtigung von OPs, Endoskopieabteilung und Rettungshubschrauber, 
Ultraschall- und Blutuntersuchungen, Informationsveranstaltung mit Video-
Clips
TYP: Tag der offenen Tür
INFOS: www.med.uni-giessen.de/2007
VERANSTALTER: Fachbereich 11 der JLU
KONTAKT: Winfried.Padberg@chiru.med.uni-giessen.de
ORT: Abteilung für Allgemein-, Viszeral-, Thorax-, Transplantations- 
und Kinderchirurgie, Rudolf-Buchheim-Straße 7, 35392 Gießen
ZEIT: 24.2.2007, 10:00 –18:00 Uhr
26.2.2007
Naturwissenschaftliche Bildung in den Kinderschuhen
Workshop für Erzieher, Grundschullehrer und interessierte Eltern
Warum quellen Gummibärchen auf, wenn man sie in Wasser legt? Und 
wieso macht Seife glitschige Finger und Essig nicht? Und was passiert mit der 
Kerzenﬂ amme unter dem Glas? Vor solchen Fragen kapitulieren viele Eltern, 
Erzieher und Grundschullehrer, wenn ihre kleinen Nachwuchsforscher 
anfangen, die Welt um sie herum zu entdecken. Abhilfe schafft ein 
Workshop an den Chemischen Instituten der JLU.
Eingeladen sind Grundschullehrer und Erzieher ebenso wie interessierte 
Eltern. Im Workshop werden Erkenntnisse zum Lernverhalten der Grund- und 
Vorschulkinder vorgestellt und ein angepasstes Konzept für den Experimen-
talunterricht präsentiert. Im praktischen Teil werden Experimente vorgeführt 
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ungefährlich, preiswert, einfach durchzuführen und zu erklären. Die 
Veranstaltung will zu Experimenten zu Hause, in der Grundschule und im 
Kindergarten anregen. Forscherdrang ist keine Frage des Alters und früheste 
naturwissenschaftliche Bildung kann Kindern helfen, ihre Umgebung zu 
begreifen und nachhaltiges Interesse für die Naturwissenschaften zu wecken.
Ankündigung im Internet; voraussichtlich 26.2.2007 und 8.10.2007, 




VERANSTALTER: Chemische Institute des Fachbereichs 08 der JLU
KONTAKT: Goettlich@uni-giessen.de
ORT: Institut für Organische Chemie, 
Heinrich-Buff-Ring 58, 35392 Gießen
ZEIT: 26.2.2007, 14:00 –17:00 Uhr
1.3.2007
Ausstellung der Ergebnisse der Veranstaltung 
„Vorbereitung und Durchführung einer projektorientierten 
Unterrichtseinheit zum Thema Wasser“
In Bezug zu der Vortragsreihe „Probleme der Wasser- und Energieversorgung 
aus geographischer Sicht“, die anlässlich der 400-Jahr-Feier der Universität 
stattﬁ ndet, haben sich Studenten mit dem Thema Wasser im Unterricht 
beschäftigt.
In der Plakat-Dauerausstellung werden die von den Studenten erarbeiteten 
Unterrichtsentwürfe zum Thema Wasser und die von den Schülern der 
Ricarda-Huch-Schule erarbeiteten Unterrichtsergebnisse vorgestellt.
TYP: Ausstellung
VERANSTALTER: Institut für Didaktik der Geographie der JLU
KONTAKT: marten.loessner@geogr.uni-giessen.de
Das Zeughaus beherbergt zahlreiche Institute der Universität.
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ORT: Institut für Didaktik der Geographie, Flur, 
Karl-Glöckner-Straße 21G, 35394 Gießen
ZEIT: 1.3.– 1.7.2007
5.3.2007
Jahrestagung des Regionalverbandes Süd-West der 
Lebensmittelchemischen Gesellschaft
Aufgabe des Regionalverbandes ist es, den Gedankenaustausch auf dem 
Gebiet der Lebensmittelchemie und deren Grenzgebieten zu fördern und 
fachliche Anregungen zu vermitteln. Besonders wichtig ist es auch, den 
wissenschaftlichen Nachwuchs zu fördern und ihm Gelegenheit zu geben, 
wissenschaftliche Arbeiten in Form von Diskussions- und Posterbeiträgen zu 
gestalten. Dabei ist es wünschenswert, dass ein möglichst umfassendes 
Spektrum an Themen angesprochen wird.
TYP: Tagung
INFOS: www.gdch.de/strukturen/fg/lm/regio.htm
VERANSTALTER: Institut für Ernährungswissenschaft der JLU,
Professur für Lebensmittelwissenschaften
KONTAKT: Ralf.Paetzold@ernaehrung.uni-giessen.de
ORT: Großer Physikalischer Hörsaal, Heinrich-Buff-Ring, 35392 Gießen
ZEIT: 5.3.+6.3.2007, jeweils 9:00 Uhr – 19:00 Uhr
14.3.2007
Frühjahrstagung der Deutschen Physikalischen Gesellschaft
Fachverband Hadronen- und Kernphysik
Die auf dem Gebiet der Hadronen- und Kernphysik an Universitäten und 
Forschungszentren arbeitenden Wissenschaftler treffen sich zu einem 
alljährlichen Erfahrungsaustausch, der erstmalig von Gießener Physikern 
Das Philosophkum I mit der Universitätsbibliothek im Hintergrund.
März  2007
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ausgerichtet wird. Im Rahmen der Tagung ﬁ ndet ein Abendvortrag statt, der 
sich an die interessierte Öffentlichkeit wendet. Prof. Kraft (GSI Darmstadt) 
stellt unter dem Titel „Krebstherapie mit Schwerionenstrahlen – von der 
Grundlagenforschung zur klinischen Anwendung“ ein neues, viel verspre-
chendes Therapie-Verfahren vor, das an der GSI entwickelt worden ist und 
nun am Universitätsklinikum Gießen-Marburg durch den Bau einer dezidier-
ten Beschleunigeranlage implementiert werden soll.
TYP: Vorlesung/Vortrag
INFOS: http://giessen07.dpg-tagungen.de/
VERANSTALTER: II. Physikalisches Institut der JLU
KONTAKT: volker.metag@exp2.physik.uni-giessen.de
ORT: Abendvortrag „Krebstherapie mit Ionenstrahlen“
Kongresshalle, Berliner Platz 2, 35390 Gießen
ZEIT: 14.3.2007, 20:00–21:00 Uhr
20.3.2007
Einweihung einer Maxi-Blumenuhr bei der 
Frühlingseröffnung des Botanischen Gartens
Die Maxi-Blumenuhr ist eine erweiterte Version der klassischen Blumenuhr. 
Der Öffnungszustand der Blüten erzählt uns nicht nur die Uhrzeit, sondern 
die Maxi-Uhr macht auch Angaben zum Monat und zur Jahreszeit.
TYP: Event
VERANSTALTER: Botanischer Garten
Institut für Allgemeine Botanik der JLU
KONTAKT: aart.v.bel@bot1.bio.uni-giessen.de
ORT: Botanischer Garten, Eingang Sonnenstraße, 35390 Gießen
ZEIT: 20.3.2007, 11:00 –13:00 Uhr
30.3.2007
102. Internationaler Kongress der „Anatomischen 
Gesellschaft“
Der Kongressort „Gießen 2007“ wurde für diese renommierte Tagung 
gerade auch wegen der 400-Jahr-Feier der Justus-Liebig-Universität 
mehreren Mitkonkurrenten vorgezogen und von der Anatomischen 
Gesellschaft ausgewählt. Hauptthemen der Tagung sind:
1.) zelluläre Regulation durch Sauerstoff und reaktive Sauerstoffspezies 
sowie
2.) Biologie und Pathologie von Zellkompartimenten.
Als Hauptsprecher haben bereits etliche international hoch anerkannte 
Kapazitäten auf den Gebieten der beiden Hauptthemen des Kongresses 
zugesagt. Die Kongresssprache ist Englisch. Erwartet werden ca. 300–350 
teilnehmende Wissenschaftler(innen) aus den Fachgebieten Anatomie, 
Zellbiologie, Neurobiologie, Entwicklungsbiologie, Molekularbiologie, 
Biochemie, Ernährungswissenschaften sowie Kliniker aus unterschiedlichen 
Fachrichtungen. Informationen zum Kongress sind unter http://www.
anatges2007.de/ erhältlich. Interessenten sind herzlich eingeladen. Die 
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Tagungsgebühr beläuft sich auf 100 Euro für Nichtmitglieder (für Mitglieder 
der Anatomischen Gesellschaft auf 80 Euro).
Eingeladen wird weiterhin zu den, an den Hauptkongress assoziierten, 
Satelliten-Symposia, die am Freitag, 30.3.2007, vor Eröffnung des 102. 
Kongresses der Anatomischen Gesellschaft in den gleichen Räumlichkeiten 
stattﬁ nden werden:
1.) ein Symposium des Sonderforschungsbereichs (SFB) 547 „Kardiopulmo-
nales Gefäßsystem“ der Justus-Liebig-Universität mit direktem Bezug zu dem 
ersten Kongresshauptthema sowie




VERANSTALTER: Institut für Anatomie und Zellbiologie der JLU
KONTAKT: Eveline.Baumgart-Vogt@anatomie.med.uni-giessen.de
ORT: Fachbereich Medizin, Lehrtrakt des Instituts für Anatomie und 
Zellbiologie, Aulweg 123, 35385 Gießen
ZEIT: 30.3. – 2.4.2007, jeweils 8:30 – 18:00 Uhr
10.4.2007
Studieneinführungswoche Sommersemester 2007
Orientierungsveranstaltung für Studienanfängerinnen und -anfänger
Ziel der Studieneinführungswoche (StEW) ist es, Studienanfängerinnen und   
-anfängern den Eintritt in das Studium an der JLU Gießen zu erleichtern. 
Dafür werden sie eine Woche lang in studiengangspeziﬁ schen Kleingruppen 
von studentischen Gruppenleiterinnen und -leitern betreut. 
Die Studienanfängerinnen und -anfänger knüpfen erste soziale Kontakte 
Die alte Universitätsbibliothek in der Bismarckstraße.
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Januar  2007
zu Studierenden aus dem eigenen und aus höheren Semestern sowie zu 
Lehrenden ihres Faches. Sie erhalten eine erste Orientierung hinsichtlich des 
Studienaufbaus, der -inhalte und -anforderungen. Sie lernen Einrichtungen 
und Angebote des Fachbereichs, der gesamten Hochschule sowie der Stadt 
Gießen kennen.
Die Eröffnungsveranstaltungen für die einzelnen Studiengänge ﬁ nden an 
unterschiedlichen Orten und zu unterschiedlichen Zeiten statt. Die Zeiteintei-




VERANSTALTER: Büro für Studienberatung – Allgemeine Studienberatung der JLU
KONTAKT: Anja.Stafﬂ er@zil.uni-giessen.de
ORT: verschiedene Veranstaltungsorte im gesamten 
 Universitätsbereich
ZEIT: 10.4. – 13.4.2007, jeweils 8:00 – ca. 13:00 Uhr
14.4.2007
Eva Maria Schön – Das Gesetz vom Minimum
Die Berliner Künstlerin Eva Maria Schön, von 2000 bis 2001 Inhaberin der 
Gastprofessur Kunst am Institut für Kunstpädagogik, ist eine Grenzgängerin 
zwischen den Medien Fotograﬁ e, Zeichnung und Performance. Anknüpfend 
an ihre Gießener Zeit projektiert sie für das Jubiläum der Universität eine 
Ausstellung, die unter Justus Liebigs „Gesetz vom Minimum“ künstlerisch 
paraphrasiert. Diese Ausstellung wird als Beitrag zu der Reihe „Die Gastpro-
fessur Kunst zu Gast“ im Neuen Kunstverein Gießen gezeigt.
TYP: Ausstellung
VERANSTALTER: Institut für Kunstpädagogik der JLU
KONTAKT: gerd.steinmueller@kunst.uni-giessen.de
Das Interdisziplinäre Forschungszentrum für biowissenschaftliche Grundla-
gen der Umweltsicherung (IFZ).
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ORT: Neuer Gießener Kunstverein, 
Ecke Licher Straße/Nahrungsberg, 35390 Gießen
ZEIT: 14.4. –  26.5.2007
16.4.2007
„Globaler Wandel“
Ringvorlesung des Präsidenten im SS 2007 und im WS 2007/08
Die Vorträge im Rahmen der Ringvorlesung des Präsidenten werden sich 
sowohl im Sommer- als auch im Wintersemester des Themas „Globaler 
Wandel“ annehmen: Während die Tatsache, dass die Menschheit einer 
rapiden und starken Klimaveränderung ausgesetzt ist, von Seiten der 
Wissen schaft als gesichert gilt, sind die Folgen des globalen Wandels noch 
weitgehend unbekannt. Die Vorlesungsreihe nimmt zentrale Fragen auf: Mit 
welchen Folgen für Mensch, Gesellschaft und Ökosysteme müssen wir 
rechnen? Wie wird sich der globale Wandel regional in Hessen auswirken? 
Diese und viele andere Fragen sollen inter- und transdisziplinär im Licht 
aktueller Forschungsperspektiven und Forschungsschwerpunkte untersucht 
werden. Die Vorlesungsreihe bietet insofern auch Einblicke in das besondere 
lebens-, sozial- und kulturwissenschaftliche Proﬁ l der JLU und in aktuelle 
Forschungsaktivitäten auch im Umkreis von Anträgen der JLU im Rahmen der 
„Exzellenzinitiative des Bundes und der Länder“. Referenten aus der JLU und 
von außerhalb wenden sich in ihren Vorlesungen und Vorträgen gleicherma-
ßen an universitäres und städtisches Publikum. Termine Sommersemester 
2007: 16.4., 30.4., 14.5., 4.6., 18.6., 2.7., 16.7.2007. Termine Wintersemes-
ter 2007/08: 22.10., 5.11., 19.11., 3.12., 17.12.2007, 14.1., 28.1.2008. 
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: www.uni-giessen400.de
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen
Aula, Ludwigstraße 23, 35392 Gießen
ZEIT: Termine siehe oben, jeweils 19:15 Uhr 
Blickpunkt Chemie
Bahnbrechende Entwicklungen in den Naturwissenschaften
Interdisziplinäre Vorträge aus den Naturwissenschaften Chemie, Physik, 
Biologie werden die historischen und aktuellen Aspekte der wissenschaftli-
chen Entwicklungen beleuchten. In Einzelvorträgen werden sowohl 
wissenschaftlich-technische, als auch wissenschaftspolitische, richtungswei-
sende oder bahnbrechende Entwicklungen der Vergangenheit dargestellt.
Im SS 2007, unregelmäßig Mittwoch abends, 19:00 Uhr.
TYP: Vortragsreihe
INFOS: www.chemie.uni-giessen.de/home/froeba
VERANSTALTER: Fachbereich 08 der JLU, Institut für Anorganische und 
Analytische Chemie (Prof. Dr. Michael Fröba) und Physikalisch-
Chemisches Institut (Prof. Dr. Herbert Over)
KONTAKT: michael.froeba@anorg.chemie.uni-giessen.de
April  2007
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ORT: Großer Chemischer Hörsaal, 
Heinrich-Buff-Ring 54, 35392 Gießen
ZEIT: unregelmäßig mittwochs, 16.4. – 20.7.2007, jeweils 19:00 Uhr
18.4.2007
Composers United Ensemble
Acht namhafte Jazzmusiker aus Hamburg, Saarbrücken, Köln und Gießen, 
ausgewiesen gleichermaßen als Komponisten wie auch als improvisierende 
Instrumentalisten, präsentieren sich in einem Konzert in den Grenzbereichen 
zwischen Jazz und Neuer Musik. Leitung: Wollie Kaiser; Mitwirkende: Reiner 
Winterschladen, Christof Thewes, Wollie Kaiser, Ekkehard Jost, Georg Ruby, 
Ulla Oster, Stefan Scheib, Jochen Krämer
TYP: Konzert
VERANSTALTER: Institut für Musikwissenschaft und Musikpädagogik der JLU, 
Prof. Dr. Ekkehard Jost
KONTAKT: ekkus.giessen@t-online.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 18.4.2007, 20:00 –22:30 Uhr
24.4.2007
Gesund und leistungsfähig bis ins hohe Alter – aktuelle 
Erkenntnisse der Sportmedizin
Ringvorlesung Sportmedizin 2007 im Jubiläumsjahr
In der Ringvorlesung werden Experten über aktuelle Forschungsergebnisse 
der Sportwissenschaft aus ihren Fachgebieten berichten. Im Mittelpunkt 
steht dabei jeweils die Frage: „Was muss ich tun, um bis ins hohe Alter 
gesund und leistungsfähig zu bleiben?“
Jeweils donnerstags 18:00–20:00 Uhr; Thema und Referent werden intern 
und in der Presse angekündigt!
TYP: Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen400.de/




ORT: Institut für Sportwissenschaft, Hörsaal, 
Kugelberg 62, 35394 Gießen






ORT: Start: Eingang des Mathematikums, 
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Liebigstraße 8, 35390 Gießen
ZEIT: 24.4.2007, 15:00 –16:00 Uhr
25.4.2007
Prostatagesundheitsabend für Betroffene
Er werden die Themen „Hormone, Sport und Ernährung“ näher beleuchtet.
TYP: Informationsabend
INFOS: http://www.uniklinikum-giessen/urol
VERANSTALTER: Fachbereich 11 der JLU
KONTAKT: Wolfgang.Weidner@chiru.med.uni-giessen.de
ORT: Zentrum für Chirurgie, Anästhesiologie und Urologie
Rudolf-Buchheim-Straße 7, 35392 Gießen
ZEIT: 25.4.2007, 19:00 –21:00 Uhr
„Gießener Kulturwissenschaften heute und morgen“
Eine Ringvorlesung und räumliche Zeitreise des kulturwissenschaftlichen 
Nachwuchses der Justus-Liebig-Universität Gießen
In der heutigen Wissens- und Mediengesellschaft sind Begriffe wie Globalisie-
rung, „Clash of Civilizations“, Geschlechterrollen, kulturelle Integration und 
Macht der Medien in aller Munde. Dabei handelt es sich um Themen, die im 
Zentrum des Interesses der Kulturwissenschaften stehen. In der Ringvorlesung 
des International Graduate Centre for the Study of Culture (GCSC) stellen 
junge KulturwissenschaftlerInnen ihre Projekte vor und erklären, worin für sie 
die spezielle Faszination einer Untersuchung des Phänomens „Kultur“ besteht. 
Das seit Herbst 2006 im Rahmen der Exzellenzinitiative des Bundes und der 
Länder geförderte Graduiertenzentrum bildet junge Nachwuchswissenschaftle-
rinnen und Nachwuchswissenschaftler aus, die mit ihren Untersuchungen von 
Texten, sozialen Strukturen und menschlichem Handeln als kulturelle Phänome-
ne einen Austausch zwischen Disziplinen ermöglichen und mit ihren Fragestel-
lungen die kulturwissenschaftliche Forschung an der JLU vorantreiben.
Ganz nach dem „Prinzip Liebig“ richtet sich die Reihe an ein breites 
Publikum – die von Doktorandinnen und Doktoranden gehaltenen Vorträge 
befassen sich nicht mit Spezialthemen, sondern präsentieren zentrale und 
innovative Bereiche aktueller kulturwissenschaftlicher Forschung. Mit den von 
ihnen vorgestellten Kulturthemen schlagen die „WissenschaftlerInnen von 
Innenansichten (auch rechte Seite): Das Interdisziplinäre Forschungszentrum 
für biowissenschaftliche Grundlagen der Umweltsicherung (IFZ).
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morgen“ zum einen den Bogen in die Zukunft der „Studies of Culture“. Zum 
anderen nehmen sie die Zuhörer auf eine Zeitreise in die 400-jährige 
Geschichte der Universität Gießen mit. Vom Botanischen Garten über das 
Liebig-Museum bis zum Interdisziplinären Forschungszentrum (IFZ) ﬁ nden die 
im zweiwöchigen Turnus geplanten Vorträge an jeweils unterschiedlichen 
Orten mit Bezug zu den Eckdaten der Universitätsgeschichte statt, die so als 
„räumliche Zeitreise“ erfahrbar wird. Im Anschluss an die Vorträge und deren 
Diskussion laden wir zu einem Sektempfang ein. 
Folgetermine der Vortragsreihe:
8.5.2007, 19:30 Uhr: Institut für Biochemie, Ernst-Leitz-Hörsaal, 
 Friedrichstraße 17
20.5.2007, 18:00 Uhr: Botanischer Garten, Senckenbergstraße 6 (bei 
schlechtem Wetter: Neues Schloss, Senckenbergstraße 1)
5.6.2007, 19:30 Uhr: Liebig-Museum, Hörsaal/Auditorium, Liebigstraße 12
20.6.2007, 19:30 Uhr: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34
3.7.2007, 19:30 Uhr: Pankratiuskapelle, Georg-Schlosser-Straße 7
18.7.2007, 19:30 Uhr: Interdisziplinäres Forschungszentrum (IFZ), 
 Dachterrasse, Heinrich-Buff-Ring 26
24.10.2007, 19:30  Uhr: International Graduate Centre for the Study of 
Culture (GCSC), Philosophikum I, Otto-Behaghel-Straße 10
Da die einzelnen Vorlesungen im Vorfeld ausgeschrieben werden, entneh-
men Sie bitte den genauen Titel sowie die Namen der Referenten unserem 
Programm oder der GCSC-Homepage http://www.uni-giessen.de/graduier-
tenzentrum/. Dort ﬁ nden Sie auch eine Wegbeschreibung zum jeweiligen 
Veranstaltungsort. Sie können auch telefonisch zu uns Kontakt aufnehmen 
unter 0641/99-30040, 0641/99-30041, 0641/99-30042.
TYP: Vortragsreihe
INFOS: www.uni-giessen.de/graduiertenzentrum/
VERANSTALTER: International Graduate Centre for the Study of Culture (GCSC) 
der JLU
KONTAKT: graduiertenzentrum.kulturwissenschaften@uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität, Senatssaal, 
Ludwigstraße 23, 35392 Gießen
ZEIT: ab 25.4.2007, 19:30 Uhr 
26.4.2007
Daumier und die Antike
Die Ausstellung zeigt rund 25 originale Lithographien des französischen 
Künstlers Honoré Daumier (1808–1879), der mit feiner Beobachtungsgabe 
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und teils derbem Spott die Antikenbegeisterung und Verherrlichung des 
klassischen Altertums karikiert und in Frage stellt. Seine mythischen Helden 
sind allesamt sehr bodenständig und stehen sehr weit von dem hehren 
Sockel entfernt, auf den das Bürgertum die Antike gestellt hatte. Einen 
besonderen Reiz erhält die Ausstellung dadurch, dass sie im spannungsrei-
chen Wechselspiel mit den originalen Kunstwerken der Antikensammlung 
gezeigt wird.
Die Ausstellung ist in den Räumlichkeiten des Oberhessischen Museums 
(Wallenfels‘sches Haus) zu den regulären Öffnungszeiten zu besichtigen: 
Dienstag – Sonntag, 10:00 – 16:00 Uhr. Führungen durch die Ausstellungen 
werden in der Tagespresse angekündigt. Eröffnung ist am 26.4.2006.
TYP: Ausstellung
VERANSTALTER: Institut für Altertumswissenschaften der JLU
KONTAKT: Matthias.Recke@geschichte.uni-giessen.de
ORT: Wallenfels‘sches Haus, Kirchenplatz 6, 35390 Gießen
ZEIT: 26.4.2007 – 22.7.2007
27.4.2007
„Ein hochnutz, nötig und christlich Werck“ – Die Anfänge 
der Universität Gießen vor 400 Jahren
Die Ausstellung widmet sich der Gründungszeit der Gießener Hochschule 
von der Vorgeschichte im 16. Jahrhundert bis zur Wiederherstellung der 
Universität nach dem 30-jährigen Krieg. In sechs Abteilungen zeigt sie in 
chronologischen und systematischen Schnitten die Lebenswelt und die 
Protagonisten dieser Zeit. Es entfaltet sich ein Panorama zwischen konfessio-
neller Enge und gelehrter Weltläuﬁ gkeit, zwischen studentischen Raufhän-
deln und wissenschaftlichen Diskursen.
Im Rahmen der Ausstellungseröffnung am 27.4.2007 um 14:00 Uhr wird 
auch der Jubiläumsband zum Universitätsjubiläum vorgestellt. Konzeption 
und Umsetzung der Ausstellung: Universitätsarchiv der Justus-Liebig-
Universität Gießen.
TYP: Ausstellung
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Eva-Marie.Felschow@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen
Rektoratszimmer, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 27.4.–29.6.2007 (Öffnungszeiten: werktags, 9:00 
bis 19:00 Uhr), Eröffnung: 27.04.2007, 14:00  Uhr
30.4.2007
„Globaler Wandel“
Ringvorlesung des Präsidenten im SS 2007 und im WS 2007/08
(Beschreibung siehe 16.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: www.uni-giessen400.de
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen
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Das Bessere ist der Feind des Guten. (Voltaire)
Positive Entwicklungen sind kein Zufall, sondern das Ergebnis von
Wissen, Erfahrung und Know-how – und vor allem der gelungenen
Verbindung dieser Bereiche. 
Das verstehen wir unter guter Beratung. 
www.dresdner-bank.de
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KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen
Aula, Ludwigstraße 23, 35392 Gießen
ZEIT: 30.4.2007, 19:15 Uhr 
Mai bis Juli 2007
Neu an der Uni Gießen
Vortragsreihe für Studieninteressierte
Für das Jahr 2007 plant die Universität Gießen die Einführung weiterer 
Bachelor- und Masterstudiengänge. Veränderungen ergeben sich auch 
hinsichtlich der Zulassungsverfahren und durch das neue Hessische Studien-
beitragsgesetz. Zu diesen Themen bietet das Büro für Studienberatung in 
Zusammenarbeit mit den Fachbereichen eine Vortragsreihe an. Genaue 
Termine und Veranstaltungsorte werden noch im Internet veröffentlicht.
TYP: Vorlesung/Vortrag
INFOS: www.uni-giessen.de/studium/
VERANSTALTER: Büro für Studienberatung – Allgemeine Studienberatung der JLU
KONTAKT: Anja.Stafﬂ er@zil.uni-giessen.de
ORT: verschiedene Veranstaltungsorte
ZEIT: Mai –  Juli 2007
2.5.2007
1920 – weltweit erste Universitätssportmedizin in Gießen
Historisch – Aktuell – Zukunftsorientiert
Zur Geschichte der weltweit ersten Universitätsportmedizin in Gießen im 
Jahr 1920 werden historische Untersuchungsgeräte sowie aktuelle leistungs-
medizinische Messplätze ausgestellt. Posterinformationen über die Arbeits-
weise und Aufgaben der Sportmedizin an der Universität Gießen, die nach 
1945 den 3. Lehrstuhl in der Bundesrepublik Deutschland besetzte, ergänzen 




die Ausstellung. Zusätzlich können sich die Besucher auch mit der Entwick-
lung von der Körperkultur bis zur zukunftsorientierten Sportmedizin und 
Sportwissenschaft vertraut machen.
Die Ausstellung kann von Montag–Freitag von 10:00–18:00 Uhr besucht 
werden; Führungen jeden Donnerstag von 16:00–18:00 Uhr. Zwei zusätzli-
che Wochenendtermine sind vorgesehen; Bekanntgabe in der Presse.
TYP: Ausstellung
VERANSTALTER: Institut für Sportwissenschaft der JLU, Lehrstuhl für Sportmedizin
KONTAKT: Paul.Nowacki@sport.uni-giessen.de
ORT: Universitäts-Sportzentrum, Kugelberg 62, 35394 Gießen
ZEIT: 2.5. – 25.6.2007
3.5.2007
Jahresversammlung der Hochschulrektorenkonferenz:           






ORT: Stadttheater Gießen, Berliner Platz, 35390 Gießen
und
Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität, Aula, 
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 3.+ 4.5.2007
6.5.2007
Eulerkappers Leben und Leiden 1804
Im Jahr 2007 jährt sich zum 250. Mal der Geburtstag Friedrich Christian 
Laukhards (1757–1822), Anlass genug also, an den „berühmtesten Studen-
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ten des 18. Jahrhunderts“ zu erinnern. Bei seinem 1804 erschienenen 
Roman „Eulerkappers Leben und Leiden“, in dem er seine Erfahrungen als 
Gießener Student belletristisch verarbeitet, handelt es sich um den ersten je 
veröffentlichten Gießen-Roman. Die Romanhandlung ist über weite Strecken 
in der unmittelbaren Umgebung des Leseortes angesiedelt.
Die Präsentation des Textes anlässlich des Tages der Literatur ﬂ ankiert die 
Aufarbeitung des literarischen Lebens an der Universität Gießen im Rahmen 








ORT: Café Türmchen am Kirchenplatz, 35390 Gießen
ZEIT: 6.5.2007, 15 :00 –16:00 Uhr
7.5.2007
GO OUT – Out ist In!
Informationen zum Auslandsstudium
Poster- und Fotoausstellung als Dauerausstellung während des SS 2007 und 
des WS 2007/08 sowie zwei Informationsblöcke im SS 2007 (7.–11.5.2007) 
und WS 2007/08 (6.–10.11.2007), bestehend aus Informationsveranstaltun-
gen zu Austauschmöglichkeiten. Es gibt Vortragsveranstaltungen zu 
bestehenden Austauschprogrammen und Erfahrungsberichten ehemaliger 
Outgoings und aktueller Incomings und einen Vortrag zum Thema „Das ABC 
der interkulturellen Kompetenz“.
Zeit- und Ortsangaben der Ausstellung sowie der Veranstaltungsreihen 
werden noch im Internet unter www.uni-giessen.de/auslandsamt/ bekannt 
gegeben.
TYP: Vortragsreihe und Ausstellung
VERANSTALTER: Akademisches Auslandsamt und
Büro für Studienberatung der JLU– Abteilung Internationale 
Studierende 
KONTAKT: Julia.Volz@admin.uni-giessen.de
ORT: Veranstaltungsorte werden noch bekannt gegeben
ZEIT: 7.5. – 11.5.2007, jeweils 10:00 – 18:00 Uhr
Musikalische Harmonie – Physik, Psychologie, Neurologie
Musikalische Wahrnehmung und Ströme im Gehirn
Es ist ein alter Traum, für den Zauber der Musik eine rationale Erklärung zu 
ﬁ nden. In einer Vielzahl von physikalischen und neuropsychologischen 
Experimenten sowie musikalischen Demonstrationen wird die musikalische 
Wahrnehmung von Klängen und Klangfarben untersucht. So gelingt es, 




Referenten sind die beiden Heidelberger Physiker Prof. Dr. H. G. Dosch und 
Prof. Dr. H. J. Specht.
TYP: Vortrag
VERANSTALTER: II. Physikalisches Institut der JLU
KONTAKT: volker.metag@exp2.physik.uni-giessen.de
ORT: Wilhelm-Hanle-Hörsaal, Hörsaalgebäude Physik, 
Heinrich-Buff-Ring 14, 35392 Gießen
ZEIT: 7.5.2007, 17:15 –19:00 Uhr
8.5.2007
Was ist Religion?
Heil und Heilung aus medizinischer und religiöser Sicht
Referent: Prof. Dr. Werner Seeger, Professor für Innere Medizin, Justus-
Liebig-Universität Gießen
Die Beschreibung zu dieser Ringvorlesung ﬁ nden Sie unter dem Datum 
16.1.2007.
TYP: Vortrag in einer Ringvorlesung
INFOS: http://www.uni-giessen.de/fb04/theologie/ev/
VERANSTALTER: Institut für Evangelische Theologie der JLU
KONTAKT: Pamela.U.Nowak@theologie.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 8.5.2007, 18:00 –20:00 Uhr
„Gießener Kulturwissenschaften heute und morgen“
Eine Ringvorlesung und räumliche Zeitreise des kulturwissenschaftlichen 
Nachwuchses der Justus-Liebig-Universität Gießen
(Beschreibung siehe 25.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
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KONTAKT: Janine.Hauthal@graduiertenzentrum.uni-giessen.de
ORT: Institut für Biochemie, Ernst-Leitz-Hörsaal,
Friedrichstraße 17, 35392 Gießen
ZEIT: 8.5.2007, 19:30 Uhr 
10.5.2007
Gießener Workshop „International Accounting“
Im Mittelpunkt der von Prof. Dr. Martin Glaum gemeinsam mit der Pricewa-
terhouseCoopers AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Frankfurt am Main, 
organisierten Veranstaltung werden die aktuellen Entwicklungen in der 
Rechnungslegung stehen. Als Referenten wurden vier renommierte Experten 
aus Wissenschaft und Praxis gewonnen. Die Teilnahme am Workshop ist 
kostenfrei. Um Anmeldung (Fax: 0641/99-22589 oder E-Mail: erika.
kisslinger@wirtschaft.uni-giessen.de) wird gebeten.
TYP: Workshop
VERANSTALTER: FB02 – Wirtschaftswissenschaften der JLU,
 Prof. Dr. Martin Glaum, Professur für Internationales 
Management, Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung (BWL 
VII)
KONTAKT: martin.glaum@wirtschaft.uni-giessen.de
ORT: Fachbereich Wirtschaftswissenschaften, Hörsaalgebäude, 
 Hörsaal 1, Licher Straße 68, 35394 Gießen
ZEIT: 10.5.2007, 14:00 –18:00 Uhr
Politische Bildung in Gießen – ein Rückblick auf 400 Jahre
Präsentation einer virtuellen Ausstellung
Politische Bildung, so ist bei Kurt Gerhard Fischer zu lesen, sei „so alt wie das 
Menschengeschlecht“. Jedenfalls begleitet sie als Bildungsaufgabe die 
gesamte Geschichte des neuzeitlichen Schul- und Hochschulwesens.
Lesesaal der Universitätsbibliothek.
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Auf der Veranstaltung stellt Professor Sander in Zusammenarbeit mit 
Studierenden eine virtuelle Ausstellung zur Geschichte der politischen 
Bildung an Gießener Schulen und an der Gießener Universität vor. Diese 
Ausstellung wurde im Rahmen eines Universitätsseminars erarbeitet und 
erscheint Anfang 2007 auf CD-ROM. Hierfür wurde eine Vielzahl von 
Materialen aus Gießener Archiven ausgewertet. Die Ausstellung zeigt 
anschaulich, wie Universität und Schulen sich vom frühen 17. Jahrhundert bis 
zur Gegenwart mit dieser Bildungsaufgabe auseinander gesetzt haben.
Karten für die Veranstaltung können im Vorverkauf in der Thalia-
Buchhandlung erworben werden. (Vorführung der CD-ROM mit einem 
Touch-Screen in der 1. Etage der Thalia-Buchhandlung am 19.5.2007 von 
11:00 –15:00 Uhr und 20.5.2007 von 13:00 –18:00 Uhr)
TYP: Präsentation/Vortrag
VERANSTALTER: Fachbereich 03 der JLU
Professur für Didaktik der Sozialwissenschaften,
Prof. Dr. Wolfgang Sander
KONTAKT: wolfgang.sander@sowi.uni-giessen.de
ORT: Thalia-Buchhandlung, Seltersweg 54, 35390 Gießen
ZEIT: 10.5.2007, 19:30 –  ca. 22:00 Uhr
11.5.2007
Theater vor dem Theater – Zur Vorgeschichte des 
Theaterspiels in Gießen
Ausstellung des Stadtarchivs zum Jubiläum des Stadttheaters
Nicht erst seit der Errichtung des Theatergebäudes werden in Gießen 
Theaterstücke aufgeführt. Besonders ab der Mitte des 19. Jahrhunderts kann 
man in Gießen ein reges und vielfältiges Theaterleben in der Stadt beobach-
ten. Und diese Tradition des Theaterspiels reicht sogar noch weiter, bis in die 
frühneuzeitliche Geschichte der Stadt zurück.
Wissenschaftsfestival 2003, Experiment im Rudolf-Buchheim-Institut für 
Pharmakologie.
Mai  2007
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Fast ebenso intensiv sind die Beziehungen von Stadtbürgertum und 
Universitätsangehörigen im kulturellen Bereich. So bildete sich, ausgehend 
von älteren Spieltraditionen an der Gießener Universität, seit dem Ende des 
18. Jahrhunderts ein vielfältiges kulturelles Leben heraus, mit regelmäßigen 
Konzert- und Theaterveranstaltungen. Am Ende des 19. Jahrhunderts 
mündeten die gemeinsamen Bestrebungen von Stadt- und „Universitätsbür-
gern“ schließlich in die Gründungsvereinigungen für das Gießener Stadtthe-
ater ein.
TYP: Ausstellung
VERANSTALTER: Stadtarchiv der Stadt Gießen
KONTAKT: LBrake@Giessen.de
ORT: Stadttheater Gießen, Berliner Platz, 35390 Gießen
ZEIT: 11.5. – Anfang Juli 2007
Friedhöfe – Erinnerungsorte der Universität
Der Alte Friedhof
Der 1530 angelegte Alte Friedhof zählt zu den ältesten Erinnerungsorten der 
Universität, in der Friedhofskapelle beﬁ nden sich die Grabdenkmäler der 
ersten Rektoren. Auf dem Friedhof sind nicht nur zahlreiche Professoren und 
ihre Familien bestattet – der berühmteste ist Röntgen –, sondern auch 
andere Berufsgruppen wie Drucker und Fechtlehrer sowie Studenten.




ORT: Treffpunkt: Alter Friedhof (Licher Straße), 
an der Friedhofskapelle
ZEIT: 11.5.2007, 17:00 –19:00 Uhr
13.5.2007
Campusarchitektur I 
Der Campus Geisteswissenschaften im Schiffenberger Tal und sein architek-
tonisches Konzept
Gerd Römer, der als junger Architekt beim Uni-Bauamt und später in 
leitender Position beim Hessischen Staatsbauamt beschäftigt war, hat die 
Planung und Entstehung der wichtigsten universitären Campusanlagen 
unmittelbar begleitet. Im Rückblick wirft er einen für Außenstehende 
erhellenden und zuweilen kritischen Blick auf das architektonische Konzept 
dieser Bauten und Ensembles.




ORT: Treffpunkt: vor der Mensa (Otto-Behaghel-Straße), 
beim „Mann im Turm“
ZEIT: 13.5.2007, 15:00–17:00 Uhr
Mai  2007
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Mitte Mai bis Mitte Oktober
AKKU-Infomobil
Das AKKU-Infomobil ist das bewegliche Element im Jubiläumsjahr. Als 
fahrender Kiosk, mobile Litfasssäule und Musikbox zugleich bewegt sich das 
bedürfnisgerecht umgebaute Mobil durch den Gießener Wissenskosmos 
2007. Hier erfährt der Wissbegierige nicht nur, was wo im Jubiläumsjahr vor 
sich geht, sondern wird ebenso mit hilfreichen Reﬂ exionshäppchen und 
stimmiger Musik versorgt.
TYP: mobile Informations- und Aktionsplattform
VERANSTALTER: Stadt Gießen, AKKU – Arbeiten mit Alltag
KONTAKT: akku@akku-netz.de
ORT: im gesamten Stadtraum
ZEIT: Mitte Mai – Mitte Oktober 2007
14.5.2007
„Globaler Wandel“
Ringvorlesung des Präsidenten im SS 2007 und im WS 2007/08
(Beschreibung siehe 16.4.2007)







VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen
Aula. Ludwigstraße 23, 35392 Gießen
ZEIT: 14.5.2007, 19:15 Uhr 
15.5.2007
StarConference Central and East Europe
Die StarConference organisiert erstmals ein gemeinsames Treffen der 
Kooperationen der JLU mit der Szent-Istvan-Universität Gödöllö (Ungarn), 
der Universität Brad Jasi (Rumänien), der Ege-Universität Izmir (Türkei), der 
Universität Kazan (Russland), der Lodzki-Universität (Polen) und der Ivane-
Javakhishvili-Staatsuniversität Tiﬂ is (Georgien). Das Ziel besteht darin, 
Gemeinsamkeiten in Lehre und Forschung zu identiﬁ zieren und weiter zu 
entwickeln, um ggf. aus den bilateral arbeitenden Kooperationen mit der JLU 
Quervernetzungen zu schaffen. Die Durchführung der Konferenz wird vom 
DAAD bezuschusst.




VERANSTALTER: Fachbereich 09 der JLU, Professur für Prozesstechnik
KONTAKT: elmar.schlich@ernaehrung.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 15.5.+16.5.2007, jeweils 14:00–16:00 Uhr
18.5.2007
Universität in der Provinz
Präsentation der Online- und Expertenumfrage zur Selbst- und Fremdwahr-
nehmung der Justus-Liebig-Universität
Die Ergebnisse der Online-Umfrage unter Hochschulangehörigen der JLU 
werden vorgestellt und diskutiert.






VERANSTALTER: Institut für Politikwissenschaft und Zentrum für Medien und 
Interaktivität der JLU
KONTAKT: claus.leggewie@zmi.uni-giessen.de
ORT: Mathematikum, Liebigstraße 8, 35390 Gießen
ZEIT: 18.5.2007, 15:00 –17:00 Uhr
Gemeinsame Sitzung des Senats und des Erweiterten 
Präsidiums anlässlich des Universitätsjubiläums
TYP: Sitzung
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: jubilaeum@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen
Aula, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 18.5.2007, 11:00 –14:00 Uhr
19.5.2007
Festakt der Justus-Liebig-Universität zum 
Universitätsjubiläum mit öffentlicher Feier im Anschluss
Die Gründung der Universität beruht auf der Verleihung des Privilegs durch 
Kaiser Rudolfs II. Die Urkunde wurde unterzeichnet am 19.5.1607. Dieses 
historische Datum wird mit dem Festakt gewürdigt mit geladenen Gästen 
aus Wissenschaft, Politik, Wirtschaft und Gesellschaft. Der Festakt mündet 
im  Anschluss (ca. 14:00 Uhr) in ein großes öffentliches Fest auf dem Uni ver-
sitätsplatz für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Lehrende und Studieren-
de der Universität sowie für die Bevölkerung aus Stadt und Region. 
TYP: Festakt (nicht öffentlich) und öffentliche Feier
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: jubilaeum@uni-giessen.de
Der „Wiehernde Hengst“, Objekt des Gießener Kunstwegs von Gerhard 
Marcks, 1961)
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ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität
Aula und Universitätsplatz, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 19.5.2007, 11:00 Uhr Festakt (nicht öffentlich); 
ca. 14:00 Uhr öffentliche Feier 
19.5.2007
Wissenschaftsfestival
• Ein Fest der Wissenschaft und Forschung
Anlässlich des Universitätsjubiläums steht die gesamte Stadt Gießen im 
Jahr 2007 unter dem Motto „Wissen schafft Stadt“. Am Wochenende des 
19.+20.5. veranstaltet die Stadt Gießen in Kooperation mit der Justus-Liebig-
Universität und weiteren Partnern aus Anlass der Gründung der Universität vor 
400 Jahren ein „Wissenschaftsfestival“, das die Wissenschaft in den Stadtraum 
trägt und facettenreich erfahrbar macht. Gießen bündelt seine Potenziale aus 
Wissenschaft, Bildung, Kunst, Wirtschaft, Handel und Gesellschaft und gestal-
tet ein Festival der sinnlichen Vermittlung von Wissenschaft und Forschung. 
Ob wissenschaftliche Präsentationen auf dem „Wochenmarkt der Wissen-
schaften“, Vorlesungen im „Auditorium Publicum“ auf dem Kirchenplatz, ein 
wissenschaftlicher „Sonntagsausﬂ ug“ auf den Spuren Liebigs oder künstleri-
sche Aktionen mit Wissenschaftsbezug in Kooperation mit dem Handel – die 
Wissenschaft kommt in die Stadt: ganz Gießen ist an diesem Wochenende 
Universität, Campus und Labor. Das Programm entsteht in Kooperation mit 
allen städtischen Akteuren aus Wissenschaft, Kultur, Wirtschaft und Bevölke-
rung und wird in einem Sonderprogrammheft im April 2007 veröffentlicht. 
Im Folgenden sind einige Veranstaltungen, Formate und Projekte des 
Festivals beispielhaft beschrieben: 
• „Auditorium Urbanum“ auf dem Kirchenplatz
Während des Wissenschaftsfestivals und der darauf folgenden Woche soll 
der Kirchenplatz zu einem zentralen Ort der Jubiläumsfeierlichkeiten werden. 
Als öffentliches Auditorium wird dort ein Zirkuszelt zu Veranstaltungen 
einladen, die sonst hinter den Türen der Wissenschaftseinrichtungen 
stattﬁ nden. Seminare, Vorlesungen und andere universitäre Veranstaltungen 
vollziehen einen Ortswechsel und ﬁ nden mitten im städtischen Leben statt. 
• „Wochenmarkt der Wissenschaften“
Mit dem Ende des samstäglichen Wochenmarktes beziehen Wissenschaftler 
die Marktstände und -lauben, um dort ihr Wissen feilzubieten. Unter dem 
Motto „Stand der Technik“ zeigen sie in anschaulicher Weise, was anwen-
dungsorientierte Forschung und Entwicklung bedeuten. Wissenschaftliche 
Sprechstunden und ein Bürgerforum ergänzen das Bild eines Wochenmarkts 
der Wissenschaften.
•  „Mathematikum und Liebig-Museum“
Mathematikum und Liebig-Museum bieten am Festivalsonntag ein spezielles 
Programm, das Wissenschaft zum Anfassen und Miterleben zum Inhalt hat. 
Ob mit Kinder- und Experimentalvorlesungen oder Wissenschaftsshows – 
abstrakte wissenschaftliche Zusammenhänge werden hier für die ganze 
Familie auf spielerische Art nachvollziehbar gemacht.
• „Eine Stadt wird Doktor“ – Kunstaktion (CÖP-Kulturmaßnahmen/Berlin)
Die Bürgerdoktor-Aktion der Kulturmaßnahmen ist eine künstlerische 
Mai  2007
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Maßnahme zur Schaffung von Schnittstellen zwischen Wissenschaft, Kunst 
und Bevölkerung. Möglichst vielen Bürgern der Stadt Gießen soll für 
außergewöhnliche individuelle Leistungen – wie beispielsweise die Entwick-
lung eines ausgeklügelten Gartenbewässerungssystems für den heimischen 
Garten – die Doktorwürde verliehen werden. Im eigens dafür eingerichteten 
„Bürgerdoktor-Büro“ sammeln die Kulturmaßnahmen über mehrere Wochen 
Vorschläge anhand von eingereichten „Doktorarbeiten“. Zum Wissenschafts-
festival wird sämtlichen Kandidaten nach der öffentlichen Disputation die 
Doktorwürde verliehen.
• „Wissenschaftliche Sonntagsausﬂ üge“
Mit dem Wissenschaftsfestival beginnen die wöchentlich stattﬁ ndenden 
„wissenschaftlichen Sonntagsausﬂ üge“. Ob per pedes, mit dem Fahrrad, Bus 
oder Zug machen sich interessierte Bürger – angeführt von einem Wissen-
schaftler, Künstler oder anderem Wissensexperten – zu einem jeweils neuen 
Thema auf den Weg durch den Gießener Kosmos der Wissenschaften. Der 
Streifzug „Tour de Liebig“ des IFZ setzt den Auftakt des sonntäglichen 
Führungsangebots, das das „Wissenschaftsfestival“ mit dem „Tag der Lehre 
und des Studierens“ im Oktober verbindet. Ganztägige Ausﬂ üge zu den 
verschiedenen landwirtschaftlichen Lehr- und Versuchsbetrieben der 
Universität nach Rauischholzhausen oder Gladbacherhof schließen sich 
ebenso an wie mathematische Stadtführungen oder Entdeckungsreisen 
angeführt von Kulturexperten. Kulinarische und künstlerische Interventionen 
begleiten die Sonntagsausﬂ üge und sorgen für überraschende Entdeckun-
gen und leibliches Wohl. Das genaue Programm mit allen Terminen und 
Themen der Führungsreihe erscheint zum Wissenschaftsfestival.
TYP: Festival
INFOS: www.wissen-schafft-stadt.de




Wissenschaftsfestival 2003, chemische Experimente auf dem Wochenmarkt.
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400 Jahre Naturwissenschaften
In einer historisch-populärwissenschaftlichen Posterausstellung werden 
einzelne Facetten der Naturwissenschaften und der Naturwissenschaftler aus 
unterschiedlichen Blickwinkeln beleuchtet. Wer war Liebig? Was hat er 
bewirkt? Was war vor Liebig in Gießen los? Was hat Röntgen in seiner Zeit in 
Gießen erforscht? Wer hatte die naturwissenschaftlichen Lehrstühle an der 
Universität Gießen inne? Wie hat sich die naturwissenschaftliche Sprache in 
400 Jahren verändert? Wie lassen sich 400 Hochschuljahre auf einem Poster 
zusammenfassen?
Die mobile Ausstellung soll durch Verknüpfung mit den aktuellen 
Jubiläumsveranstaltungen zum Weiterdenken anregen und so auch während 
des Jubiläumsjahres noch weiter wachsen.
TYP: mobile Posterausstellung
INFOS: http://www.chemie.uni-giessen.de/home/spengler
VERANSTALTER: Naturwissenschaftliche Institute der JLU und
Liebig-Gesellschaft zu Gießen e.V.
KONTAKT: Bernhard.Spengler@uni-giessen.de
ORT: Die Ausstellung wird an verschiedenen Orten zu verschiedenen 
Zeiten stattﬁ nden, gekoppelt mit aktuellen Jubiläumsveranstal-
tungen.




Unter der Leitung von Tarek Assam vollziehen die Tanzcompagnie Gießen 
und Wissenschaftler des Labors für menschliche Bewegungsanalyse ein 
Crossover von zeitgenössischer Tanzkunst und technologisch gestützter 
Sportwissenschaft. Tänzer und Wissenschaftler führen die Zuschauer auf 
Führung durch den Botanischen Garten der Universität.
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eine sinnliche Reise in die Welt menschlicher Bewegung und gleichzeitig an 
die Grenzen ihrer Wahrnehmungsfähigkeit. Eine zweigeteilte Bühne gibt den 
Tänzern, die an ihren Gelenkpunkten markiert sind, sowie einer daneben 
verorteten Projektionsﬂ äche Raum. Setzen sich die Körper der Tänzer in 
Bewegung werden sie mit speziellen Kameras gescannt, dubliert, vermessen 
und ihre Bewegungsabläufe in Vektoren zerlegt. Die Zuschauer haben beides 
im Blick: die im realen Raum tanzenden Körper und einzelne sich bewegende 
Lichtpunkte auf der Projektionsﬂ äche, die dem Betrachter jedoch reichen, 
um sie zum Bild „Mensch“ zu ergänzen.
Im Anschluss an den performativen Teil der Veranstaltung wird es ein 
Publikumsgespräch mit Künstlern und Wissenschaftlern geben.
Künstlerische Leitung: Tarek Assam (Tänzer der Tanzcompagnie Gießen)
Musik und Toncollage: Christoph Jilo 
Motion Capturing: Dr. Mathias Reiser und Heiko Maurer, Sportwissenschaft-
liches Institut der JLU Gießen, Arbeitsbereich Sportpsychologie/Bewegungs-
wissenschaft, Prof. Dr. Jörn Munzert Die Veranstaltung wird voraussichtlich 
ein zweites Mal am 27.5.2007 stattﬁ nden.
TYP: Event
INFOS: www.wissen-schafft-stadt.de
VERANSTALTER: Tanzcompagnie des Stadttheaters Gießen
Institut für Sportwissenschaft der JLU
 Stadt Gießen
KONTAKT: akku@akku-netz.de
ORT: wird im Sonderprogramm des Wissenschaftsfestivals noch 
 bekannt gegeben 
ZEIT: 20.5.2007, ca. 19:00 Uhr 
Cum tempore: 100 Stunden – 400 Jahre
400 Akademische Viertelstunden zu 400 Jahren der Universität
400 Jahre Universität Gießen liegen hinter uns. Was ist in diesen 400 Jahren 
geschehen? Welche Ereignisse haben die Welt und damit auch die Universi-
Den Gießener Psychologen steht ein Kernspintomograph zur funktionalen 
Analyse von neuronalen Prozessen zur Verfügung.
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tät verändert? Und welche Ereignisse an der Universität Gießen haben die 
Welt verändert?
Die Akademische Viertelstunde (die ersten 15 Minuten einer Vorlesungs-
stunde) hat ihren Ursprung in frühen Zeiten der Universitäten und diente 
dazu, den Stoff der letzten Vorlesung zusammenfassend zu wiederholen (zu 
rekapitulieren). Wem aus der letzten Vorlesungsstunde alle Inhalte klar und 
gegenwärtig waren, konnte eigenständig 15 Minuten später erscheinen.
400 Akademische Viertelstunden in 100 Stunden aneinander gereiht 
sollen jedes Jahr zwischen 1607 und 2007 in Kurzvorträgen beleuchten. In 
einem „Staffellauf“ werden 400 Vortragende die Tage und Nächte zwischen 
dem 20. und 24.5.2007 ausfüllen und die Geschichte der JLU, der Stadt 
Gießen und der Welt aus verschiedensten Blickwinkeln nachzeichnen, 
unterstützt von „wachenden“ Zuhörern, die gemeinsam mit den Vortragen-
den Patenschaften für einzelne Jahre oder Zeiträume übernommen haben. 
Eine umfassende Videodokumentation wird die Vorträge dauerhaft 
festhalten. Die Organisation dieses Großereignisses erfolgt über die 
angegebene Internet-Seite.
TYP: Vortragsreihe/Dauervortrag mit 400 Vortragenden
INFOS: www.chemie.uni-giessen.de/home/spengler
VERANSTALTER: Fachbereich 08 der JLU






Ludwigsplatz 8 • D-35390 Gießen
Tel. 06 41/ 93 11 30 • Fax 39 04 99
www.hotel-am-ludwigsplatz.de
Wiesecker Weg 12 • D-35396 Gießen
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ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität
Biologischer Hörsaal, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 20.5., 8:00 Uhr – 24.5.2007, 12:00 Uhr, 100 Stunden durchge-






ZEIT: 20.5.2007, 10:00 –12:00 Uhr
Zeltlabor Liebig-Museum
Das chemische Experiment früher und heute
In einer Zeltausstellung während des Wissenschaftsfestivals vor dem Liebig-
Museum werden historische und aktuelle Experimente und Erkenntnisse 
dargestellt und vorgeführt. Besucher können an den Experimenten aktiv 
teilnehmen und interessante Einblicke in die Naturwissenschaften von 
gestern und heute erlangen.
TYP: Experimentierausstellung
INFOS: www.chemie.uni-giessen.de/home/schindler/Liebigzelt
VERANSTALTER: Liebig-Gesellschaft zu Gießen e.V. (Prof. Dr. Manfred Kröger) 
und
Institut für Anorganische und Analytische Chemie der JLU (Prof. 
Dr. Siegfried Schindler) und Institut für Organische Chemie der 
JLU (Prof. Dr. Richard Göttlich)
KONTAKT: Siegfried.schindler@anorg.chemie.uni-giessen.de
ORT: Liebig-Museum Gießen, Liebigstraße 12, 35392 Gießen
ZEIT: 20.5.2007, 9:00 –17:00 Uhr
Gießener Kulturwissenschaften heute und morgen
Eine Ringvorlesung und räumliche Zeitreise des kulturwissenschaftlichen 
Nachwuchses der Justus-Liebig-Universität Gießen
(Beschreibung siehe 25.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen400.de/
VERANSTALTER: International Graduate Centre for the Study of Culture (GCSC)
KONTAKT: graduiertenzentrum.kulturwissenschaften@uni-giessen.de
ORT: Botanischer Garten, Senckenbergstraße 6, 35390 Gießen
bei schlechtem Wetter: Neues Schloss, Senckenbergstraße 1
ZEIT: 20.5.2007, 18:00 Uhr 
StreIFZüge - Von Justus Liebigs Düngeversuchen zu 
biochemischen Stressreaktionen
Zum Jubiläum der Universität Gießen veranstaltet das IFZ kleine StreIFZüge, 
welche Geschichte der Universität und aktuelle Forschung miteinander 
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verknüpfen. Die „Tour de Liebig“ verbindet Orte, an denen Liebig geforscht 
hat, mit Einblicken in die aktuelle Forschung in den Fußstapfen Justus 
Liebigs. Diese kleine Radtour ist eingebettet in das Programm des Wissen-
schaftsfestivals.
TYP: StreIFZug, wissenschaftlicher Sonntagsausﬂ ug
INFOS: www.uni-giessen.de/ifz/
VERANSTALTER: Interdisziplinäres Forschungszentrum für Umweltsicherung (IFZ) 
der JLU
KONTAKT: Edwin.Weber@ifz.uni-giessen.de
ORT: Treffpunkt: IFZ-Foyer, Heinrich-Buff-Ring 26, 35392 Gießen
ZEIT: 20.5.2007, 10:30 –17:00 Uhr
21.5.2007
Wissenschaft und Film
Eine Filmreihe mit „Filmpaten“ im Kinocenter
Zu einem festen Termin ﬁ ndet wöchentlich in Zusammenarbeit mit den 
Gießener Kinos die Reihe „Wissenschaft und Film“ statt. Jeweils ein Wissen-
schaftler/Experte/Künstler ist Pate eines für ihn subjektiv bedeutsamen Films 
mit Wissenschaftsbezug. Im Anschluss an die Filmvorführung wird ein 
Gespräch zwischen Publikum und Experten initiiert, in welchem das speziﬁ -
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ausgewählten Film deutlich wird.
Geplant sind 22 Veranstaltungen im Zeitraum zwischen „Wissenschafts-
festival“ und „Fest der Lehre und des Studierens“. Genaue Termine werden 
ab Mai 2007 unter www.wissen-schafft-stadt.de bekannt gegeben.
TYP: Filmreihe
INFOS: www.wissen-schafft-stadt.de
VERANSTALTER: Stadt Gießen; AKKU – Arbeiten mit Alltag
KONTAKT: akku@akku-netz.de
ORT: Kinocenter, Bahnhofstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 21.5. –  21.10.2007
22.5.2007
Die Bedeutung des konfessionellen Konﬂ iktes über die 
Jahrhunderte hinweg
Das Jahr 2007 steht für die Justus-Liebig-Universität in Gießen ganz im 
Zeichen ihres 400-jährigen Jubiläums. Der konfessionelle Disput zwischen 
Lutheranern und Reformierten führte 1607 dazu, dass zu dem reformierten 
Marburg ein lutherischer Gegenpol in Gießen geschaffen werden sollte. Die 
Theologie hat in Gießen von daher eine lange Tradition und ein besonderes 
Proﬁ l entwickelt, das sich in Namen wie Mentzer, Gunkel, von Harnack, 
Kattenbusch oder Bultmann widerspiegelt.
Dieser theologischen Wurzel der JLU möchte das Institut für Evangelische 
Theologie im Jubiläumsjahr 2007 besonders gedenken mit einem Studien-
tag am 22.5.2007, der die Bedeutung des konfessionellen Konﬂ iktes über 
die Jahrhunderte hinweg in den Blick nehmen will. Damit wird auch 
angesichts der aktuellen Diskussionen um die Auﬂ ösung konfessioneller 
Kirchenbünde ein hochbrisantes Thema berührt. Der Festvortrag am Dies 
academicus, am 23.5.2007, soll die Beobachtung thematisieren, wie viel 
Das Hochschulrechenzentrum in der Spiegelfassade des Interdisziplinären 
Forschungszentrums für biowissenschaftliche Grundlagen der Umweltsiche-
rung (IFZ).
Veranstaltungsprogramm 63
sich in 400 Jahren im Blick auf die Bedeutung der Theologie geändert zu 
haben scheint: Hatten dereinst theologische Streitigkeiten die Gründung 
einer Universität provoziert, so wird die Theologie heutzutage eher 
stiefmütterlich behandelt. Ihre Bedeutung im gesamtgesellschaftlichen 
Diskurs und als kulturtragende und -prägende Wissenschaft, die mit 
anderen Wissenschaften und mit der andere Wissenschaften notwendig zu 
kommunizieren haben, ist kaum noch jemandem deutlich. Was hat die 
Theologie selbst dem entgegenzusetzen?
Der Festvortrag mit dem Thema „Theologie an der Universität heute“ wird 
am Mittwoch, 23.5.2007, von 9 –11 Uhr stattﬁ nden.
TYP: Studientag und Festvortrag
VERANSTALTER: Institut für Evangelische Theologie der JLU
KONTAKT: Pamela.U.Nowak@theologie.uni-giessen.de
ORT: alte Universitätsbibliothek, Georg-Büchner-Saal, 
Bismarckstraße 37, 35390 Gießen
ZEIT: 22.5.+ 23.5.2007, jeweils 9:00–11:00 Uhr
Von Barock bis Rock
Ein Konzert mit Studierenden der Instrumental- und Gesangsklassen des 
Musikinstituts. Leitung:Uta-Sophie Adorf-Kato
Es wird ein breites Spektrum an Musik verschiedener Stilrichtungen zu hören 
sein, die zwischen 1607 und 2007 entstanden. Von Barock, Klassik, 
Romantik bis hin zum 20. und 21. Jahrhundert mit Neuer Musik und Stücken 
aus Jazz, Rock, Pop und Film.
TYP: Konzert
VERANSTALTER: Institut für Musikwissenschaft und Musikpädagogik der JLU
KONTAKT: Uta.S.Adorf-Kato@musik.uni-giessen.de
ORT: Institut für Musikwissenschaft/Musikpädagogik, 
Karl-Glöckner-Str. 21D, 35394 Gießen
ZEIT: 22.5.2007, 19 :00 –21:00 Uhr
Im Hochschulrechenzentrum der Universität.
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Justus’ Kinderuni
Kinder sind die Studierenden von morgen und die Wissenschaftler von 
übermorgen. Die Forschungsergebnisse, die Experten heute vorweisen 
können, werden schon morgen auf vielfältige Weise Eingang in unser 
Alltagsleben ﬁ nden. Bereits seit 1968 hat die Justus-Liebig-Universität mit 
großem Erfolg regelmäßig Kinder- und Jugendvorlesungen durchgeführt. 
Seit dem Sommersemester 2005 mit Justus‘ Kinderuni ist nun einen fester 
Rahmen geschaffen, in dem der Wissensdurst von Kindern gestillt werden 
kann. Neu ist, dass pro Semester etwa vier Vorträge angeboten werden, die 
sich an eine bestimmte Altersgruppe wenden. Eingeladen sind Mädchen und 
Jungen aus der Stadt Gießen und der Region im Alter von acht bis zwölf Jahren. 
Die Themen sollen sowohl einen Querschnitt des Fächerangebots der Gießener 
Universität widerspiegeln als auch auf aktuelle Fragestellungen eingehen.
Die Veranstaltungen ﬁ nden jeweils dienstags von 16:15 bis 17:00 Uhr im 
14-täglichen Rhythmus statt. Die Kinder erhalten einen Studierendenaus-
weis, der zu jeder Veranstaltung mitzubringen ist. Bei Teilnahme an allen vier 
Veranstaltungen eines Semesters gibt es am Ende ein Zertiﬁ kat. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Weitere Termine im SS 2007: 22.5., 5.6., 19.6., 3.7.2007. Weitere Termine im 
WS 2007/08: 20.11., 4.12., 18.12.2007, 22.1.2008
TYP: Vortragsreihe
INFOS: www.uni-giessen.de/kinderuni/
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen, Arbeitsgruppe 
Justus’ Kinderuni
KONTAKT: kinderuni@uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Hörsaal 025, Karl-Glöckner-Straße 21A, 
35394 Gießen (Der Ort kann je nach Vortrag variieren, nähere 
Infos sind im Internet zu ﬁ nden.)
ZEIT: 22.5.2007, 16:15– 7:00 Uhr





Helmut Dubiel – Lesung
Helmut Dubiel ist Hochschullehrer. Seit dreizehn Jahren leidet er an 
Parkinson. In seinem Kopf sitzt eine Sonde, die er mit einer Fernbedienung 
steuert. Er kann wählen zwischen eher sprechen oder eher gehen. Er benutzt 
die Fernbedienung kaum. Das Leben ist anders. Schonungslos und ohne 
Anﬂ ug von Selbstmitleid nimmt Helmut Dubiel die Krankheit nicht nur zum 
Anlass einer philosophischen Reﬂ exion über das Leben. Ebenso scharfsinnig 
denkt er über die Janusköpﬁ gkeit moderner medizinischer Technologie nach, 
die er am eigenen Leib erlebt hat. „Tief im Hirn“ beschreibt einen Kampf. 
Den Kampf zwischen der Neigung, sich selbst aufzugeben und den Rest des 
Lebens nur noch „sub specie mortis“ zu sehen, und der Kraft, sich trotz der 
Krankheit immer wieder neu zu erﬁ nden. 
Helmut Dubiel, geboren 1946, war bis 1997 Direktor am Institut für 
Sozialforschung in Frankfurt am Main und lehrt Soziologie an der Justus-
Liebig-Universität in Gießen („Tief im Hirn“, 3-88897-451-8, 14,90 Euro)
Eintritt 5 Euro/erm. 2,50 Euro, Kartenvorverkauf ab sofort an der Thalia-
Kasse im EG.
TYP: Vorlesung/Vortrag – Autorenlesung und anschließende Diskussion
VERANSTALTER: Buchhandlung Thalia
KONTAKT: m.schepers@thalia.de
ORT: Buchhandlung Thalia, Seltersweg 54, 35390 Gießen
ZEIT: 22.5.2007, 19:30 –21:30 Uhr
Formen der Erinnerungsvermittlung: Möglichkeiten und 
Grenzen
In der Ringvorlesung des SFB „Erinnerungskulturen“ (in Kooperation mit dem 
GCSC, dem Graduiertenkolleg „Transnationale Medienereignisse“ und dem 
ZMI) werden zentrale Voraussetzungen und Bedingungen der kulturellen 
Erinnerung, wie ihre Medialität, Performativität und Materialität, von 
kulturwissenschaftlichen Experten und Expertinnen näher beleuchtet.
Entscheidend sind in diesem Zusammenhang nicht nur kulturelle Macht-
Vorlesung im Hörsaal.
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verhältnisse, die selbst wiederum durch Erinnerung stabilisiert werden, 
sondern auch kommunikationsgeschichtliche Ausgangslagen. Jedem 
kulturellen Erinnerungsprozess ist eine historisch bedingte Medienselektion 
vorgängig, die weitreichende Konsequenzen für Möglichkeiten und Grenzen 
des Erinnerns mit sich bringt.
Vorträge:
22.5.2007: Prof. Erika Fischer-Lichte (Berlin): „Die Performativität der 
Erinnerung (AT)“
26.6.2007: Prof. Ludwig Jäger (Aachen): „Die Medialität der Erinnerung 
(AT)“




VERANSTALTER: SFB „Erinnerungskulturen“ der JLU
KONTAKT: Birgit.Neumann@anglistik.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 22.5. – 10.7.2007
Prof. Erika Fischer-Lichte (Berlin): „Die Performität der 
Erinnerung“
Ringvorlesung des SFB „Erinnerungskulturen“
TYP: Vortragsreihe
INFOS: www.uni-giessen.de/erinnerungskulturen/home/ 
VERANSTALTER: SFB „Erinnerungskulturen“ der JLU
KONTAKT: Birgit.Neumann@anglistik.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 22.5.2007, 20:15 –21:45 Uhr
23.5.2007
Leichtathletik in Aktion 2007
Kinderleichtathletik auf neuen Wegen: ein modernes Sportfest
Etwa 1.000 Schülerinnen und Schüler der Gießener Schulen werden an 
diesem Tag an vielfältigen Stationen laufen, springen und werfen. Spielerisch 
und variantenreich erleben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik heute.
Durch die Zusammenarbeit des Deutschen Leichtathletik Verbandes, des 
Hessischen Leichtathletik Verbandes, des LAZ Gießen, des LA-Sportkreises, 
der Gießener Schulen und der Universität Gießen wird zur 400-Jahr-Feier in 





VERANSTALTER: Fachbereich 06 der JLU - Institut für Sportwissenschaft, 
Deutscher Leichtathletik Verband, Hessischer Leichtathletik 
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Verband, LAZ Gießen – Stadt und Land, LA-Sportkreis 12 Gießen
KONTAKT: volker.doehring@sport.uni-giessen.de
ORT: Außengelände und Stadion des Instituts für Sportwissenschaft
Kugelberg 62, 35394 Gießen
ZEIT: 23.5.2007, 8:00 –14:30 Uhr
24.5.2007
Genuine Research in Law: Problems and Perspectives
Gemeinsam mit seinen internationalen Partnerfakultäten möchte der 
Fachbereich Rechtswissenschaft aus Anlass seines 400-jährigen Bestehens 
über den Stand, die Probleme und die Perspektiven rechtswissenschaftlicher 
Forschung an Universitäten diskutieren. Die Partnerfakultäten werden 
Erfahrungsberichte präsentieren, um auf dieser Grundlage genuin rechtswis-
senschaftliche Forschung als Bestandteil universitärer Forschungsproﬁ le zu 
erörtern.
TYP: Tagung
VERANSTALTER: Fachbereich 01 der JLU
KONTAKT: thilo.marauhn@recht.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen
Senatssaal, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 24.5.+25.5.2007, jeweils 14:00 – 16:00 Uhr
„Die Krise der Männlichkeit in der unerwachsenen 
Gesellschaft“
Dr. Horst-Eberhard Richter – Lesung
An sein Hauptwerk „Der Gotteskomplex“ anknüpfend, untersucht der 
Psychoanalytiker Dr. Horst-Eberhard Richter das Schwinden der Menschlich-
keit im Rausch der wissenschaftlich-technischen Revolution. Von den 
erfolgreich konkurrierenden Frauen eingeholt, müssten die Männer ihrerseits 
mehr psychologische Weiblichkeit entwickeln, um den Ausfall an sozialen 
Bindungskräften wettzumachen.
Dr. med. et phil. Horst-Eberhard Richter, geboren 1923, war von 1962 –
1992 Direktor der Klinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
der Universität Gießen, anschließend – bis 2002 – Direktor des Sigmund-
Freud-Instituts in Frankfurt/M. („Die Krise der Männlichkeit in der unerwach-
ANZEIGE
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senen Gesellschaft“ 3-89806-570-2, 19,90 Euro)
Eintritt 5 Euro/erm. 2,50 Euro, Kartenvorverkauf ab sofort an der Thalia-
Kasse im EG.




ORT: Buchhandlung Thalia, Seltersweg 54, 35390 Gießen
ZEIT: 24.5.2007, 19:30 – 21:30 Uhr
25.5.2007
Festakt zum 400-jährigen Bestehen des Fachbereichs 
Rechtswissenschaft
Der Fachbereich Rechtswissenschaft der Justus-Liebig-Universität Gießen ist 
Gründungsfachbereich der Universität. Aus Anlass seines 400-jährigen 
Bestehens hat der Fachbereich Rechtswissenschaft eine Festschrift mit dem 
Titel „Rechtswissenschaft im Wandel“ herausgegeben, die im Rahmen des 
Festakts der Öffentlichkeit vorgestellt werden soll. Mit dieser Festschrift 
vereint der juristische Fachbereich der Justus-Liebig-Universität Gießen einen 
Rückblick auf Stationen 400-jährigen rechtswissenschaftlichen Forschens 
und Lehrens mit einem Ausblick auf aktuelle Themen des Zivil-, Straf- und 
Öffentlichen Rechts. Die Beiträge der Professorinnen und Professoren, 
Honorarprofessorinnen, Honorarprofessoren und Privatdozenten des 
Fachbereichs betreffen historische Grundlagen, Fragen zur Stellung des 
Individuums in Staat und Recht sowie Rechtsprobleme aus den Bereichen 
Wirtschaft, Arbeit und Umwelt. 
Im Festakt wird Herr Prof. Dr. Dr. h.c. Dieter Schwab die 400-jährige 
Geschichte des Fachbereichs in einem Festvortrag würdigen.
TYP: Festveranstaltung
INFOS: www.recht.uni-giessen.de/wps/fb01/home/dekanat
Im Rahmen der Ausstellung von James Rizzi: Ein Rizzi Beetle vor dem 
Mathematikum.
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VERANSTALTER: Fachbereich 01 der JLU
KONTAKT: Dekanat@fb01.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen
Aula, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 25.5.2007, 17:00 –20:00 Uhr
Blutiges Studieren
Studentenleben zwischen Kneiperei und Karzer
„Gedenke zuweilen, der ﬁ delen Tage, die wir auf der Hochschule verlebten“, 
schwärmte einst der Gießener Theologiestudent Ernst Elias Nibergall. Das 
alte Studentenleben ist fast ein Kapitel für sich: es wurde gesungen, ge -
soffen, geschlagen und gedichtet. Das Studentenleben war aber auch hart … 
Erzählt werden „purschikose“ Geschichten aus dem Leben der Herren 
Studiosi: Von A-natomie bis Z-iemlich „froh und munter“. Lernen Sie rund 
um den Brandplatz Flattersinn, Karzertage und Bummelstudenten kennen.




ORT: Treffpunkt: Am Kirchenplatz
ZEIT: 25.5.2007, 19:00–21:00 Uhr
26.5.2007
Kinocamping
Filme und Kurzﬁ lme zwischen Science, Fiction und Campus
Am 26.5.2007 treffen sich Cineasten und Campingfreunde auf dem Gelände 
des Jokus Openairkinos zur langen Nacht des „Wissenschaftsﬁ lms“ – im 
Programm: Filme von „Raumpatrouille Orion“, über „Die Fliege“ bis „Plan 9 
From Outer Space“.
Bringen Sie Ihre Zelte mit und freuen Sie sich auf Filme bis zum Morgen-
grauen und ein abschließendes Frühstück. Der Platzanweiser hat den 
Überblick und weist alle Camper auf ihre Parzellen. Gute Sicht vom 
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können garantiert werden.
Infos und Anmeldung ab dem 7.5.2007 unter www.Kinocamping.de.
Einlass ca. 17:00 Uhr; Vorﬁ lme ab ca. 18:30 Uhr.
TYP: Openair-Filmnacht
INFOS: www.Kinocamping.de
VERANSTALTER: Stadt Gießen, Jokus Openairkino
KONTAKT: akku@akku-netz.de
ORT: Karl-Glöckner-Straße 4, Ecke Schiffenberger Weg
ZEIT: 26.5.2007, 22:00 Uhr – 27.5.2007, 6:00 Uhr
Mathematik in Gießen
Mathematische Stadtführung
Gießen mathematisch gesehen: Erkunden Sie innerhalb einer Stunde die 
Stadt mit den Augen eines Mathematikers und entdecken Sie unter 
fachkundiger Anleitung Zahlen, Formen, Symmetrie und vieles mehr. Die 
Kosten für die Stadtführung entsprechen dem regulären Eintrittspreis 
(Erwachsene 6 Euro, ermäßigt 4 Euro) und berechtigen zum anschließenden 
Besuch des Mathematikums.





ORT: Start: am Eingang des Mathematikums, 
Liebigstraße 8, 35390 Gießen
ZEIT: 27.5.2007, 15 –16 Uhr
30.5.2007
Mensch – Ernährung – Umwelt
Ein Forschungsschwerpunkt der JLU
An der Justus-Liebig-Universität Gießen wird im Rahmen einer Anschubﬁ -
nanzierung durch das Hessische Ministerium für Wissenschaft und Kunst der 
Forschungsschwerpunkt „Mensch – Ernährung – Umwelt“ fachbereichsüber-
greifend bearbeitet. Dieser neue Schwerpunkt ist durch das an der Universi-
tät vorhandene, nicht nur für Hessen einmalige Fächerspektrum von 
Ernährungswissenschaft, Agrarwissenschaft, Medizin und Veterinärmedizin 
ermöglicht worden.
In den beiden Modulen „Ernährung und Stoffwechsel“ (verantwortlich: 
Prof. Dr. Clemens Kunz, Fachbereich 09) sowie „Krankheitsrisiken durch 
Lebensmittel“ (verantwortlich: Prof. Dr. Michael Bülte, Fachbereich 10) 
werden in Kooperation mit dem Fachbereich 11, Medizin (Prof. Dr. R. G. 
Bretzel, Medizinische Klinik und Poliklinik III und Poliklinik) und Kollegen, 
insgesamt 13 Projekte bearbeitet, deren Inhalte auf dem Symposium 
vorgestellt und diskutiert werden können.
TYP: Symposium
VERANSTALTER: Fachbereiche 09, 10 und 11 der JLU





ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität
Großer Biologischer Hörsaal, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen








ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität
Aula, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 31.5. – 2.6.2007
„Beraten und verkauft“
Thomas Leif – Lesung
Sie sitzen in Talkshows und Expertenkommissionen. Sie kennen die (Wirt-
schafts-)wirklichkeit  ebenso wie die Fehler der Politiker: Die Elite der 
Unternehmensberater lebt mit einem Image zwischen Wunderheiler und 
Beelzebub. Der Journalist Thomas Leif hat zusammengetragen, was den 
(schlechten) Ruf der Branche ausmacht, und wie sie es dennoch versteht, ihre 
Auftragsbücher zu füllen. Thomas Leif, geboren 1959, promovierter 
Politikwissenschaftler, ist Chefreporter beim SWR in Mainz, Gründer und 
Ein Objekt im Mathematikum.
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Vorsitzender des Netzwerk Recherche e.V. sowie Buchautor und Herausgeber.
„Beraten und verkauft“, ISBN 3-570-00925-4, Bertelsmann-Verlag, 
19,95 Euro
TYP: Vorlesung/Vortrag – Autorenlesung und anschließende Diskussion
VERANSTALTER: Buchhandlung Thalia
KONTAKT: m.schepers@thalia.de
ORT: Buchhandlung Thalia, Seltersweg 54, 35390 Gießen
ZEIT: 31.5.2007, 19:30 –21:30 Uhr
1.6.2007
Im Inneren der Pﬂ anze
Elektronenmikroskopische und Konfokalmikroskopische Fotos von Pﬂ anzen
Die Bilder vermitteln eine Schönheit der Pﬂ anzen, die der Beobachter 
normalerweise nicht beobachten kann.
TYP: Ausstellung
VERANSTALTER: Institut für Allgemeine Botanik der JLU
KONTAKT: aart.v.bel@bot1.bio.uni-giessen.de
ORT: Botanischer Garten, Eingang Sonnenstraße, 35390 Gießen
ZEIT: 1.6.2007, 15:00 –19:00 Uhr
Friedhöfe – Erinnerungsorte der Universität
Der Friedhof Rodtberg
Auch der 1903 eröffnete Friedhof am Rodtberg weist eine Fülle kunst- und 
kulturhistorisch interessanter Grabstätten auf. Manche Professoren hinterlie-
ßen der Nachwelt prunkvolle Jugendstil-Grabmäler, andere verzichteten 
selbst auf die Nennung ihres Titels. Auch auf dem jüdischen Gräberfeld sind 
Spuren der Gießener Universitätsgeschichte zu ﬁ nden.
Referentin: Dagmar Klein; Dauer: ca. 2 Stunden
TYP: Stadtführung




ORT: Treffpunkt: Friedhof Rodtberg (Friedhofsallee), 
am Haupteingang
ZEIT: 1.6.2007, 17:00–19:00 Uhr
Gemeinsam besser! China-Netzwerke von Universität und 
Wirtschaft in Mittelhessen zusammenführen
Die Veranstaltung befasst sich mit Fragen der Bedeutung des Mittelstandes, 
der Förderung des Mittelstandes und der Rolle der Universität für den 
Mittelstand im mittelhessischen Raum.
Mitveranstalter sind: der Fachbereich 02, TransMIT-Gesellschaft, die 
Volksbank Mittelhessen, IHK Gießen-Friedberg – Geschäftsbereich Internati-
onal, der Verein zur Förderung der Entwicklungs- und Umweltforschung e.V.
TYP: Seminar/Kolloquium
VERANSTALTER: Zentrum für internationale Entwicklungs- und Umweltforschung 
(ZEU) der JLU
KONTAKT: matthias.hoeher@zeu.uni-giessen.de
ORT: Internationales Begegnungszentrum (IBZ) im Alexander-von-
Humboldt-Haus, Rathenaustraße 24B, 35394 Gießen
ZEIT: 1.6.2007, 18:00 –21:00 Uhr
2.6.2007
Lois & Franziska Weinberger
Feldarbeit I
Im Kunstverein an der Licher Gabel werden die beiden österreichischen 
Künstler eine Art naturwissenschaftliches Observatorium einrichten und von 
hier aus den Ausstellungszyklus Feldarbeit beginnen, der entlang einer 
Die Universität Gießen beteiligt sich an der Hessischen Internationalen 
 Sommeruniversität.
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jahreszeitlichen Klammer von Frühsommer bis Spätherbst verläuft. Am Ende 
von Feldarbeit I markiert ein Vortrag von Annelie Pohlen über die Arbeit der 
beiden Künstler-Forscher (während der langen Nacht des Botanischen 
Gartens am 21.7.2007) den Übergang zur Ausstellung Feldarbeit II, die am 
22.11.2007 im Rahmen des universitären Projektes „Kunstgeschichte und 
zeitgenössische Kunst“ in der Kunsthalle Gießen eröffnet wird.
Franziska (geb. 1953 in Innsbruck) und Lois Weinberger (geb. 1947 in 
Stams/Tirol) leben und arbeiten seit 1999 gemeinsam im Wien. Ihr Konzept 
einer „kreativen Wissenschaft“ bewegt sich zwischen analytischer Recherche 
und künstlerischer Formﬁ ndung. Natürliche Energien im Untergründigen 
werden dabei ebenso beachtet wie die Auswirkung kultureller Kräfte an den 
Rändern der Deﬁ nitionsbereiche.
Die Ausstellung endet mit der „Soirée im Botanischen Garten“ am 21.7.2007.
TYP: Ausstellung 
INFOS: www.kunstverein-giessen.de
VERANSTALTER: Neuer Kunstverein Gießen e.V.
KONTAKT: markus.lepper@kunst.uni-giessen.de
ORT: Kunstkiosk, Licher Straße / Nahrungsberg. 35390 Gießen
ZEIT: 2.6.– 22.7.2007
3.6.2007
Human Capacity Building for Developing Countries and 
Contribution of the DAAD Program „Agricultural 
Economics“
Für ehemalige Doktoranden aus dem DAAD-Programm „Agricultural 
Economics“
Das 15-jährige Bestehen des DAAD-Programms „Agricultural Economics“ 
fällt mit der 400-Jahr-Feier der Universität Gießen zusammen. Aus diesem 
Grunde soll eine Wiedereinladung der Doktoranden des Programms erfolgen 
und eine etwa 14-tägige Sommerschule im Sinne eines Alumni-Programms 
Liebig-Jahr 2003, Ausstellung im Rektorenzimmer
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für diese Gruppe von Doktoren aus Entwicklungsländern zusammen mit den 
derzeitigen Doktoranden organisiert werden. Als Termin für das Alumni-
Seminar ist die 1. und 2. Woche im Juni vorgesehen. Dies ermöglicht den 
Doktoren auch die Teilnahme an der Promotionsfeier des Fachbereichs, auf 
der eine besondere Würdigung der DAAD-Doktoren aus Entwicklungslän-
dern durch den Dekan des Fachbereichs und der Vorsitzenden des Promoti-
onsausschusses vorgesehen ist. Zusätzlich ist eine halbtägige öffentliche 
Veranstaltung mit Repräsentanten der deutschen Entwicklungshilfe zum 
Thema „Investitionen in Humankapital als nachhaltige Entwicklungshilfe“ 
vorgesehen.
Das endgültige Programm wird im Februar 2007 veröffentlicht. Interessan-
ten wenden sich an: Siegfried.Bauer@uni-giessen.de
TYP: Workshop, Alumni-Symposium
INFOS: www.uni-giessen.de/Regionalplan/
VERANSTALTER: Institut für Betriebslehre der Agrar- und Ernährungswirtschaft 
der JLU
KONTAKT: Siegfried.Bauer@agrar.uni-giessen.de
ORT: Zeughaus, 35390 Gießen, Senckenbergstraße 3, Hauptgebäude 
der Universität, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 3.6. – 16.6.2007, jeweils 10:00 – 16:00 Uhr
4.6.2007
„Globaler Wandel“
Ringvorlesung des Präsidenten im SS 2007 und im WS 2007/2008
(Beschreibung siehe 16.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: www.uni-giessen400.de/
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen
Aula, Ludwigstraße 23, 35392 Gießen
ZEIT: 4.6.2007, 19:15 Uhr 
5.6.2007
Was ist Religion?
Evolution, Religion und Metaphysik
Referent: Prof. Dr. Dr. Hermann Deuser, Professor für Systematische 
Theologie und Religionsphilosophie, Johann-Wolfgang-Goethe-Universität 
Frankfurt
(Beschreibung: siehe 16.1.2007)
TYP: Vortrag in einer Ringvorlesung
INFOS: http://www.uni-giessen.de/fb04/theologie/ev/
VERANSTALTER: Institut für Evangelische Theologie der JLU
KONTAKT: Pamela.U.Nowak@theologie.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 5.6.2007, 18:00 –20:00 Uhr
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Justus‘ Kinderuni
(Beschreibung: siehe 22.5.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen, Arbeitsgruppe 
Justus’ Kinderuni
KONTAKT: kinderuni@uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Hörsaal 025, Karl-Glöckner-Straße 21, 
Haus A, 35394 Gießen,
ZEIT: 5.6.2007, 16:15 –17:00 Uhr
Gießener Kulturwissenschaften heute und morgen
Eine Ringvorlesung und räumliche Zeitreise des kulturwissenschaftlichen 
Nachwuchses der Justus-Liebig-Universität Gießen
(Beschreibung: siehe 25.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: www.uni-giessen.de/graduiertenzentrum/ 
VERANSTALTER: International Graduate Centre for the Study of Culture (GCSC) 
der JLU
KONTAKT: graduiertenzentrum.kulturwissenschaften@uni-giessen.de
ORT: Liebig-Museum, Hörsaal/Auditorium, 
Liebigstraße 12, 35390 Gießen
ZEIT: 5.6.2007, 19:30 Uhr 
6.6.2007
SPORT-DIES und Deutsche Mountainbike-
Hochschulmeisterschaften
Großsportereignis mit Turnieren, Schnuppersport, Vorführungen, Informatio-
nen zum Sport, Sportlerehrung durch den Präsidenten, Disco und großer 
Fete im Universitätssportzentrum mit erwarteten ca. 6.000–10.000 
Besuchern am Abend. 
Am gleichen Tag beginnt die Deutsche Mountainbike-Hochschulmeister-
schaft mit ca. 200 Teilnehmern (6.6.2007) mit Streckenführung im Universi-
tätssportzentrum (Campus-Race) und Cross-Country-Race am Dünsberg am 
folgenden Tag (7.6.2007).
TYP: Groß-Event
VERANSTALTER: Allgemeiner Hochschulsport der JLU
KONTAKT: Roland.J.Metsch@sport.uni-giessen.de
ORT: Universitätssportzentrum Kugelberg, 
Kugelberg 62, 35394 Gießen
ZEIT: 6.6.2007, 13:00 Uhr – 7.6.2007, ca. 3:00 Uhr
Kriminologie und Film
Gezeigt wird ein Film, der Themen der Kriminologie aufwirft. Diese werden 
durch den Kriminologen Prof. Dr. Kreuzer aufgegriffen, mit einem Vortrag 





TYP: Film mit Vortrag
VERANSTALTER: Die Gießener Kinos,
Institut für Kriminologie der JLU, Prof. Kreuzer
KONTAKT: mscharmann@kinopolis.de
ORT: HELI-Kino, Frankfurterstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 6.6.2007, 19:30 – ca. 23:00 Uhr
7.6.2007
Universalität in der Provinz
Die vormoderne Landesuniversität Gießen zwischen korporativer Autonomie, 
staatlicher Abhängigkeit und gelehrten Lebenswelten
Aus der Perspektive aktueller universitätsgeschichtlicher Forschung soll die 
vormoderne Universität Gießen ins Zentrum des Interesses gerückt werden. 
Von der Universitätsgründung ausgehend wird der Weg bis hin zur 
modernen Gelehrtenuniversität nachgezeichnet. Professorale und studenti-
sche Lebenswelten werden dabei ebenfalls in den Blick genommen. Eine 
institutionelle Selbst-Reﬂ exion am Ende soll die Tagung abrunden.
Für Freitag, den 8.6.2007, ist ein öffentlicher Vortrag von Prof. Dr. Peter 
Strohschneider (Vorsitzender des Wissenschaftsrates) um 20:00 Uhr 
vorgesehen.
TYP: Tagung
VERANSTALTER: Historisches Institut der JLU
Prof. Dr. Friedrich Lenger, Prof. Dr. Horst Carl 
KONTAKT: Horst.Carl@geschichte.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität, Senatssaal
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen 
ZEIT: 7.6.2007, 18:00 Uhr – 10.6.2007, 13:00 Uhr
Der schönste Tagungsort der Universität: Schloss Rauischholzhausen.
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8.6.2007
Baumriesen
Hermann Haindl – Gemälde, Rainer Haindl – Skulpturen
Die Ausstellungseröffnung ﬁ ndet am 7.6.2007 statt.
TYP: Ausstellung
VERANSTALTER: Stadt Gießen, Oberhessisches Museum, Botanischer Garten
KONTAKT: RNitsch@giessen.de
ORT: Altes Schloss, Brandplatz 2, 35390 Gießen
ZEIT: 8.6. –  22.7.2007
9.6.2007
Aus der Schatzkammer der Universitätsbibliothek
Handschriften und historische Bücher
Die Veranstaltung gibt einen Einblick in die Handschriftensammlung der 
Universitätsbibliothek Gießen. Gezeigt werden auch Inkunabeln sowie 
historische und wertvolle Bücher.
TYP: Vorlesung/Vortrag
INFOS: www.uni-giessen.de/ub/
VERANSTALTER: Universitätsbibliothek der JLU
KONTAKT: bernd.bader@bibsys.uni-giessen.de
ORT: Treffpunkt: Foyer der Universitätsbibliothek, 
Otto-Behaghel-Straße 8, 35394 Gießen
ZEIT: 9.6.2007, 15:00 –16:30 Uhr
10.6.2007
Präzisionslandwirtschaft auf alter Kulturlandschaft
Ein „Tag des offenen Hofes“ des Lehr- und Versuchsbetriebs Marienborn-
Heldenbergen mit  Präsentationen der Forschungsthemen „Landwirtschaft 
muss sich rechnen“, Verfahren des „Precision Farming“ und der betrieblichen 
Entscheidungsunterstützung. Die Geschichte des Klosters Marienborn wird 
erzählt und ein Familienprogramm mit Feldrundfahrten und Hofspielen angebo-
ten. Die Besucher werden mit Speisen und Getränken aus der Region versorgt.
TYP: Event, Tag der offenen Tür
INFOS: www.uni-giessen.de/fbz/zentren/tbe/
VERANSTALTER: Landwirtschaftliche Lehr- und Versuchsbetriebe der JLU
KONTAKT: Peter.A.Stroede@agrar.uni-giessen.de
ORT: Lehr- und Versuchsbetrieb Marienborn-Heldenbergen
63654 Büdingen-Eckartshausen
ZEIT: 10.6.2007, 11:00 –17:00 Uhr
Poesie und Wissensordnung
Literarischer Rundgang mit Spielszenen und Jazz
Studenten und Dozenten der Universität waren und sind neben ihrer 
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wissenschaftlichen Arbeit vielfach auch dichterisch tätig, darunter so 
bekannte literarische Persönlichkeiten wie Rambach, Klinger, Laukhard, 
Büchner, Börne, Wolfskehl, Edschmid, Horstmann und Staffel. In einem 
literarischen Spaziergang „der anderen Art“ führt Rolf Haaser an die 
wichtigsten historischen Schauplätze universitären literarischen Lebens 
zwischen Brandplatz und Selterstor. Spielszenen und Jazzeinlagen mit den 
Schauspielern Peter Schomber und Knut Eisold lassen die Poesie der 
Ordnungen des Wissens in Gießen auﬂ eben.
Zum Abschluss: „Phoenix voran!“
Der Rundgang endet am „Antiquariat“ (Seltersweg 55) mit einer Hommage 
an den Gießener Ehrendoktor Peter Rühmkorf und leitet an dieser Stelle 
unmittelbar in das Programm „Phoenix voran!“ (Lesung mit Jazz mit Peter 
Schomber, Knut Eisold und dem JHB-Trio) über. Stationen: Brandplatz, 
Botanischer Garten, Kirchenplatz, Marktplatz, Seltersweg.
In Sachen Bildung und Wissenschaft 
hat unsere Region einiges zu bieten.
Dafür sorgt seit 400 Jahren die 
Universität Gießen, die in der Stadt 
und der Region fest verwurzelt ist. 
Wir gratulieren herzlich zum 400-
jährigen Jubiläum der Universität 
Gießen.
Allen Beteiligten und Gästen wün-
schen wir spannende Begegnungen 
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TYP: Literarischer Rundgang
VERANSTALTER: LiteraturBüro Gießen,
Institut für Germanistik – Arbeitsbereich Neuere deutsche 
Literatur der JLU
KONTAKT: rolf.haaser@germanistik.uni-giessen.de
ORT: Treffpunkt: Altes Schloss, Außentreppe zum Eingang des Ober-
hessischen Museums, Brandplatz 2, 35390 Gießen
ZEIT: 10.6.2007, 16:30 –19:30 Uhr
11.6.2007
Hans Günter Dienst (1933–2005) – Elementarplastik/ 
Konkrete Kunst
Mit dieser Ausstellung, die im Wintersemester 2006/07 und im Sommerse-
mester 2007 im Rahmen eines Projektseminars von Studierenden unter 
Leitung von Dr. Gerd Steinmüller erarbeitet, vorbereitet und durchgeführt 
wird, erinnert das Institut für Kunstpädagogik an Hans Günter Dienst (1933–
2005), einen bedeutenden Vertreter der Konkreten Kunst, der dem Institut 
bis 1995 als Lehrender angehörte.
TYP: Ausstellung
VERANSTALTER: Institut für Kunstpädagogik der JLU
KONTAKT: gerd.steinmueller@kunst.uni-giessen.de
ORT: Galerie Unterer Hardthof, 35398 Gießen
ZEIT: 11.6. –  8.7.2007
12.6.2007
„Der swingende Kaffeesalon“
Ein unterhaltsamer Konzertabend mit Kaffeehaus- und Salonmusik
Ein „ﬁ ktiver“ Salon in der Universitätsstadt Gießen zu Beginn des letzten 
Jahrhunderts wird in Szene gesetzt: In zahlreichen Ensembles, vom Duo für 
Violine und Klavier, über Gesangsquartett bis hin zum großen Salonmusiken-
semble präsentieren Studierende des Instituts für Musik einen kurzweiligen 
Konzertabend mit Märschen, Schlager- oder auch Tanzmusik und verbinden-
den Dialogen und Moderationen. Lassen Sie sich überraschen und unterhal-
ten ...
Die Konzertreihe „Musikspektrum“ des Instituts für Musik gibt es seit 
November 2004 und geht mit Unterstützung der Hochschulgesellschaft 
2007 in die 3. Saison. In dieser Reihe dokumentieren Dozentinnen und 
Dozenten und Studierende des Instituts miteinander und mit Gastmusikern 




VERANSTALTER: Institut für Musikwissenschaft und Musikpädagogik der Justus-
Liebig-Universität, „Musikspektrum“
KONTAKT: schmid-haase@t-online.de




Karl-Glöckner-Straße 21D, 35394 Gießen
ZEIT: 12.6.2007, 20 :00 –  ca. 22:00 Uhr
14.6.2007
Unternehmer aus psychologischer Sicht: Was macht 
Unternehmer erfolgreich?
Auf der Basis von über 20 Untersuchungen, die z. T. hier in Gießen und in 
aller Welt stattgefunden haben, wird ein umfassendes Bild gegeben, was 
Unternehmer erfolgreich macht. Erfolgsfaktoren sind u. a. Entwicklung von 
Visionen, proaktive Planung, Entwicklung von sozialen Netzwerken, Lernen 
aus Fehlern, sonstige systematische Lernprozesse, aber auch einige relevante 
Persönlichkeitseigenschaften.
Eventuelle Raumänderung wird durch Aushang am Hörsaal bekannt 
gegeben; siehe auch: www.psychol.uni-giessen.de/home/frese/.
TYP: Vorlesung/Vortrag
INFOS: www.psychol.uni-giessen.de/home/frese/
VERANSTALTER: Fachbereich Psychologie und Sportwissenschaft der JLU; 
Interdisziplinäre Forschungseinheit zu Management und 
Unternehmertum: Evidence-Based Best Practice
KONTAKT: Michael.Frese@psychol.uni-giessen.de
ORT: Philosophikum I, Hörsaal A5, 
Otto-Behaghel-Straße 10, 35394 Gießen
ZEIT: 14.6.2007, 19:30 –21:00 Uhr
15.6.2007




Medizinische Grundlagenforschung im Labor.





ORT: Audimax, Philosophikum II, 
Karl-Glöckner-Straße 21A, 35394 Gießen
ZEIT: 15.6. – 17.6.2007
Innovationsmarkt der Möglichkeiten
Wissenschaft und Wirtschaft für neue Ideen
In Hochschulen und Unternehmen werden innovative Produkte und Verfahren 
entwickelt – oftmals auch in Kooperation miteinander. Hierbei spielen die 
Transfereinrichtungen (TransMit und TZM) in Gießen eine wichtige Rolle.
Bei der Veranstaltung sollen wichtige Technologiefelder wie z. B. Brennstoff-
technik oder Medizintechnik mit Neuentwicklungen vorgestellt werden. Die 
gegenseitige Befruchtung von Hochschulen und Wirtschaft und ihre Bedeu-
tung für die Wissenschaftsstadt Gießen sollen deutlich gemacht werden. 
Dabei wird auch die Möglichkeit des persönlichen Austauschs bestehen. Die 
Veranstaltung soll in Kooperation mit der TransMIT GmbH, der TIG GmbH und 
technologieorientierten Unternehmen stattﬁ nden.
TYP: Tagung mit Workshop und Kontaktmöglichkeiten
VERANSTALTER: Stadt Gießen (Wirtschaftsförderung)
KONTAKT: sgoerich@giessen.de
ORT: Europaviertel Gießen
ZEIT: 15.6.2007, 16:00 –19:00 Uhr
Blutiges Studieren
Studentenleben zwischen Kneiperei und Karzer
„Gedenke zuweilen, der ﬁ delen Tage, die wir auf der Hochschule verlebten“, 
schwärmte einst der Gießener Theologiestudent Ernst Elias Nibergall. Das 
alte Studentenleben ist fast ein Kapitel für sich: es wurde gesungen, ge -
soffen, geschlagen und gedichtet. Das Studentenleben war aber auch hart …
Moderne Festkörperelektrochemie: Arbeit am hochauﬂ ösenden  
Rasterelektronenmikroskop.
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Erzählt werden „purschikose“ Geschichten aus dem Leben der Herren 
Studiosi: Von A-natomie bis Z-iemlich „froh und munter“. Lernen Sie rund 
um den Brandplatz Flattersinn, Karzertage und Bummelstudenten kennen.




ORT: Treffpunkt: Am Kirchenplatz
ZEIT: 15.6.2007, 19:00 –21:00 Uhr
Promotionsfeier des Fachbereichs Agrarwissenschaften, 
Ökotrophologie und Umweltmanagement
Verleihung Promotionsurkunden Doktores; Verleihung Ehrenurkunden, 
Silberne und Goldene Promotionen; Festakt der ausländischen Doktores 
nach DAAD-Stipendien-Programm.
TYP: Event
VERANSTALTER: Promotionsamt des Fachbereichs Agrarwissenschaften, 
Ökotrophologie und Umweltmanagement der JLU
KONTAKT: Annette.Otte@agrar.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität, Aula, 
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 15.6.2007, 14:30 –17:00 Uhr
16.6.2007
Die Universitätsbibliothek bis zum Ende des 
19. Jahrhunderts
Ausgehend vom ersten Zimmer, in dem die Universitätsbibliothek 1612 im 
Kollegiengebäude am Brandplatz eröffnet wurde, werden die unterschiedli-
chen Räumlichkeiten vorgestellt, die der Bibliothek im Lauf der folgenden 
fast drei Jahrhunderte zur Verfügung standen. Der Zusammenhang mit der 
allgemeinen Entwicklung bei der Gestaltung von Bibliotheken wird dabei 
ebenso thematisiert wie der Einﬂ uss des baulichen Wachstums der Gießener 
Universität in dieser Zeit. Ein kurzer Blick auf Charakteristika der Buchpro-
duktion vom 17. bis zum 19. Jahrhundert rundet das Programm ab.
TYP: Führung
VERANSTALTER: Universitätsbibliothek der JLU
KONTAKT: Irmgard.Hort@bibsys.uni-giessen.de
ORT: Treffpunkt: Eingang zum Neuen Schloss
Senckenbergstraße 1, 35390 Gießen
ZEIT: 16.6.2007, 15:00 –16:30 Uhr
17.6.2007
Tag der offenen Tür des Botanischen Gartens und des 
Botanischen Instituts der Justus-Liebig-Universität 
Der Botanische Garten bietet im Rahmen von Führungen einen Einblick in die 
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Vielfalt der Pﬂ anzensammlung. Die Gärtner-Kreisgruppe Gießen zeigt in 
einer Ausstellung die Bandbreite ihrer Leistungen – von Topfpﬂ anzen und 
Floristik über Sommerblumen, Balkon- und Kübelpﬂ anzen sowie Stauden bis 
hin zu Baumschulartikeln. Der „Freundeskreis Botanischer Garten“ sorgt für 
ein attraktives Rahmenprogramm. Im Institut für Allgemeine Botanik unter 
der Leitung von Prof. Aart J. E. van Bel werden aktuelle wissenschaftliche 
Fragestellungen anschaulich dargestellt.
Der Tag der offenen Tür ist Höhepunkt weiterer Veranstaltungen zur 
„Woche der Botanischen Gärten“ vom 9.–17.6.2007.
TYP: Event, Tag der offenen Tür
VERANSTALTER: Botanischer Garten, Botanisches Institut der JLU, Freundeskreis 
Botanischer Garten
KONTAKT: Holger.R.Laake@bot1.bio.uni-giessen.de
ORT: Botanischer Garten, Eingang Sonnenstraße und Senckenberg-
straße 6, 35390 Gießen
ZEIT: 17.6.2007, 10:00 – 18:00 Uhr
Botanische Konzerte
„Come rain or come shine – 10 Jahre Botanische Konzerte“
Seit 1997 veranstaltet die JLU an vier Sonntagen zwischen Mai und August 
die „Botanischen Konzerte“. Die Breite der musikalischen Darbietungen reicht 
von zeitgenössischem Jazz, in seinen verschiedensten Facetten, über Klezmer, 
Tango, Filmmusik, Chansonkunst bis hin zum brasilianischen Choro, Samba, 
Bossa Nova oder zur „Balkanfolklore“; daneben haben aber auch Klaviermu-
sik der Klassik oder des 20. Jahrhunderts ihren festen Platz im Programm. Die 
konzeptionelle Federführung der Konzerte liegt bei Prof. Dr. Ekkehard Jost, 
der im Jahr 2000 mit dem Hessischen Jazzpreis ausgezeichnet wurde.
Weitere Konzerte ﬁ nden jeweils um 11:00 Uhr an folgenden Sonntagen 
statt: 1.7., 15.7. und 29.7.2007.
TYP: Konzert
INFOS: www.uni-giessen.de/uni/kultur/boko/come.html
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen, Institut für 
Musikwissenschaft und Musikpädagogik der JLU
KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Botanischer Garten Gießen, 
Senckenbergstraße 6, 35390 Gießen
ZEIT: 17.6.2007, 11:00 – 13:00 Uhr
StreIFZüge – Vom „Affen-Vogt“ zum Artenschutz
Der Zoologe und kämpferische Demokrat Carl Vogt ist in Gießen fast in 
Vergessenheit geraten. Ein Fahrrad-Streifzug im Rahmen der wissenschaftli-
chen Sonntagsausﬂ üge des IFZ will an historischen Orten an die vielen 
Facetten seines Schaffens erinnern, Bezüge zur modernen Biodiversitäts- und 
Evolutionsforschung herstellen und seine Begeisterung für die biologische 
Vielfalt mit einer gemeinsamen Bestandsaufnahme der Tiere und Pﬂ anzen an 
einem kleinen Teich weitergeben.
TYP: StreIFZug, wissenschaftlicher Sonntagsausﬂ ug




ORT: Treffpunkt: IFZ-Foyer, Heinrich-Buff-Ring 26, 35392 Gießen
ZEIT: 17.6.2007, 10:30 –17:00 Uhr
18.6.2007
„Globaler Wandel“
Ringvorlesung des Präsidenten im SS 2007 und im WS 2007/2008
(Beschreibung: siehe 16.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen400.de/
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen
Aula, Ludwigstraße 23, 35392 Gießen
ZEIT: 18.6.2007, 19:15 Uhr 
19.6.2007
Was ist Religion?
Gott hat Geschichte – hat er auch Naturgeschichte?
Vortragender: Prof. Dr. Eckart Voland, Professor für Theoretische Philosophie 
Erleben Sie
bei Thalia
die ganze Welt der Bücher.
Hier können Sie nach Herzens-
lust stöbern und schmökern 
und immer wieder etwas 
Neues entdecken.
Kommen Sie vorbei.
Wir freuen uns auf Sie.
Thalia-Buchhandlung
Seltersweg 54 • 35390 Gießen
Tel. (0641) 98440-0 • Fax 98440-10
E-Mail: thalia.giessen@thalia.de
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(Anthropologie) und Spezielle Philosophie (Biophilosophie), Justus-Liebig-
Universität Gießen
(Beschreibung: siehe 16.1.2007)
TYP: Vortrag in einer Ringvorlesung
INFOS: www.uni-giessen.de/fb04/theologie/ev/
VERANSTALTER: Institut für Evangelische Theologie der JLU
KONTAKT: Pamela.U.Nowak@theologie.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 19.6.2007, 18:00 –20:00 Uhr
Justus‘ Kinderuni
(Beschreibung: siehe 22.5.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen, Arbeitsgruppe 
Justus’ Kinderuni
KONTAKT: kinderuni@uni-giessen.de
ORT: (voraussichtlich) Philosophikum II, Hörsaal 025, 
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus A, 35394 Gießen
ZEIT: 19.6.2007, 16:15 –17:00 Uhr
20.6.2007
Gießener Kulturwissenschaften heute und morgen
Eine Ringvorlesung und räumliche Zeitreise des kulturwissenschaftlichen 
Nachwuchses der Justus-Liebig-Universität Gießen (JLU)
(Beschreibung: siehe 25.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: www.uni-giessen.de/graduiertenzentrum/ 
VERANSTALTER: International Graduate Centre for the Study of Culture (GCSC) 
der Justus-Liebig-Universität Gießen
Kinder experimentieren bei den „Wissenschaftstagen Gießen“.
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KONTAKT: graduiertenzentrum.kulturwissenschaften@uni-giessen.de
ORT: Margarethe-Bieber-Hörsaal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 20.6.2007, 19:30 Uhr 
21.6.2007
„Tag der offenen Tür“ am Hochschulrechenzentrum
Am „Tag der offenen Tür“ öffnet das HRZ Server- und andere technische 
Räume und zeigt in Kurzvorträgen, Demonstrationen, Führungen und Kurz-
Workshops die Bandbreite seiner Leistungen. Dort erfahren Sie, wie das 
Hochschulrechenzentrum (HRZ) als technisches Nervenzentrum der Justus-
Liebig-Universität funktioniert: Das HRZ stellt nicht nur Computer-Kapazität 
für wissenschaftliche Berechnungen bereit, sondern organisiert auch die 
gesamte Kommunikations-Infrastruktur der Universität und hält sie funkti-
onsfähig.
Daneben betreibt das Hochschulrechenzentrum eine ganze Reihe 
spezieller Server, die zentrale Aufgaben für die gesamte Universität erfüllen, 
so die Mail-Server, die Web-Server und die Bibliotheks-Server.
TYP: Tag der offenen Tür
VERANSTALTER: Hochschulrechenzentrum (HRZ) der JLU
KONTAKT: Michael.Kost@hrz.uni-giessen.de
ORT: Hochschulrechenzentrum, Heinrich-Buff-Ring 44, 35392 Gießen
ZEIT: 21.6.2007, 14:00 –20:00 Uhr
22.6.2007
WiWi-Tag 2007
Der WiWi-Tag dient der Pﬂ ege der fachlichen und persönlichen Kontakte zu 
den ehemaligen Angehörigen des Fachbereichs. Er ist ein Tag der Begegnung 
zwischen Studierenden, Ehemaligen und Mitarbeitern des Fachbereichs.
Auf dem Markt der Möglichkeiten präsentieren sich Unternehmen, 
Professuren und Studenteninitiativen. Das abwechslungsreiche Unterhal-
tungsprogramm reicht vom Tischfußballturnier über Barbecue bis zu Live-
Musik. Höhepunkt ist traditionell der Abend im Festzelt mit Auftritten der 
All-Star-Assistenten-Band und der Professoren des Fachbereichs.
TYP: Event
INFOS: wiwi.uni-giessen.de/home/alumni/wiwitag/
VERANSTALTER: Dekanat des Fachbereichs 02 der JLU
KONTAKT: Wolfgang.Scherf@wirtschaft.uni-giessen.de
 vwl5@wirtschaft.uni-giessen.de
ORT: Campus an der Licher Straße, Licher Straße 62, 35394 Gießen
ZEIT: 22.6.2007, 10 :00 –24:00 Uhr
Campusarchitektur II
Der Campus Naturwissenschaften im Leihgesterner Weg und sein architekto-
nisches Konzept
Gerd Römer, der als junger Architekt beim Uni-Bauamt und später in 
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leitender Position beim Hessischen Staatsbauamt beschäftigt war, hat die 
Planung und Entstehung der wichtigsten universitären Campusanlagen 
unmittelbar begleitet. Im Rückblick wirft er einen für Außenstehende 
erhellenden und zuweilen kritischen Blick auf das architektonische Konzept 
dieser Bauten und Ensembles.




ORT: Treffpunkt: Parkplatz Chemie, Heinrich-Buff-Ring, 35392 Gießen
ZEIT: 22.6.2007, 17:00 –19:00 Uhr
23.6.2007
Die Papyrus- und Ostrakasammlungen in der 
Universitätsbibliothek
Die Gießener Papyrussammlung gehört zu den auch international bedeuten-
den Sammlungen. Sie besteht aus drei ursprünglich getrennten Sammlungen 
mit zusammen 2.841 Stücken, die nach und nach in der Universitätsbiblio-
thek zusammengeführt wurden. Die Papyri wurden kürzlich vollständig 
digitalisiert. Daneben besitzt die Universitätsbibliothek Gießen auch noch 
eine Sammlung von ca. 560 beschriebenen Tonscherben, Ostraka genannt, 
die in der Antike als billiges Schreibmaterial verwendet wurden.
TYP: Vorlesung/Vortrag
INFOS: www.uni-giessen.de/ub/
VERANSTALTER: Bibliothekssystem und Universitätsbibliothek der JLU
KONTAKT: bernd.bader@bibsys.uni-giessen.de
ORT: Treffpunkt: Foyer der Universitätsbibliothek, 
Otto-Behaghel-Straße 8, 35394 Gießen
ZEIT: 23.6.2007, 15:00 –16:30 Uhr
Justus‘ Kinderuni: voll besetzte Aula bei einem Mathematik-Vortrag.
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24.6.2007
„Tag der offenen Tür“ in der Universitätsbibliothek
Was Sie immer schon über die Universitätsbibliothek wissen wollten!
TYP: Event
INFOS: www.uni-giessen.de/ub/
VERANSTALTER: Universitätsbibliothek der JLU
KONTAKT: susanne.ramsbrock@bibsys.uni-giessen.de
ORT: Universitätsbibliothek, Otto-Behaghel-Straße 8, 35394 Gießen
ZEIT: 24.6.2007, 10:00–17:00 Uhr
Ökologischer Landbau
Der Lehr- und Versuchsbetrieb der Universität Gladbacherhof präsentiert sich 
mit einem Tag des offenen Hofs: mit der Vorstellung des Konzepts des 
ökologischen Landbaus (nach d. Bioland-Richtlinien) und des Forschungsthe-
mas „Darstellung der pﬂ anzenbaulichen Forschung im ökologischen 
Landbau“. Speisen und Getränke stammen ausschließlich aus dem ökologi-
schen Landbau. Es gibt ein Familienprogramm mit Feldfahrten, Ponyreiten 
und Tierschau.Anreise mit der Bahn entlang der Lahn Richtung Weilburg bis 
Aumenau, Fußweg etwa 15 Minuten.
TYP: Tag der offenen Tür, Wissenschaftlicher Sonntagsausﬂ ug
INFOS: http://www.uni-giessen.de/fbz/zentren/tbe/
VERANSTALTER: Landwirtschaftliche Lehr- und Versuchsbetriebe der JLU
KONTAKT: Peter.A.Stroede@agrar.uni-giessen.de
ORT: Lehr- und Versuchsbetrieb Gladbacherhof, 65606 Villmar
ZEIT: 24.6.2007, 11:00–17:00 Uhr
25.6.2007
Glaube und Wissen
60 Jahre Tradition der ESG in der Justus-Liebig-Universität
Die Evangelische Studentengemeinde (ESG) feiert ein 60-jähriges Jubiläum 
im Jubiläum. In der Ausstellung werden die Geschichte der ESG und ihre 
Aktivitäten unter dem Aspekt „Glaube und Wissen“ dargestellt.
TYP: Ausstellung
INFOS: http://www.esg-giessen.de/
VERANSTALTER: Evangelische Studentengemeinde Gießen (ESG)
KONTAKT: w.achtner@esg-giessen.de
ORT: Universitätsbibliothek, Ausstellungsraum, nahe Foyer
Otto-Behaghel-Straße 8, 35394 Gießen
ZEIT: 25.6.– 10.7.2007
26.6.2007
Die Medialität der Erinnerung
Ringvorlesung des SFB „Erinnerungskulturen“; 
Juni  2007
90 400 Jahre Universität Gießen 1607–2007
Referent: Prof. Ludwig Jäger (Aachen)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen400.de/
VERANSTALTER: SFB „Erinnerungskulturen“ der JLU
KONTAKT: Birgit.Neumann@anglistik.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 26.6.2007, 20:15 –21:45 Uhr
27.6.2007
Eine Zeitreise im Botanischen Garten
Aktionstag für Gießener Schülerinnen und Schüler von 6–16
Der Botanische Garten der JLU ist nicht nur Lehr- und Lernort für die JLU, 
sondern auch für Gießener Einwohner sowie Schülerinnen und Schüler der 
Region. Bäume und Pﬂ anzen haben Geschichte! Studierende des Instituts 
Didaktik der Geschichte haben mit ihren Lehrenden (Krause-Gäth, Rox-
Helmer und Rohrbach) einen Aktionstag vorbereitet, an dem erzählt wird 
und der Garten in seiner historischen Dimension entdeckt werden kann.
Anmeldung erforderlich.
Interessierte Lehrerinnen und Lehrer sind eingeladen, an den vorbereiten-
den Seminarveranstaltungen mit den Studierenden und Lehrenden teilzuneh-
men; Anmeldung wegen des begrenzten Platzes erforderlich bei Rita.
Rohrbach@geschichte.uni-giessen.de.
TYP: Aktionstag
VERANSTALTER: Institut Didaktik der Geschichte, JLU
KONTAKT: Rita.Rohrbach@geschichte.uni-giessen.de
ORT: Botanischer Garten, Eingang Sonnenstraße, 35390 Gießen
ZEIT: 27.6.2007, 9:00–12:30 Uhr
28.6.2007
100 Jahre Stadttheater Gießen
Jubiläumsfestwoche des Stadttheaters Gießen
In der Zeit vom 28.6. – 5.7.2007 wird das Stadttheater Gießen zur 100. 
Spielzeit das Theater, die Stadt und natürlich (und ganz selbstbewusst) ein 
bisschen sich selbst feiern. Spartenübergreifende Veranstaltungen werden 
über eine Woche hinweg die Begegnungen des Stadttheaters mit der Stadt 
Gießen und seinen Bürgern in einer sich über 100 Jahre erstreckenden 
Zeitspanne dramatisieren, diskutieren und zelebrieren.
Das Stadttheater Gießen stellt mit kleinen und feinen sowie aber auch 
spektakulären Veranstaltungen wie z. B. einem Lesemarathon von 101 
Theaterstücken, einem großen südamerikanischen Chorkonzert, einer 
Vorstellung des Tigerpalast Frankfurt und vielem mehr das Stadtkulturleben 
zum Ende der Jubiläumsspielzeit noch einmal auf den Kopf und richtet mit 
seiner ganz persönlichen Festwoche ein großes Dankeschön an die Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt.
Als zentrales Ereignis der Jubiläumsfestwoche plant das Theater zusam-
men mit der Justus-Liebig-Universität und dem Ausländerbeirat der Stadt 
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Gießen unter dem Titel „Heimat – wo ﬁ nde ich dich?“ ein Projekt über das 
Gedächtnis und das Selbstverständnis einer Stadt.
„Ein Denkmal bürgerlichen Gemeinsinns“ lautet die Inschrift über dem 
Portal des Stadttheaters Gießen, das im Juli 2007 100 Jahre alt wird. Wie hat 
sich seit der Eröffnung des Theaters im Jahre 1907 das Bild der Stadt 
verändert? In einer Reihe von Projekten, die von Ausstellungen und 
Performances, in der die Bevölkerung der Stadt zu Wort kommen wird,sowie  
über Lesungen bis hin zum kulinarischen Fest reichen, geht das Stadttheater 
Gießen der Frage nach: Was ist Identität? Welche Bedeutung hat „Heimat“ 
bei der Identitätsbildung?
Natürlich darf auch ein „ofﬁ zieller Festakt“ nicht fehlen – und so startet 
das Theater am 28.6.2007 mit einem großen Gala-Abend in seine Jubiläums-
festwoche. Alle Sparten werden gemeinsam mit Überraschungs- und 
Ehrengästen in und um das Stadttheater, vor und auf der Bühne mit 






ORT: Stadttheater Gießen, Berliner Platz, 35390 Gießen
ZEIT: 28.6. – 5.7.2007
29.6.2007
Polnisch-russisch-deutsches Sommerkonzert
Das Konzert wird von polnischen, russischen und deutschen Musikern 
gestaltet. Von polnischer Seite werden vor allem Prof. Dr. Antoni Wierzbinski 
(Partneruniversität Lodz), ein international bekannter Flötist, und von 
russischer Seite die ebenfalls bekannte Sängerin Julia Ziganshina (Partneruni-




VERANSTALTER: Fachbereich 05, Institut für Slavistik der JLU
KONTAKT: christine.bily@slavistik.uni-giessen.de
ORT: Pankratiuskapelle, Georg-Schlosser-Straße 7, 35390 Gießen
ZEIT: 29.6.2007, 19:00 – 22:00 Uhr
30.6.2007
Die Universitätsbibliothek in der Bismarckstraße
In der Stephansmark, wo sich seit dem letzten Viertel des 19. Jahrhunderts 
ein neuer städtebaulicher Schwerpunkt der Universität herausgebildet hatte, 
erhielt in den Jahren 1901 bis 1904 auch die Universitätsbibliothek einen 
Neubau. Dieses von der Formensprache des Jugendstils beeinﬂ usste 
Gebäude wird anhand erhaltener Bauzeichnungen und Photographien 
vorgestellt, wovon letztere auch von seiner Zerstörung im Dezember 1944 
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Auf dem „Gießener Kunstweg“ zwischen der Mensa (im Hintergrund) und 
dem Philosophikum II.
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berichten. Der Nachfolgebau der Jahre 1956 bis 1959 kann bei einem 
Rundgang besichtigt werden. Eine Filmvorführung lässt die damalige 





ORT: Treffpunkt: Vorplatz des Universitätshauptgebäudes
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 30.6.2007, 15:00 –16:30 Uhr
Sommerfest auf Schloss Rauischholzhausen
Die Justus-Liebig-Universität und die Gießener Hochschulgesellschaft feiern 
gemeinsam ihr traditionelles Sommerfest auf Schloss Rauischholzhausen mit 
Musik, Tanz und Brillantfeuerwerk.
TYP: Fest
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität, Giessener 
Hochschulgesellschaft 
KONTAKT: guenter.sikorski@admin.uni-giessen.de
ORT: Schloss Rauischholzhausen, Ferdinand-von-Stumm-Straße, 
35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen
ZEIT: 30.6.2007, 20:00 – ca. 24:00 Uhr
Summer School Public Health Nutrition
Die Summer School ist ein Modul des internationalen Masterstudiengangs 




„Public Health Nutrition“ (Federführung: Unit for Preventive Nutrition des 
Karolinska Instituts/Schweden). Dieser umfasst fachwissenschaftliche und 
methodologische Inhalte im Kontext von Ernährung, Gesundheit, physischen 
Aktivitäten und Lebensstil. Die Summer School hat zum Ziel, Studierende im 
Rahmen der „EU Basics“ die europäische Gesundheits- und Ernährungspoli-
tik nahe zu bringen. Hierzu werden Experten aus Brüssel und von verschiede-
nen europäischen Universitäten eingeladen. Interessierte Studierende aus 
Deutschland und anderen europäischen Ländern sind eingeladen teilzuneh-
men und sich über den Erwerb von Credits nach dem europäischen Credit 
Transfersystems (ECTS) für den europäischen Master in Public Health 
Nutrition zu qualiﬁ zieren. Die genauen zeitlichen Angaben und Teilnahmevo-




VERANSTALTER: Institut für Ernährungswissenschaft der JLU
KONTAKT: ingrid-ute.leonhaeuser@ernaehrung.uni-giessen.de
ORT: Zeughaus, Seminarraum, Senckenbergstraße 3, 35390 Gießen
ZEIT: 30.6.– 8.7.2007
1.7.2007
Nachwachsende Rohstoffe und Energie aus Biomasse – 
der Landwirt als Energiewirt
Ein Hoffest mit folgenden Programmpunkten:
• nachwachsende Kraftstoffe aus Rapsöl, Heizen mit Getreide und 
 Strohpellets
• Forschungsthema: Pﬂ anzenbau- und Züchtungsforschung in 
 Rauischholzhausen
• Züchtung neuer Raps- und Weizensorten für die Produktion von Biomasse 
und nachwachsenden Rohstoffen
•  Fachliche Führung durch den Schlosspark Rauischholzhausen
•  Speisen und Getränke aus Hof und Region
•  Familienprogramm: Feldfahrten, Hofspiele
•  zentrale Anreise von Gießen aus mit dem Bus (nach Voranmeldung)
Voranmeldung zur Anreise mit dem Bus spätestens 14 Tage vor der 
Veranstaltung (Tel. 0641/99-37251)
TYP: Tag der offenen Tür, Wissenschaftlicher Sonntagsausﬂ ug
INFOS: www.uni-giessen.de/fbz/zentren/tbe
VERANSTALTER: Landwirtschaftliche Lehr- und Versuchsbetriebe der JLU
KONTAKT: Peter.A.Stroede@agrar.uni-giessen.de
ORT: Lehr- und Versuchsbetrieb Rauischholzhausen
Alte Poststraße 6, 35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen
ZEIT: 1.7.2007, 11:00–17:00 Uhr
Botanische Konzerte
„Come rain or come shine – 10 Jahre Botanische Konzerte“
(Beschreibung siehe 17.6.2007)
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TYP: Konzert
INFOS: www.uni-giessen.de/uni/kultur/boko/come.html
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: jubilaeum@uni-giessen.de
ORT: Botanischer Garten, Senckenbergstraße 6, 35390 Gießen
ZEIT: 1.7.2007, 11:00 –13:00 Uhr
2.7.2007
„Globaler Wandel“
Ringvorlesung des Präsidenten im SS 2007 und im WS 2007/2008
(Beschreibung: siehe 16.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: www.uni-giessen400.de
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen
Aula, Ludwigstraße 23, 35392 Gießen
ZEIT: 2.7.2007, 19:15 Uhr
3.7.2007
Was ist Religion?
Adolf von Harnack – ein Gießener Theologe als deutscher Wissenschaftsor-
ganisator
Referent: Prof. Dr. Christoph Markschies, Professor für Ältere Kirchenge-
schichte (Patristik) und Präsident der Humboldt-Universität Berlin.
Am 3.7.2007 ﬁ ndet direkt nach dem Vortrag eine Podiumsdiskussion zum 
Thema „Theologie im Kontext der Wissenschaften“ statt.
(Beschreibung siehe 16.1.2007)
TYP: Vortrag in einer Ringvorlesung
INFOS: http://www.uni-giessen.de/fb04/theologie/ev/
VERANSTALTER: Institut für Evangelische Theologie
KONTAKT: Pamela.U.Nowak@theologie.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 3.7.2007, 18:00–20:00 Uhr
Justus‘ Kinderuni
(Beschreibung siehe 22.5.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen, Arbeitsgruppe 
Justus’ Kinderuni
KONTAKT: kinderuni@uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Hörsaal 025, 
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus A, 35394 Gießen
ZEIT: 3.7.2007, 16:15–17:00 Uhr
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Gießener Kulturwissenschaften heute und morgen
Eine Ringvorlesung und räumliche Zeitreise des kulturwissenschaftlichen 
Nachwuchses der Justus-Liebig-Universität Gießen
(Beschreibung siehe 25.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: www.uni-giessen.de/graduiertenzentrum/
VERANSTALTER: International Graduate Centre for the Study of Culture (GCSC) 
der JLU
KONTAKT: graduiertenzentrum.kulturwissenschaften@uni-giessen.de
ORT: Pankratiuskapelle, Georg-Schlosser-Straße 7, 35390 Gießen
ZEIT: 3.7.2007, 19:30 Uhr 
5.7.2007
Gedächtnisparagone – Intermediale Konstellationen
Die Erforschung von Erinnerungskulturen hat sich in den letzten beiden 
Jahrzehnten zunehmend auf die Medialität von Erinnerung konzentriert und 
damit den konstruktiven Anteil hervorgehoben, den Medien bei der 
Repräsentation von Vergangenheit übernehmen. Vor diesem Hintergrund 
positioniert sich der Gedächtnisparagone als ein außerordentlich selbstreﬂ e-
xives Phänomen der Medienkonkurrenz, welches weniger auf den Wettstreit 
um das Erinnertwerden als auf den um das Erinnern selbst abhebt. Das 
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Entscheidende an solchen paragonalen Konstellationen ist das Verfahren der 
Selbstbeobachtung durch Fremdbeobachtung, das erst ein Medien-
Differenzbewusstsein für die Gedächtnisleistung hervortreibt. Ziel der 
Tagung ist es, verschiedene Formen der Gedächtnisparagone in synchroner 
und diachroner Perspektive zu erschließen und zu differenzieren.
TYP: Tagung
VERANSTALTER: SFB „Erinnerungskulturen“ der JLU
KONTAKT: guenter.h.oesterle@germanistik.uni-giessen
sabine.v.heiser@kunst.geschichte.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 5.7. – 7.7.2007, jeweils ca. 10:00 – 18:00 Uhr
»Lahnathen und Musensitz«
Das literarische Leben der Universität Gießen
Die Ausstellung präsentiert und dokumentiert erstmals eine Universitätsge-
schichte aus dem Blickwinkel der vielfältigen und facettenreichen literari-
schen Produktion, die sich von Gottfried Arnold bis Tim Staffel, von Johann 
Konrad Dippel bis Moritz Rinke erstreckt. Ein dazugehöriger Ausstellungska-
talog dokumentiert umfassend, in welchem Ausmaß Studenten, Universitäts-
angestellte und Professoren bis hin zu deren Ehefrauen und Töchtern im 
Schatten des Universitätsbetriebes ihr poetisches Talent entfalten und sich 
auf dem literarischen Markt behaupten.
Öffnungszeiten: Montag – Sonntag, 8:30–21:00 Uhr (außer an Feiertagen)
TYP: Ausstellung
VERANSTALTER: Institut für Germanistik und Universitätsbibliothek der JLU
KONTAKT: rolf.haaser@germanistik.uni-giessen.de
ORT: Universitätsbibliothek, Treppenhaus, Otto-Behaghel-Straße 8, 
35394 Gießen
ZEIT: 5.7.– 30.11.2007
Empfang für ausländische Gastwissenschaftler
Der Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen lädt alle ausländischen 
Institut für Angewandte Theaterwissenschaft: Entdeckung neuer künstleri-
scher Ausdrucksformen.
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Gastwissenschaftlerinnen und Gastwissenschaftler mit ihren Partnern und 
Partnerinnen, die sich zu diesem Zeitpunkt zu einem Forschungs- oder 
Besuchsaufenthalt an der Gießener Universität beﬁ nden, sowie deren hiesige 
wissenschaftliche Betreuer bzw. Partner zu einem geselligen Abend auf 
Schloss Rauischholzhausen ein. (Anmeldung erforderlich)
TYP: Event
INFOS: http://www.uni-giessen.de/uni/international/gastempfang/
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: veranstaltungen@uni-giessen.de
ORT: Schloss Rauischholzhausen, Ferdinand-von-Stumm-Straße, 
35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen
ZEIT: 5.7.2007, 18:30 –21:30 Uhr
6.7.2007
Materialforschungstag 2007
Workshop des Nanonetzwerks Hessen
Die materialwissenschaftlichen Forschungsgruppen der Universitäten Gießen 
und Marburg und der Fachhochschule Gießen-Friedberg treffen sich jährlich 
zu diesem Workshop. In Vorträgen (eingeladene und AG-Vorträge) werden 
die aktuellen Arbeitsgebiete vorgestellt. Eine Posterausstellung mit Ergebnis-
sen aus dem Nanonetzwerk Hessen von Diplomanden, Doktoranden und 





ORT: Schloss Rauischholzhausen, Ferdinand-von-Stumm-Straße, 
35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen
ZEIT: 6.7.2007, 9:00 –17:00 Uhr
Jedes Jahr ﬁ ndet im Botanischen Garten der Universität die Jazz-Reihe 
„Botanische Konzerte“ statt.
Juli  2007
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Die Bibel im Horizont der Kulturwissenschaften
Zur Erinnerung an Hermann Gunkel
Die Bibel und die Wissenschaft von der Bibel sind Themen, die unsere Kultur 
zutiefst betreffen. Der Gießener Gelehrte Hermann Gunkel hat dies schon zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts erkannt und eine radikale Öffnung der 
Bibelforschung hin zur Gesellschaft und zu benachbarten Wissenschaften 
propagiert. An diesen Gießener Gelehrten soll erinnert und zugleich der 
Frage nachgegangen werden: Was sind die Herausforderungen gegenwärti-
ger Bibelwissenschaft in einer multikulturellen Gesellschaft?
Referentinnen/Referenten: Prof. Dr. Irmtraud Fischer, Universität Graz; 
Prof. Dr. Erhard Gerstenberger, Universität Marburg; Prof. Dr. Hanna Liss, 
Hochschule für Jüdische Studien, Heidelberg; Prof. Dr. Ilse Müllne, Universität 
Kassel; Prof. Dr. Samuel Vollenweider, Universität Zürich; PD Dr. Annette 
Weissenrieder, Universität Heidelberg
TYP: Tagung, Symposion
VERANSTALTER: Fachbereich 04, Institut für Evangelische Theologie der JLU, 
Professur für Bibelwissenschaften Altes Testament und Neues 
Testament
KONTAKT: ute.e.eisen@theologie.uni-giessen.de
ORT: Alte Universitätsbibliothek, Georg-Büchner-Saal,
Bismarckstraße 37, 35390 Gießen
ZEIT: 6.7.2007, 10:00–19:00 Uhr
7.7.2007
Friedhöfe – Erinnerungsorte der Universität
Der Alte Friedhof
Der 1530 angelegte Alte Friedhof zählt zu den ältesten Erinnerungsorten der 
Universität, in der Friedhofskapelle beﬁ nden sich die Grabdenkmäler der 
Studentinnen auf dem Rasen vor dem Philosophikum I.
Juli  2007
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ersten Rektoren. Auf dem Friedhof sind nicht nur zahlreiche Professoren und 
ihre Familien bestattet – der berühmteste ist Röntgen–, sondern auch andere 
Berufsgruppen wie Drucker und Fechtlehrer sowie Studenten.




ORT: Treffpunkt: Alter Friedhof (Licher Straße), 
an der Friedhofskapelle
ZEIT: 7.7.2007, 17:00– 19:00 Uhr
8.7.2007
Landnutzung an einem peripheren Standort
Ein Hoffest mit folgenden Programmpunkten:
• Forschungsthema: Tierzucht auf dem Lehr- und Versuchsbetrieb Rudlos
• 40 Jahre praxisorientierte Forschung
• 14 Jahre pﬂ uglos in Rudlos: Konzepte und Erfahrungen
• 10 Jahre Mutterkuhhaltung
• Familienprogramm: Feldrundfahrten, Hofspiele
• Essen und Trinken aus dem Vogelsberg
TYP: Event,  Tag der offenen Tür
INFOS: http://www.uni-giessen.de/fbz/zentren/tbe/
VERANSTALTER: Landwirtschaftliche Lehr- und Versuchsbetriebe der JLU
KONTAKT: Peter.A.Stroede@agrar.uni-giessen.de
ORT: Lehr- und Versuchsbetrieb Rudlos, 
Hohwaldstraße 2, 36341 Lauterbach-Rudlos
ZEIT: 8.7.2007, 11:00 –17:00 Uhr
Blick in den Botanischen Garten der Universität.
Juli  2007
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400 Jahre Universität Gießen – 20 Jahre Beachanlage 
Kugelberg
Deutschlands älteste Universitäts-Beachanlage
Der Ausbau der Beachanlage am Kugelberg wird eingeweiht und soll 
entsprechend gefeiert werden! Die Beachanlage am Kugelberg erfreut sich 
großer Beliebtheit sowohl in der Lehramts-Ausbildung als auch im Allgemei-
nen Hochschulsport. Im Rahmen eines Projektseminars wird die für 
Trendsportarten typische Entwicklung vom „Sandkasten“ zu einer Wett-
kampfstätte nachvollzogen. Mit Hilfe von Eigenleistung und Sponsoren wird 
die Anlage noch einmal erweitert, um der großen Nachfrage gerecht zu 
werden. Die Fertigstellung wird mit einem Beachvolleyballturnier und 
anderen Events gefeiert. Prominente aus der Volleyballszene werden 
eingeladen. Genaue Daten und der Ablauf der Veranstaltung standen bei 
Drucklegung noch nicht fest,  weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
der Homepage des Instituts für Sportwissenschaft.
TYP: Event
INFOS: http://www.sport.uni-giessen.de/home/sport
VERANSTALTER: Institut für Sportwissenschaft und Allgemeiner Hochschulsport 
der JLU
KONTAKT: stefan.kuenzell@sport.uni-giessen.de
ORT: Beachanlage, Kugelberg 62, 35594 Gießen
ZEIT: voraussichtlich 8.7.2007, 12:00 –22:00 Uhr
Semesterabschlusskonzert zum Sommersemester 2007
Programm:
Michail Glinka: Ouvertüre zur Oper „Ruslan und Ludmilla“
Carl Maria von Weber: Konzert Nr. 2 in Es-Dur für Klarinette und Orchester
Solistin: Nina Janßen
Astor Piazolla: Tangazo
Peter Tschaikowsky: Romeo und Julia
TYP: Semesterabschlusskonzert
VERANSTALTER: Universitätsorchester der JLU
KONTAKT: Stefan.Ottersbach@musik.uni-giessen.de
ORT: Kongresshalle Gießen, Berliner Platz 2, 35390 Gießen
ZEIT: 8.7.2007, 19:30 –22:15 Uhr
10.7.2007
Materialität und die Dinge der Erinnerung
Ringvorlesung des SFB „Erinnerungskulturen“; 
Referent: Prof. Hartmut Böhme (Berlin)
TYP: Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen400.de/
VERANSTALTER: SFB „Erinnerungskulturen“ der JLU
KONTAKT: Birgit.Neumann@anglistik.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 10.7.2007, 20:15 –21:45 Uhr
Juli  2007
Ein Name für Leistung und Zuverlässigkeit …
… im schlüsselfertigen Industrie- und Wohnungsbau
… im Betonfertigbau
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13.7.2007
Blutiges Studieren
Studentenleben zwischen Kneiperei und Karzer
„Gedenke zuweilen, der ﬁ delen Tage, die wir auf der Hochschule verlebten“, 
schwärmte einst der Gießener Theologiestudent Ernst Elias Nibergall. Das 
alte Studentenleben ist fast ein Kapitel für sich: es wurde gesungen, ge-
soffen, geschlagen und gedichtet. Das Studentenleben war aber auch hart …
Erzählt werden „purschikose“ Geschichten aus dem Leben der Herren 
Studiosi: Von A-natomie bis Z-iemlich „froh und munter“. Lernen Sie rund 
um den Brandplatz Flattersinn, Karzertage und Bummelstudenten kennen.




ORT: Treffpunkt: Am Kirchenplatz
ZEIT: 13.7.2007, 19:00 –21:00 Uhr
14.7.2007
Tag der Tiermedizin
Das Tier und Wir
Der Fachbereich Veterinärmedizin stellt sich und seine Einrichtungen vor. 
Eingebettet in ein umfangreiches Rahmenprogramm mit tiermedizinischen 
Aspekten werden Demonstrationen und Vortragsveranstaltungen für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene angeboten.
TYP: Tag der offenen Tür, Event
VERANSTALTER: Fachbereich Veterinärmedizin der JLU
KONTAKT: Till.H.Ruemenapf@vetmed.uni-giessen.de
ORT: gesamter Campus des Fachbereichs, 
Frankfurter Straße 94, 35392 Gießen
ZEIT: 14.7.2007, 10:00–18:00 Uhr
15.7.2007
StreIFZüge - Von der preußischen Forstwirtschaft zur 
Nachhaltigen Landnutzung
Wegweiser des vom IFZ organisierten Fahrrad-Streifzugs ist Georg Ludwig 
Hartig, einer der Begründer des Nachhaltigkeitskonzepts. Die Reise beginnt 
mit einer Fahrt zum Akademischen Forstgarten aus der Zeit der großen 
Wiederaufforstungen. Diese Anlage ist Ausgangspunkt für eine kleine 
Kulturlandschaftsgeschichte mit Überraschungen. Schwerpunktthema sind 
Wahrnehmung und Bewirtschaftung des Waldes im Wandel der Zeiten. Zum 
Abschluss werden aktuelle Methoden vorgestellt, die helfen, komplexe 
Kulturlandschaften nachhaltig zu nutzen.




VERANSTALTER: Interdisziplinäres Forschungszentrum für 
Umweltsicherung (IFZ) der JLU
KONTAKT: Edwin.Weber@ifz.uni-giessen.de
ORT: Treffpunkt: IFZ-Foyer, Heinrich-Buff-Ring 26, 35392 Gießen
ZEIT: 15.7.2007, 10:30–17:00 Uhr
Botanische Konzerte




VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: jubilaeum@uni-giessen.de
ORT: Botanischer Garten, Senckenbergstraße 6, 35390 Gießen
ZEIT: 15.7.2007, 11:00–13:00 Uhr
16.7.2007
„Globaler Wandel“
Ringvorlesung des Präsidenten im SS 2007 und im WS 2007/08
(Beschreibung: siehe 16.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
CRM_Uni_94x91_2.fh10 15.11.2006 15:17 Uhr Seite 1 
Immobilien • Hausverwaltungen • Vermietungen
Claus R. Menges GmbH
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INFOS: www.uni-giessen400.de
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen
Aula, Ludwigstraße 23, 35392 Gießen
ZEIT: 16.7.2007, 19:15 Uhr 
18.7.2007
„Gießener Kulturwissenschaften heute und morgen“
Eine Ringvorlesung und räumliche Zeitreise des kulturwissenschaftlichen 
Nachwuchses der Justus-Liebig-Universität Gießen
(Beschreibung siehe 25.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: www.uni-giessen.de/graduiertenzentrum/
VERANSTALTER: International Graduate Centre for the Study of Culture (GCSC)
KONTAKT: graduiertenzentrum.kulturwissenschaften@uni-giessen.de
ORT: Interdisziplinäres Forschungszentrum (IFZ), Dachterrasse, 
Heinrich-Buff-Ring 26, 35392 Gießen
ZEIT: 18.7.2007, 19:30 Uhr 
21.7.2007
Gartenimaginationen im Grünen: Soirée im Botanischen 
Garten
Der im Jahre 1609 von Ludwig Jungermann angelegte „Hortus Medicus“ 
zählt heute zu den ältesten botanischen Gärten in Deutschland. Er ist eng 
mit den Anfängen der Universität Gießen verbunden und stellt auch für die 
Stadt Gießen einen identitätsstiftenden Ort dar. Die Soirée wird einen 
stimmungsvollen Semesterabschluss des FB 04 bieten, dem kulturwissen-
schaftliche Seminarveranstaltungen zur Gartenthematik und ein Aktionstag 
für Schüler im Botanischen Garten vorausgegangen sein werden. Es wird u. 
a. Lesungen von Vertretern der Fächer Turkologie und den Altphilologien 
geben. Die Soirée bietet zugleich einen Brückenschlag zwischen den beiden 
Teilen des Projekts „Feldarbeit“ der Künstler Lois und Franziska Weinberger 
im Kunstverein (Feldarbeit I) und der am 22.11.2007 beginnenden Ausstel-
lung im Rahmen des von Marcel Baumgartner und einer Studierendengruppe 
betreuten Projekts „Kunstgeschichte und zeitgenössische Kunst“ (Feldarbeit 
II). Während der Soiree wird als Finissage von „Feldarbeit I“ das Video 
„home-vodoo“ der Weinbergers in einem Gewächshaus gezeigt und ein 
Vortrag von Annelie Pohlen über das Künstlerpaar informieren.
Zum Projekt des FB 04 „Gärten im Blick der Kulturwissenschaften“ wird 
2007 ein Programm-Flyer erscheinen.
TYP: Event
VERANSTALTER: FB04, Institut für Kunstgeschichte der JLU
KONTAKT: Silke.C.Tammen@kunst.geschichte.uni-giessen.de











VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: jubilaeum@uni-giessen.de
ORT: Botanischer Garten, Senckenbergstraße 6, 35390 Gießen







ORT: Start: Eingang des Mathematikums, 
Liebigstraße 8, 35390 Gießen
ZEIT: 29.7.2007, 15:00–16:00 Uhr
19.8.2007
100 Jahre Augenklinik
Zum Anlass des 100-jährigen Bestehens veranstaltet die Augenklinik einen 
Tag der offenen Tür.
Vertiefendes Sprachstudium im Sprachlabor.
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ORT: Augenklinik, Friedrichstraße 18, 35392 Gießen







ORT: Start: Eingang des Mathematikums, 
Liebigstraße 8, 35390 Gießen
ZEIT: 26.8.2007, 15:00 –16:00 Uhr
3.9.2007
Sommerschule Materialwissenschaften 2007
Sommerschule der Universitäten Gießen und Marburg
Die materialwissenschaftlichen Arbeitsgruppen der Universitäten Gießen und 
Marburg organisieren diese 2. materialwissenschaftliche Sommerschule für 
fortgeschrittene Studierende und Doktoranden, diesmal zum Thema 
Materialien unter hohem Druck. Internationale Dozenten werden die 
Vorlesungen und Kurse anbieten, die 50 Teilnehmer kommen aus einschlägi-





ORT: Schloss Rauischholzhausen, Ferdinand-von-Stumm-Straße,
35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen
ZEIT: 3.9.–14.9.2007, jeweils 10:00–14:00 Uhr
6.9.2007
The Law and Economics of Geographical Indications
Im Rahmen eines Workshops diskutieren Experten aus verschiedenen 
Ländern unter der Leitung von Prof. Dr. Roland Herrmann (FB 09) und Prof. 
Dr. Thilo Marauhn (FB 01) über rechtliche und wirtschaftliche Implikationen 
des Schutzes geographischer Ursprungsbezeichnungen. Dabei werden 





VERANSTALTER: Fachbereiche 01 und 09 der JLU, Zentrum für internationale 
Entwicklungs- und Umweltforschung
KONTAKT: thilo.marauhn@recht.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 6.9.– 8.9.2007
9.9.2007
Genetische Vielfalt der Nutztierrassen
Demonstriert werden verschiedene Rassen landwirtschaftlicher Nutztierar-
ten. Geboten wird u. a. auch ein Familienprogramm rund um die Landwirt-
schaft, wie z. B. eine Strohhüpfburg, Kuhroulette usw. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
TYP: Event,  Hoffest
VERANSTALTER: Institut für Tierzucht und Haustiergenetik der JLU, Lehr- und 
Forschungsstation Oberer Hardthof
KONTAKT: lufoberer-Hardthof@agrar.uni-giessen.de
ORT: Lehr- und Forschungsstation Oberer Hardthof
Oberer Hardthof 25, 35398 Gießen
ZEIT: 9.9.2007, 10:00 –18:00 Uhr
14.9.2007
Blutiges Studieren
Studentenleben zwischen Kneiperei und Karzer
„Gedenke zuweilen, der ﬁ delen Tage, die wir auf der Hochschule verlebten“, 
schwärmte einst der Gießener Theologiestudent Ernst Elias Nibergall. Das 
alte Studentenleben ist fast ein Kapitel für sich: es wurde gesungen, ge-
soffen, geschlagen und gedichtet. Das Studentenleben war aber auch hart …
Erzählt werden „purschikose“ Geschichten aus dem Leben der Herren 
Studiosi: Von A-natomie bis Z-iemlich „froh und munter“. Lernen Sie rund 
Universitätsorchester
September  2007
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um den Brandplatz Flattersinn, Karzertage und Bummelstudenten kennen.




ORT: Treffpunkt: Am Kirchenplatz
ZEIT: 14.9.2007, 19:00 –21:00 Uhr
20.9.2007
50. Jahrestagung der Kanzlerinnen und Kanzler der 
Universitäten der Bundesrepublik Deutschland
(nichtöffentliche Veranstaltung)
TYP: Tagung
VERANSTALTER: Justus-Liebig-Universität Gießen, Der Kanzler
KONTAKT: Ina.Allendoerfer@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität
Aula, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 20.9. –  22.9.2007
21.9.2007
Ein Malerleben
Der Universitätsmaler Johann Nikolaus Reuling
Eröffnung am 20.9.2007
TYP: Ausstellung




Verzahnung von Theorie und Praxis im Lehramtsstudium.
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22.9.2007
Gelehrte Weiber und Blaustrümpfe?
„Recht auf Wissen“ – Der mühsame Weg zum Frauenstudium
Frauen an der Universität wurden erst in der Nachkriegszeit selbstverständ-
lich. Das „Recht auf Wissen“ ist ein mühsam erkämpfter, von vielen 
Vorurteilen geprägter Weg: Erst seit 1900 durften Frauen sich als Hospitan-
tinnen einschreiben, seit 1908 regulär studieren und seit 1920 auch 
habilitieren. Die Gießener Universität hat in den Anfängen des Frauenstudi-
ums drei Ausnahmen zu verzeichnen: 1815 die allererste Ehrendoktorwürde 
einer deutschen Universität, 1904 die erste Doktorandin Hessens und 1919 
die erste Habilitation/erste Professorin.




ORT: Treffpunkt: Vor dem Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität 
Gießen, Ludwigstraße 29, 35390 Gießen
ZEIT: 22.9.2007, 15:00 –17:00 Uhr
23.9.2007
Heimische Bäume in der Stadt
Botanik, Geschichten und Kurzweiliges aus Medizin, Mythen und Märchen
Tour I: Park Ostanlage/Park am Landratsamt




ORT: Treffpunkt: Ecke Senckenbergstraße/Ostanlage
ZEIT: 23.9.2007, 14:00 – ca. 16:30 Uhr
28.9.2007
140. Jahrestagung der Deutschen 
Ornithologen-Gesellschaft (DO-G)
Die Deutsche Ornithologen-Gesellschaft (DO-G) ist eine der ältesten 
wissenschaftlichen Vereinigungen der Welt und mit z. Zt. 2.300 Mitgliedern 
auch eine der mitgliederstärksten wissenschaftlichen Gesellschaften in 
Europa. Während der Tagung werden etwa 80 Vorträge zu den verschie-
densten Themen der Ornithologie gehalten.
Ein Gesellschaftsabend ﬁ ndet um 19:00 Uhr am 2.10.2007 im Schloss 
Rauischholzhausen statt. Verschiedene Exkursionen sind für Mittwoch, 
3.10.2007 geplant.
TYP: Tagung
VERANSTALTER: Institut für Allgemeine und Spezielle Zoologie der JLU und 
Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz e.V.
September  2007
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KONTAKT: Thomas.Gottschalk@allzool.bio.uni-giessen.de
ORT: Hörsaalgebäude der Physik und IFZ, 
Heinrich-Buff-Ring 26–32, 35392 Gießen







ORT: Start: Eingang des Mathematikums, 
Liebigstraße 8, 35390 Gießen
ZEIT: 30.9.2007, 15:00–16:00 Uhr
Oktober 2007
Criminalium
Im Oktober 2007 eröffnet eine erste, noch provisorische Ausstellung des 
Criminaliums in den Gängen des Gießener Amtsgerichts. Das Museum, das 
Strafrechtskultur in ihrem geschichtlichen Werdegang für jedermann sichtbar 
und verstehbar machen will, nutzt den Anlass des 400-jährigen Universitäts-
jubiläums, um auf dem Weg zu einer festen Einrichtung in Gießen erste 
Einblicke zu geben. Auf drei Stockwerken des Gerichtsgebäudes werden die 
Abschnitte „Verbrechen“, „Verbrechensverfolgung“, „Gerichtsverfahren“ 




VERANSTALTER: Criminalium e.V., Amtsgericht Gießen, Stadt Gießen 




ORT: Amtsgericht Gießen, Gutﬂ eichstraße 1, 35390 Gießen
ZEIT: Oktober 2007
„Friede den Hütten! Krieg den Palästen!“
Studierendenbewegungen im Lauf der Zeit
Der Allgemeine Studierendenausschuss (kurz AStA) trägt zur 400-Jahr-Feier 
der Universität mit einer Ausstellung bei.
Die Ausstellung „Friede den Hütten! Krieg den Palästen! – Studierenden-
bewegungen im Lauf der Zeit“ stellt eine chronologische Entwicklung der 
Studierendenproteste in Hessen und insbesondere in Gießen auf. Sie 
beschäftigt sich mit dem Leben und Schaffen von Georg Büchner, dem wohl 
bekanntesten Gießener Studentenprotestler, den „68er“ Protesten sowie 
den Streiks in den 90er Jahren. Selbstverständlich beschäftigt sich die 
Ausstellung ebenfalls mit dem Protest gegen die geplanten Studiengebühren 
im Land Hessen ab Wintersemester 2007/08. Um die Ausstellung herum 
wird es zudem ergänzende Veranstaltungen wie Lesungen und Zusatzaus-
stellungen geben. Genaue Orts- und Zeitangaben werden noch auf unten 
genannter Homepage bekannt gegeben.
TYP: Ausstellung
INFOS: http://www.asta-giessen.de/
VERANSTALTER: Allgemeiner Studierendenausschuss JLU Gießen
KONTAKT: politische-kultur@asta-giessen.de
ORT: wird noch bekannt gegeben
ZEIT: Oktober 2007
1.10.2007
Naturwissenschaften früher und heute
In einer populärwissenschaftlichen Vortragsreihe werden die Naturwissen-
schaften im Wandel der Zeiten dargestellt. Wie lebte man vor 400 Jahren? 
Wie arbeitete man wissenschaftlich im 18. Jahrhundert? Wie sprach man zu 
Liebigs Zeiten? Wie veröffentlichte man seine wissenschaftlichen Ergebnisse 
und wie blieb man in Kontakt mit anderen Forschern ohne das Internet? Wie 
hat sich die Sprache der Naturwissenschaften entwickelt und verändert und 
in welchen Kleidern ging man ins Labor?
In der historischen Umgebung des Liebig-Museums werden im original 
erhaltenen, alten Hörsaal des Liebig‘schen Institutes die Entwicklungen der 
Naturwissenschaften und des gesellschaftlichen Lebens nachempfunden. 
(während des Wintersemesters 2007/08 bis 30.11.2007; Abendveranstaltun-




VERANSTALTER: Liebig-Gesellschaft zu Gießen e.V. (Prof. Dr. Manfred Kröger) 
und Fachbereich 08 der JLU, Institut für Anorganische und 
Analytische Chemie (Prof. Dr. Siegfried Schindler) und Institut für 
Organische Chemie (Prof. Dr. Richard Göttlich)
Oktober  2007
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KONTAKT: siegfried.schindler@anorg.chemie.uni-giessen.de
ORT: Liebig-Museum Gießen, Liebigstraße 12
ZEIT: 1.10. –  30.11.2007, Beginn jeweils 19:00 Uhr
4.10.2007
Woche der Medizin
Die medizinischen Institute öffnen ihre Tore und gewähren Einblick u. a. in 
OPs, Rettungswagen, Präpariersäle. Es besteht die Möglichkeit, einen 
Gesundheitsparcour durchführen zu lassen und eine OP auf einer Großlein-
wand zu verfolgen. Genaue Informationen zum Programmablauf werden 
noch auf unten stehender Homepage bekannt gegeben.
TYP: Event
INFOS: http://www.med.uni-giessen.de
VERANSTALTER: Dekanat des Fachbereichs 11 der JLU
KONTAKT: Lambert.Stamer@med.uni-giessen.de
ORT: Neubau Chirurgie, Rudolf-Buchheim-Straße 7, 35392 Gießen 
und an weiteren Standorten, Instituten und Abteilungen der 
Medizin
ZEIT: 4.10. –  7.10.2007, jeweils 10:00 – 20:00 Uhr
400 Jahre Medizinische Fakultät der Universität Gießen
Eröffnung der Ausstellung „400 Jahre Medizinische Fakultät der JLU Gießen 
– Ereignisse, Umbrüche, Personen, Institutionen“ mit Festakt.
Es ist möglich, dass sich die Anfangs- und Endzeit der Eröffnung noch einmal 
geringfügig ändert. Bitte konsultieren Sie daher die Homepage des Institutes 
der Geschichte der Medizin.
TYP: Ausstellung
INFOS: http://www.med.uni-giessen.de/histor/
VERANSTALTER: Fachbereich 11 der Justus-Liebig-Universität, Institut der 
Geschichte der Medizin
KONTAKT: Volker.Roelcke@histor.med.uni-giessen.de
ORT: Klinik für Chirurgie, Anästhesiologie und Urologie
Rudolf-Buchheim-Straße 7, 35390 Gießen
ZEIT: 4.10.–30.10.2007
1. Plenarvortrag des DGFF-Kongresses „Sprachen lernen – 
Menschen bilden“: Prof. Dr. Ansgar Nünning, Justus-Liebig-
Universität Gießen





ORT: Philosophikum I, Otto-Behaghel-Straße 10A, Hörsaalbereich
35394 Gießen




Festakt „400 Jahre Medizinische Fakultät in Gießen“
TYP: Festakt
INFOS: http://www.med.uni-giessen.de/2007
VERANSTALTER: Fachbereich 11 der JLU
KONTAKT: Lambert.Stamer@med.uni-giessen.de
ORT: Neubau Chirurgie, Hörsaal, 
Rudolf-Buchheim-Straße 6, 35392 Gießen
ZEIT: 5.10.2007, 10:00–12:00 Uhr
„Tag der offenen Tür“ der Zahnklinik
TYP: Tag der offenen Tür, Event
INFOS: http://www.med.uni-giessen.de/2007
VERANSTALTER: Fachbereich 11 der JLU, Zahnklinik
KONTAKT: Bernd.Woestmann@dentist.med.uni-giessen.de
ORT: Zahnklinik, Schlangenstraße 14, 35390 Gießen
ZEIT: 5.10.2007, 10:00–17:00 Uhr
Gesundheitsparcours „Gesundheitszertiﬁ kat für alle“
Weitere Infos bei: Frau Barbara Schultz, Direktionsassistentin der Medizini-
schen Klinik und Poliklinik III, Universitätsklinikum Gießen und Marburg 
GmbH, Standort Gießen, Rodthohl 6, 35392 Gießen, Tel. 0641/99-42840, 
Fax: 0641/99-42849, E-Mail: barbara.schultz@uniklinikum-giessen.de
TYP: Parcour
VERANSTALTER: Fachbereich 11 der JLU
KONTAKT: Reinhard.Bretzel@uniklinikum-giessen.de
ORT: Medizinische Poliklinik III, Rodthohl 6, 35392 Gießen
ZEIT: 5.10.2007, 12:00 –17:00 Uhr
2. Plenarvortrag des DGFF-Kongresses „Sprachen lernen – 
Menschen bilden“: Prof. Dr. Friederike Klippel, Ludwig-
Maximilians-Universität München




Einzeltherapie nach telefonischer Vereinbarung









Atem - Meditation - Naturerfahrung












ORT: Philosophikum I, Otto-Behaghel-Straße 10A, 
Hörsaalbereich, 35394 Gießen, 
ZEIT: 5.10.2007, 12:15 –13:00 Uhr
Krebs durch Arbeit – Belastung im Innenraum
TYP: Vorlesung/Vortrag
INFOS: http://www.uniklinikum-giessen.de/arbmed
VERANSTALTER: Institut für Hygiene und Umweltmedizin der Justus-Liebig-
Universität, Poliklinik für Arbeits- und Sozialmedizin
KONTAKT: Thomas.Eikmann@hygiene.med.uni-giessen.de
ORT: Institut für Hygiene und Umweltmedizin, Hörsaal,
Friedrichstraße 16, 35392 Gießen
ZEIT: 5.10.2007, 15:00 –17:30 Uhr
6.10.2007
Tag der offenen Tür – Institut und Poliklinik für Arbeits- und 
Sozialmedizin 
Demonstration von Feinstaub- und Ultrafeinstaubmessungen sowie 
Durchführung von Lungenfunktionsprüfungen, Leistungsdiagnostik und 
Audiometrie.
TYP: Tag der offenen Tür, Event
INFOS: http://www.uniklinikum-giessen.de/arbmed
VERANSTALTER: Institut und Poliklinik für Arbeits- und Sozialmedizin der JLU
KONTAKT: Joachim.Schneider@arbmed.med.uni-giessen.de
ORT: Institut und Poliklinik für Arbeits- und Sozialmedizin, 
Aulweg 129/III, 35392 Gießen
ZEIT: 6.10.2007, 9:00 –16:00 Uhr
Tag der offenen Tür – Institut für Anatomie und Zellbiologie
Öffnung des Lehr- und Forschungstraktes, Vorführung von Versuchen und 
Demonstration anatomischer Präparate.
TYP: Tag der offenen Tür
INFOS: http://www.uni-giessen.de/anat/
VERANSTALTER: Fachbereich 11 der JLU, Institut für Anatomie und Zellbiologie
KONTAKT: Baumgart-Vogt@anatomie.med.uni-giessen.de
ORT: Institut für Anatomie und Zellbiologie, 
Aulweg 121/123, 35385 Gießen
ZEIT: 6.10.2007, 10:00–16:00 Uhr
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3. Plenarvortrag des DGFF-Kongresses „Sprachen lernen – 
Menschen bilden“: Prof. Dr. Jutta Limbach, Präsidentin des 
Goethe-Instituts





ORT: Philosophikum I, Otto-Behaghel-Straße 10A, 
Hörsaalbereich, 35394 Gießen
ZEIT: 6.10.2007, 11:00–11:45 Uhr
Gießener Krimifestival 2007
Science and Crime
• Veranstaltungen rund um das Genre „Kriminalroman“
• Lesungen, Referate, Aktionen mit interaktiven Momenten an ausgewählten 
Orten, die der Unterhaltung (Event-Charakter)und der Vermittlung von 
Wissen dienen.
• Einbeziehung universitätsnaher Bereiche wie Fachhochschule, Institut für 
Psychoanalyse und Psychotherapie, Stadtarchiv etc. ist in Planung und soll 
zum Universitätsjubiläum verstärkt präsentiert werden.
Eröffnungsveranstaltung am 6.10.2007 in der Sparkasse Gießen.
In der Folge ca. 30 Veranstaltungen, davon ca. zehn Referate und 
Darstellungsmöglichkeiten mit Bezug (Referenten) zum universitären Bereich 
(Rechtsmedizin, Psychologie, Kriminologie, Germanistik, Biomedizin, 




Erprobung unterschiedlicher künstlerischer Techniken am Institut für 
Kunstpädagogik.
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KONTAKT: ulish@web.de
ORT: Gießen (verschiedene Veranstaltungsorte)
ZEIT: 6.10.–21.10.2007, jeweils 19:30 Uhr
7.10.2007
Heimische Bäume in der Stadt
Botanik, Geschichten und Kurzweiliges aus Medizin, Mythen und Märchen
Tour II: Alter Friedhof




ORT: Treffpunkt: Alter Friedhof (Licher Straße), 
vor der Friedhofskapelle
ZEIT: 7.10.2007, 14:00–16:30 Uhr
8.10.2007
Jubiläumsausstellung: 250 Jahre Magister Laukhard
Hommage an den berühmtesten Studenten Deutschlands
Der Name des Mannes, der das Bild der Gießener Universität über mehr als 
zweihundert Jahre geprägt hat wie kaum ein anderer, ist heute wohl nur 
noch Historikern und Literaturhistorikern bekannt, die sich auf das ausgehen-
de 18. und beginnende 19. Jahrhundert spezialisiert haben. Friedrich 
Christian Laukhard (1757–1822) ist dennoch von Interesse, nicht nur weil er 
der erste ist, der seine originellen Erfahrungen als Gießener Student in 
verschiedenen Romanen belletristisch verarbeitet hat und damit als einer der 
Begründer des modernen Universitätsromans Geltung verlangt, sondern vor 
allem weil er eine der kulturhistorisch aufschlussreichsten Autobiographien 
des 18. Jahrhunderts verfasst hat, nämlich die von 1792–1802 in insgesamt 
fünf Teilen erschienenen „Leben und Schicksale“, ein weit über 2.600 Seiten 
starkes Werk, das im Laufe der letzten zwei Jahrhunderte in immer wieder 
neuen, meist gekürzten oder bearbeiteten Ausgaben neu aufgelegt wurde.
Einen nicht unbeträchtlichen Bestandteil innerhalb dieser an historischem 
Material äußerst reichen Selbstbiographie nimmt der Zeitraum zwischen 
1774 und 1778 ein, in den Laukhards Studium der Theologie an der 
Universität Gießen fällt.
Vortrag zur Ausstellung: Dr. Rolf Haaser „Friedrich Christian Laukhard 
(1757–1822) und das Studenten(un)wesen in Gießen“ am 12.10.2007 um 
18:00 Uhr
TYP: Ausstellung
VERANSTALTER: Institut für Germanistik und Universitätsbibliothek der JLU
KONTAKT: rolf.haaser@germanistik.uni-giessen.de
ORT: Ausstellungsraum der Universitätsbibliothek, 
Otto-Behaghel-Straße 8, 35394 Gießen
ZEIT: 8.10. – 16.12.2007, jeweils 9:00 – 18:00 Uhr
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Naturwissenschaftliche Bildung in den Kinderschuhen
Fortbildung und Experimente für interessierte Erwachsene
Warum quellen Gummibärchen auf, wenn man sie in Wasser legt? Und 
wieso macht Seife glitschige Finger und Essig nicht? Und was passiert mit der 
Kerzenﬂ amme unter dem Glas?
Vor solchen Fragen kapitulieren viele Eltern, Erzieher und Grundschulleh-
rer, wenn ihre kleinen Nachwuchsforscher anfangen, die Welt um sie herum 
zu entdecken. Abhilfe schafft ein Workshop an den Chemischen Instituten 
der JLU.
Eingeladen sind Grundschullehrer und Erzieher ebenso wie interessierte 
Eltern. Im Workshop werden Erkenntnisse zum Lernverhalten der Grund- und 
Vorschulkinder vorgestellt und ein angepasstes Konzept für den Experimen-
talunterricht präsentiert. Im praktischen Teil werden Experimente vorgeführt 
und anschließend von den Anwesenden selbst geübt. Alle Versuche sind 
ungefährlich, preiswert, einfach durchzuführen und zu erklären. Die 
Veranstaltung will zu Experimenten zu Hause, in der Grundschule und im 
Kindergarten anregen. Forscherdrang ist keine Frage des Alters und früheste 
naturwissenschaftliche Bildung kann Kindern helfen, ihre Umgebung zu 
begreifen und nachhaltiges Interesse für die Naturwissenschaften zu wecken.




VERANSTALTER: Chemische Institute des Fachbereichs 08 der JLU, Prof. Dr. 
Siegfried Schindler und
Prof. Dr. Richard Göttlich
KONTAKT: goettlich@uni-giessen.de
ORT: Institut für Organische Chemie, 
Heinrich-Buff-Ring 58, 36392 Gießen




diskurs ist ein interdisziplinäres Festival mit Schwerpunkt auf den performati-
ven Künsten. Es ist offen für unterschiedliche Formen von Theater, Tanz, 
Performance, Installation, Musik, Literatur, Film und Video. Dabei versteht 
sich diskurs explizit als Forum für experimentelle und progressive Ansätze 
künstlerischer Arbeit.
Das Ausschlaggebende ist dabei nicht allein das künstlerische Produkt, 
sondern auch Ansatz und Erarbeitung. Deshalb stellt diskurs Fragen nach 
dem Kontext von Kunst. Anhand von Vorträgen, Diskussionen und Laborato-
rien beleuchtet diskurs auch immer das Verhältnis zwischen Gesellschaft und 
künstlerischer Arbeit. diskurs bewegt sich an der Schnittstelle zwischen 
Praxis und theoretischer Auseinandersetzung.
diskurs ﬁ ndet zum 22. Mal in Gießen statt und wird organisiert von 
kunstrasen giessen e.V., einem Verein von Studierenden der Angewandten 
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Theaterwissenschaft der Justus-Liebig-Universität Gießen.
TYP: Festival
INFOS: http://www.diskursfestival.de/
VERANSTALTER: kunstrasen giessen e.V.
KONTAKT: info@diskursfestival.de
ORT: Institut für angewandte Theaterwissenschaft, 
Karl-Glöckner-Straße 21A, 35394 Gießen
ZEIT: 9.10.–14.10.2007
Prinzenraub an der Universität
Eine Rekonstruktion der Theateraufführung zur Universitätseröffnung am 
9.10.1607
Anlässlich der Aufnahme des Lehrbetriebs an der Universität Gießen und 
zum großen Ergötzen des Landesfürsten ist am 9.10.1607 von künftigen 
Studenten der Universität eine Komödie aufgeführt worden: Daniel Cramers 
„Plagium“. Es handelt sich hierbei um ein Historienstück, eine Darstellung 
des Sächsischen Prinzenraubs von 1450, die sich gerade bei Universitätsauf-
führungen vor fürstlichem Publikum im 16./17. Jahrhundert besonderer 
Beliebtheit erfreute. Am 9.10.2007 werden Studierende der JLU dieses Spiel 
wieder auf die Bühne bringen: in der frisch renovierten Aula. Interaktion mit 
dem Publikum wird dabei groß geschrieben, der Zuschauer darf sich auf 
Überraschungen einstellen.
Gerahmt wird die Aufführung durch kurze Erläuterungen zu den 
politischen, historischen und literaturgeschichtlichen Hintergründen des 
Stücks von Prof. Dr. Horst Carl (Geschichtswissenschaft) und Prof. Dr. Cora 
Dietl (Literaturgeschichte).
Die Aufführung wird unterstützt durch das Stadttheater Gießen und das 
Institut für Angewandte Theaterwissenschaft der JLU Gießen.
Bei überragendem Publikumszuspruch ist evtl. eine Wiederholung der Auf-
führung am 19.10. möglich.
TYP: Event
INFOS: http://www.coradietl.de/
VERANSTALTER: Fachbereich 05 und Institut für Germanistik der JLU
KONTAKT: cora.dietl@germanistik.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität,
Aula, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 9.10.2007, 18:00 –21:00 Uhr
10.10.2007
BASTA in Concert
Das Erfolgsrezept BASTAs liegt neben der schlagenden Live-Präsenz in der 
starken und spielerischen Verbindung von Musik, Wort und Komik.
Die Künstler haben hart an sich gearbeitet, sich gequält und sich 
geschunden, um ihr Credo, maximale Musik mit minimalen Mitteln zu 
machen, in neue, ungeahnte Höhen zu treiben. Es gibt noch mehr Wortwitz, 
mehr Gefühl, mehr subversives Können, mehr Bosheit, mehr Bildung – mehr 






VERANSTALTER: KulTour 2000 e.V.
KONTAKT: info@kultour2000.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität, Aula, 
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 10.10.2007, 20 :00 –22:00 Uhr
12.10.2007
Jazzszene-Festival Gießen 2007
Die Jazzinitiative Gießen wurde im November 2006 für ihre verdienstvolle 
Arbeit der letzten 30 Jahre in der regionalen Musikszene mit dem Hessischen 
Jazz-Preis ausgezeichnet. Überreicht wurde der Preis beim Hessischen 
JazzpodiumFestival 2006 in Kassel.
Das damit verbundene Preisgeld ermöglicht der Jazzinitiative Gießen nach 
Jahren, wieder ein Szene-Festival in Gießen auszurichten. Sechs Bands 
werden an drei Abenden einen Ausschnitt aus der Arbeit der Gießener 
Jazzszene vorstellen. Dabei wird auch der eine oder andere international 
bekannte Musiker als Gast zu hören sein.
Die Konzerte beginnen jeweils ab 20:00 Uhr und enden etwa gegen 23:00 
Uhr
TYP: Konzert 
VERANSTALTER: Jazzinitiative Gießen e.V. (jazzIG)
KONTAKT: joebonica@arcor.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität, Aula, 
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 12.10. – 14.10.2007, jeweils 20:00 – Uhr23:00 Uhr
14.10.2007
Mathematik in Gießen für Kinder
Mathematische Stadtführung
Gießen mathematisch gesehen: Kinder von 8 bis 12 Jahren erkunden 
innerhalb einer Stunde die Stadt mit den Augen eines Mathematikers und 




ORT: Start: am Eingang des Mathematikums
Liebigstraße 8, 35390 Gießen
ZEIT: 14.10.2007, 15:00 –16:00 Uhr
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15.10.2007
Gießener Wissenschaftssalons – Bildung vor Ort
Unter Federführung der VHS Gießen, die 2007 ihr 60-jähriges Jubiläum 
begeht, soll die bürgerliche Idee der Salonbildung aufgegriffen werden. In 
privaten und öffentlichen Räumen werden Salons für Wissensaustausch und 
Wissenserwerb gebildet. Bildungsveranstaltungen (der Hochschulen, VHS, 
Schulen etc.) ﬁ nden mitten im urbanen und alltäglichen Leben statt – an 
Küchentischen, in Büros, in Wohnzimmern oder an Ladentheken.
TYP: Wissenschaftssalons
VERANSTALTER: Volkshochschule der Stadt Gießen, Stadt Gießen
KONTAKT: akku@akku-netz.de
ORT: Stadtraum Gießen, private und öffentliche Räume
ZEIT: 15.10. – 17.10.2007
Geschichte der Gießener Philosophie
Die Geschichte der Philosophie an der Universität Gießen im 19. und 20. 
Jahrhundert ist umfassend historisch aufbereitet. Sie soll Interessierten in 
Form einer Ausstellung mit Büchern, Bildern und Postern in den Räumen des 
Zentrums von Oktober bis Dezember 2007 dargestellt werden. 
Für nähere Informationen achten sie bitte auf die Ankündigungen auf http://




VERANSTALTER: Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft der 
JLU
KONTAKT: Stefan.Gosepath@phil.uni-giessen.de
ORT: Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft
Otto-Behaghel-Straße 10, 35394 Gießen
ZEIT: 15.10.– 21.12.2007
19.10.2007
400 Sekunden aus 400 Jahren
Preisverleihung des Kurzﬁ lm-Wettbewerbs der Universität Gießen aus Anlass 
ihres 400-jährigen Bestehens
Bei der Preisverleihung sollen auch im Rahmen eines Festes im Uni-




VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen
KONTAKT: christel.lauterbach@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen, Aula, 
 Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 19.10.2007, 18:00 – ca. 21:00 Uhr
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Gemeinsam stärker
Pulsierende Wirtschaftsräume können sich dort am 
besten entwickeln, wo die Kraft von Netzwerken zum 
Tragen kommt. Wir sind ein Teil dieser Netzwerke, 
genauso wie die Universität Gießen. Ziel ist es, 
Mittelhessen wirtschaftlich erfolgreich und für die 
Menschen lebens- und liebenswert zu machen. Wir
sind gemeinsam auf dem richtigen Weg
www.vb-mittelhessen.de
Für Mittelhessen
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20.10.2007
Tag der Lehre und des Studierens
Die Universität stellt sich vor – Tag der offenen Türen – Begrüßungsfeier auf 
dem Brandplatz
Oktober 2007: Vor 400 Jahren wurde der Lehrbetrieb an der Universität in 
Gießen aufgenommen. Zu Beginn des Wintersemesters 2007/08 sollen die 
Studierenden und die wissenschaftliche Lehre mit einer Reihe von Ereignissen 
im Mittelpunkt stehen, die sich auch an die Familien und Freunde der 
Studierenden richten. Am 20.10.2007 öffnet die gesamte Universität ihre 
Türen und lädt die Familien der Studierenden und die Bevölkerung aus Stadt 
und Region in ihre Wissenschaftsräume ein, um Arbeiten aus Forschung und 
Lehre zu präsentieren. Am Nachmittag werden dann die Erstsemester, deren 
Eltern und Freunde mit einer Immatrikulationsfeier auf dem Brandplatz 
begrüßt. Hier kommt die ganze Stadt – Handel, Gastronomie, Vereine – 
zusammen, um sich den jungen „Neubürgern“ vorzustellen. Nach dem 
Motto „Eine Stadt begrüßt ihre Studenten“ werden Angebote – wie neu 
entwickelte Stadtführungen für Studenten oder speziell auf das studentische 
Publikum ausgerichtete Aktionen des ansässigen Handels – Teile der 
Willkommensaktion sein. Die gesamte Universität und Stadt öffnet sich für 
ihre neuen Studierenden.




VERANSTALTER: Justus-Liebig-Universität, Stadt Gießen
KONTAKT: jubilaeum@uni-giessen.de
ORT: Universität, Brandplatz, Stadtraum
ZEIT: 20.10.2007, 9:00–24:00 Uhr
Krieg, Krise, Konsolidierung – Die „zweite Gründung“ der 
Universität Gießen nach 1945
Die zweite historische Ausstellung legt den Schwerpunkt auf den schwieri-
gen Neubeginn der Universität Gießen nach dem Ende des II. Weltkrieges. 
Im Sommersemester 1945 nicht als Universität wiedereröffnet, hielt ab Mai 
1946 die „Justus-Liebig-Hochschule für Bodenkultur und Veterinärmedizin“ 
den akademischen Anspruch Gießens in den folgenden Jahren aufrecht. 
Aber erst 1957 konnte wieder der Status einer Volluniversität erlangt 
werden. Diese „zweite Gründung“ ist der Ankerpunkt, von dem aus sich die 
Ausstellung der Kriegs- und Nachkriegszeit aber auch den bewegten Tagen 
der 68er Bewegung widmet. Die Ausstellung wurde vom Universitätsarchiv 
der JLU konzipiert und durchgeführt.
TYP: Ausstellung
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Eva-Marie.Felschow@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen, 
Foyer Aula, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen




Die Chemischen Institute der JLU laden am 20.10.2007 alle interessierten 
Mitbürger, insbesondere auch Kinder zum Tag der offenen Tür ein. Nach 
einer spannenden und kurzweiligen Experimentalvorlesung im großen 
Chemischen Hörsaal mit Knall, Rauch und chemischen Überraschungen 
können verschiedene Einrichtungen der Institute besichtigt werden.
Neben Laborführungen gibt es dabei zahlreiche Möglichkeiten, sich 
wissenschaftlich „weiterzubilden“: In der Massenspektrometrie lernt man 
etwas über „Moleküldetektive“ und wie man ein solcher werden kann. 
Daneben gibt es die Möglichkeit zu sehen, wie sehr starke Magnetfelder für 
die chemische Forschung genutzt werden. Moleküle „in Aktion“ werden bei 
einer Computer-Präsentation gezeigt und natürlich können auch chemische 
Laboratorien besichtigt werden.
Für Kinder jeder Altersstufe besteht die Möglichkeit, selber zu forschen 
und einige gefahrlose Experimente durchzuführen. Selbstverständlich stehen 
für chemische Fragen jeder Art bei einer Tasse Kaffee viele kompetente 
Ansprechpartner zur Verfügung.
Nachmittags: Begrüßung der neuen Studierenden durch den JLU-
Präsidenten auf dem Brandplatz.
TYP: Laborführungen, Laborbesichtigungen und Experimental-
vorlesung
INFOS: http://www.chemie.uni-giessen.de/home/chemie
VERANSTALTER: Chemische Institute des Fachbereichs 08 der JLU
KONTAKT: bernd.commerscheidt@anorg.chemie.uni-giessen.de
ORT: Heinrich-Buff-Ring 58, 35392 Gießen, 
und Schubertstraße 60, Haus 16, 35392 Gießen
ZEIT: 20.10.2007, 9:00 –13:00 Uhr
Blutiges Studieren
Studentenleben zwischen Kneiperei und Karzer
„Gedenke zuweilen, der ﬁ delen Tage, die wir auf der Hochschule verlebten“, 
schwärmte einst der Gießener Theologiestudent Ernst Elias Nibergall. Das 
alte Studentenleben ist fast ein Kapitel für sich: es wurde gesungen, ge-
soffen, geschlagen und gedichtet. Das Studentenleben war aber auch hart …
Erzählt werden „purschikose“ Geschichten aus dem Leben der Herren 
Studiosi: Von A-natomie bis Z-iemlich „froh und munter“. Lernen Sie rund 
um den Brandplatz Flattersinn, Karzertage und Bummelstudenten kennen.




ORT: Treffpunkt: Am Kirchenplatz
ZEIT: 20.10.2007, 19:00 –21:00 Uhr
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21.10.2007
StreIFZüge – Vom „Heiligen Feuer“ zur „Biotechnologie“
Die Antoniter verbindet mehr mit der Justus-Liebig-Universität als der 
einstige ﬁ nanzielle Grundstock. Der Orden hatte sich im Mittelalter der 
Pﬂ ege einer Krankheit verschrieben, deren Ursache noch heute Gegenstand 
modernster Forschung ist. Auf einen Streifzug zu Fuß und mit dem Bus 
können Sie in Begleitung von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern des 
IFZ verschiedene Stationen einer langen „Krankengeschichte“ erleben. Zum 
Abschluss der Jubiläumsstreifzüge zeigen Projektionen auf das IFZ-Gebäude 
Bilderwelten aus der Forschung.
TYP: Streifzug, Wissenschaftleicher Sonntagsausﬂ ug
INFOS: http://www.uni-giessen.de/ifz/
VERANSTALTER: Interdisziplinäres Forschungszentrum für Umweltsicherung (IFZ) 
der JLU
KONTAKT: Edwin.Weber@ifz.uni-giessen.de
ORT: IFZ-Foyer, Heinrich-Buff-Ring 26, 35392 Gießen
ZEIT: 21.10.2007, 10:30–19:00 Uhr
Poesie und Wissensordnung
Literarischer Rundgang mit Spielszenen und Jazz
Studenten und Dozenten der Universität waren und sind neben ihrer 
wissenschaftlichen Arbeit vielfach auch dichterisch tätig, darunter so 
bekannte literarische Persönlichkeiten wie Rambach, Klinger, Laukhard, 
Büchner, Börne, Wolfskehl, Edschmid, Horstmann und Staffel. In einem 
literarischen Spaziergang „der anderen Art“ führt Rolf Haaser an die 
wichtigsten historischen Schauplätze universitären literarischen Lebens 
zwischen Brandplatz und Selterstor. Spielszenen und Jazzeinlagen mit den 
Schauspielern Peter Schomber und Knut Eisold lassen die Poesie der 
Ordnungen des Wissens in Gießen auﬂ eben.
Zum Abschluss: „Phoenix voran!“
Der Rundgang endet am „Antiquariat“ (Seltersweg 55) mit einer 
Hommage an den Gießener Ehrendoktor Peter Rühmkorf und leitet an dieser 
Stelle unmittelbar in das Programm „Phoenix voran!“ (Lesung mit Jazz mit 
Peter Schomber, Knut Eisold und dem JHB-Trio) über.
Stationen: Brandplatz, Botanischer Garten, Kirchenplatz, Marktplatz, 
Seltersweg
TYP: Literarischer Rundgang
VERANSTALTER: LiteraturBüro Gießen, Institut für Germanistik – Arbeitsbereich 
Neuere deutsche Literatur der JLU
KONTAKT: rolf.haaser@germanistik.uni-giessen.de
ORT: Treffpunkt: Altes Schloss, Außentreppe zum Eingang des 
 Oberhessischen Museums, Brandplatz 2, 35390 Gießen





Ringvorlesung des Präsidenten im SS 2007 und im WS 2007/08
(Beschreibung siehe 16.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen400.de/
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen,
Aula, Ludwigstraße 23, 35392 Gießen
ZEIT: 22.10.2007, 19:15 Uhr
24.10.2007
Die Rolle der Philosophie inmitten der Wissenschaften
Die Aufgabe und Rolle der Philosophie schwankt in der akademischen Wahrneh-
mung zwischen Überforderung als Königin der Wissenschaft und Marginalisie-
rung als Magd der Einzelwissenschaften. Die Justus-Liebig-Universität versucht 
diesen Spagat der Philosophie mit einer Zentrumsstruktur zu lösen: Zum einen 
ist die Philosophie als das nach wie vor einzige generalistische Universitätsfach in 
ihm verankert, zum anderen sind grundlagenwissenschaftliche Fächer verschie-
dener Fachbereiche in ihm koordiniert. Diese für die Nachkriegsjahre prägende 
Struktur des Zentrums für Philosophie und Grund lagen der Wissenschaft soll 
anlässlich des 400-jährigen Jubiläums der Universität kritisch geprüft und in die 
Zukunft weitergedacht werden. Dazu werden bekannte auswärtige Vertreter 
und Vertreterinnen der Philosophie und Wissenschaften auf einer Podiumsdis-
kussion kontroverse Ansichten und Empfehlungen vorstellen und gemeinsam 
mit den Universitätsangehörigen diskutieren.
TYP: Podiumsdiskussion
INFOS: http://www.uni-giessen.de/philosophie/
VERANSTALTER: Zentrum für Philosophie und Grundlagen der 
Wissenschaft der JLU
KONTAKT: Stefan.Gosepath@phil.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 24.10.2007, 19:00 –22:00 Uhr
Informationsabend „Kinderwunsch – Wunschkind“
In einem Informationsabend für die Öffentlichkeit werden Redner zu dem 
Thema „Kinderwunsch – Wunschkind“ plakativ informieren.
TYP: Vorlesung/Vortrag
INFOS: http://www.med.uni-giessen.de/reprobio
VERANSTALTER: Hessisches Zentrum für Reproduktionsmedizin
KONTAKT: Andreas.Meinhardt@anatomie.med.uni-giessen.de
ORT: Neubau Chirurgie, Hörsaal, 
Rudolf-Buchheim-Straße 7, 35392 Gießen
ZEIT: 24.10.2007, 19:00 –21:00 Uhr
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Januar  2007
Gießener Kulturwissenschaften heute und morgen
Eine Ringvorlesung und räumliche Zeitreise des kulturwissenschaftlichen 
Nachwuchses der Justus-Liebig-Universität Gießen
(Beschreibung siehe 25.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen/graduiertenzentrum/
VERANSTALTER: International Graduate Centre for the Study of Culture 
(GCSC) der JLU
KONTAKT: graduiertenzentrum.kulturwissenschaften@uni-giessen.de
ORT: International Graduate Centre for the Study of Culture (GCSC)
Otto-Behaghel-Straße 10, 35394 Gießen
ZEIT: 24.10.2007, 19:30 Uhr 
25.10.2007
Elias Metschnikoff – Von Fresszellen zur Phagozystose
Kolloquium über Elias Metschnikoff, Nobelpreisträger (Medizin, 1908), 
Mitbegründer der Immunologie und Zoologiestudent in Gießen
Referenten: Prof. Dr. Christa Habrich, Dir. Medizinhistorisches Museum, 
Ingolstadt; Mme. Annick Perrot, Conservateur des Musées, Institut Pasteur, 
Paris; Prof. Dr. Dr. Ernst Th. Rietschel, Präs. Leibniz-Gemeinschaft, Borstel.
Mit Unterstützung der Gießener Hochschulgesellschaft, Prof. Dr. C. 
Habrich, Lehmanns Fachbuchhandlung, Kulturamt der Stadt Gießen.
TYP: Seminar/Kolloquium
VERANSTALTER: Institut für Biochemie der JLU, Prof. Glaser
ORT: Mathematikum, Liebigstraße, 35390 Gießen
ZEIT: 25.10.2007, 16:00 –20:00 Uhr
O. Messiaen: „Visions de l‘Amen“ (u. a.) mit Angelika 
Schmid-Haase und Peter Geisselbrecht (Klavier)
Ein Konzertabend mit Musik für zwei Klaviere
Im Mittelpunkt dieses besonderen Konzertabends steht der siebenteilige 
Das IT-Kompetenz- und Dienstleistungszentrum der Universität: das 
Hochschulrechenzentrum.
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Zyklus „Visions de l‘Amen“ für zwei Klaviere von O. Messiaen, der das 
mystisch-katholische Weltbild des Komponisten darstellt und viele seiner 
musikalischen Entdeckungen zusammenfasst. Eine Aufführung des ganzen 
Zyklus überschreitet gewohnte Maße und ist sehr selten zu hören.
Die Konzertreihe „Musikspektrum“ des Instituts für Musik gibt es seit 
November 2004 und geht mit Unterstützung der Hochschulgesellschaft 
2007 in die 3. Saison. In dieser Reihe dokumentieren Dozentinnen und 




VERANSTALTER: Institut für Musikwissenschaft und Musikpädagogik der JLU, 
„Musikspektrum“
KONTAKT: schmid-haase@t-online.de
ORT: Musikhaus Schoenau, Schiffenberger Weg 111, 35394 Gießen
ZEIT: 25.10.2007, 20:00 – ca. 22:00 Uhr
26.10.2007
Mein Stadttheater






ORT: Altes Schloss, Brandplatz 2, 35390 Gießen
ZEIT: 26.10. – 25.11.2007
Performing Science
Giessen Award for Scientiﬁ c Presentation and Lecture Performance
Als Beitrag zum Universitätsjubiläum schreibt das ZMI 2007 unter der 
Federführung von Prof. Heiner Goebbels, Prof. Dr. Claus Leggewie und Prof. 
Dr. Henning Lobin einen international sichtbaren Wettbewerb zur wissen-
schaftlichen Präsentation als Kommunikationsform aus. 
Präsentationen haben sich zu einer wissenschaftlichen Textsorte entwi-
ckelt, die verschiedene Modalitäten und Medien miteinander verbindet, 
aufgrund einer eher spontanen Produktion der Rede einen hohen Authentizi-
tätsgrad aufweist und wegen des komplexen Bühnensettings auch mit 
theaterwissenschaftlichen Kategorien beschrieben werden kann. Präsentati-
onen führen aufgrund ihres hohen Anteils an Visualisierung zu einer 
modiﬁ zierten Konstruktion von Wissensstrukturen. Im künstlerischen Bereich 
greifen „Lecture Performances“ die Kommunikationsbedingungen von 
Vorträgen und Präsentationen prinzipiell auf, brechen sie aber durch 
bewusste Verletzung von Regeln oder ergänzen sie um performative 
Elemente. Der Wettbewerb wird in zwei Kategorien durchgeführt, um auf 
diese Weise hervorragende Beispiele wissenschaftlicher Präsentationen auf 
innovative Formen des künstlerischen Ausdrucks zu beziehen: Kategorie 1.) 
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„Wissenschaftliche Präsentation“ und Kategorie 2.) „Lecture Performance“. 
Eine hochrangige Jury wird in der öffentlichen Endrunde am 26. und 
27.10.2007 im Margarete-Bieber-Saal die Sieger bestimmen. 
Der „Performing Science“-Award ist in beiden Kategorien mit jeweils � 
3.000 Euro, für den 1. Preis, mit  1.500 Euro für den 2. Preis und mit  750 
Euro für den 3. Preis dotiert. Die Ausschreibung wird im Februar 2007 in der 
Wochenzeitung „Die Zeit“ erfolgen.
Die Jury: Prof. Dr. Jörg Bergmann, Soziologe und empirischer Sozialfor-
scher, Universität Biefeld; Prof. Dr. Albert Beutelspacher, Mathematiker, JLU 
Gießen, Gründer des Mathematikums und Kommunikator-Preisträger; Prof. 
Dr. Hans-Jürgen Bucher, Medienwissenschaftler, Universität Trier; Nele 
Hertling, Vizepräsidentin der Berliner Akademie der Künste; Prof. Dr. Joachim 
Knape, Prof. für Allgemeine Rhetorik, Universität Tübingen; Dr. Sibylle Peters, 




VERANSTALTER: Zentrum für Medien und Interaktivität (ZMI) der JLU
KONTAKT: sabine.heymann@zmi.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 26.10. – 27.10.2007, 9:00 – 18:00 Uhr
Gelehrte Weiber und Blaustrümpfe?
„Recht auf Wissen“ – Der mühsame Weg zum Frauenstudium
Frauen an der Universität wurden erst in der Nachkriegszeit selbstverständ-
lich. Das „Recht auf Wissen“ ist ein mühsam erkämpfter, von vielen 
Vorurteilen geprägter Weg: Erst seit 1900 durften Frauen sich als Hospitan-
tinnen einschreiben, seit 1908 regulär studieren und seit 1920 auch 
habilitieren. Die Gießener Universität hat in den Anfängen des Frauenstudi-
ums drei Ausnahmen zu verzeichnen: 1815 die allererste Ehrendoktorwürde 
einer deutschen Universität, 1904 die erste Doktorandin Hessens und 1919 
die erste Habilitation/erste Professorin.




ORT: Treffpunkt: Vor dem Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität 
Gießen, Ludwigstraße 29, 35390 Gießen
ZEIT: 26.10.2007, 15:00–17:00 Uhr
28.10.2007
Friedhöfe – Erinnerungsorte der Universität
Der Friedhof Rodtberg
Auch der 1903 eröffnete Friedhof am Rodtberg weist eine Fülle kunst- und 
kulturhistorisch interessanter Grabstätten auf. Manche Professoren hinterlie-
ßen der Nachwelt prunkvolle Jugendstil-Grabmäler, andere verzichteten 
selbst auf die Nennung ihres Titels. Auch auf dem jüdischen Gräberfeld sind 
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Spuren der Gießener Universitätsgeschichte zu ﬁ nden.




ORT: Treffpunkt: Friedhof Rodtberg (Friedhofsallee), 
am Haupteingang
ZEIT: 28.10.2007, 14.30 –16:30 Uhr
Konzert des Universitätsorchesters Gießen
Programm: Wolfgang Amadeus Mozart: Serenade in C-Moll für Bläser
Charles Gounod: Petite Symphonie
Antonin Dvorák: Serenade für Bläser
TYP: Konzert
VERANSTALTER: Universitätsorchester der Justus-Liebig-Universität Gießen
KONTAKT: Stefan.Ottersbach@musik.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität,
Aula, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen





VERANSTALTER: Institut und Poliklinik für Arbeits- und Sozialmedizin der JLU
KONTAKT: Joachim.Schneider@arbmed.med.uni-giessen.de
ORT: Hygiene-Institut, Hörsaal, Friedrichstraße 16, 35392 Gießen
ZEIT: 31.10.2007, 11:00–12:30 Uhr
1.11.2007
Stadt und Universität 1850–1930
Ausstellung des Stadtarchivs zum Universitätsjubiläum im Oberhessischen 
Museum
Gerade aus heutiger Sicht, wo die Universität größter Arbeitgeber in Gießen 
ist, wird klar, dass die Produktion von Wissenschaft nicht als einziges Produkt 
dieser Gießener Forschungs- und Bildungseinrichtung angesehen werden 
kann. Seit ihrer Entstehung wirkte sie in vielfältiger Weise in die Kommune 
hinein und vermittelte wichtige Impulse in sozialen, gesellschaftlichen, 
kulturellen, politischen und ökonomischen Bereichen. Dies gilt aber auch in 
umgekehrter Weise, denn die Kommune beeinﬂ usste das Gedeihen und die 
Entwicklung der Universität seit ihrer Entstehung ebenso. Besonderes 
Gewicht erhielt die gegenseitige Beeinﬂ ussung in der Expansionsphase seit 
der Mitte des 19. Jahrhunderts in der sowohl die Stadt Gießen als auch die 
Gießener Universität ihre bisherigen Grenzen sprengten und auch qualitativ 
neue Ebenen erreichten. Gerade das kleinstädtische Milieu mit seiner 
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persönlichen Nähe lässt sehr präzise diejenigen gesellschaftlichen und 
politischen Kräfte hervortreten, die auf die Stadtentwicklung und auf das 
Wachsen der Universität entscheidend Einﬂ uss genommen haben.
TYP: Ausstellung
VERANSTALTER: Stadtarchiv der Stadt Gießen
KONTAKT: LBrake@Giessen.de
ORT: Oberhessisches Museum, Altes Schloss, 
Brandplatz 2, 35390 Gießen
ZEIT: 1.11. – 16.12.2007
„Public Viewing“: Keine Angst vor dem Operieren




VERANSTALTER: Fachbereich 11 der JLU
KONTAKT: Lambert.Stamer@med.uni-giessen.de
ORT: Innenstadt
ZEIT: 1.11.2007, 10:00 –17:00 Uhr
Moritz Pasch – Vorstellung der Monographie von Dov 
Tamari über den Gießener Mathematiker
Die Begründung der modernen Axiomatik in der Mathematik
Präsentation der Monographie mit Vorträgen über Moritz Pasch (1843–
1930), sein grundlegendes Werk und seine langjährige Tätigkeit an der 
Justus-Liebig-Universität in Lehre und Administration, sowie über den Autor 
Dov Tamari, der in Gießen aufwuchs, Pasch noch selbst erlebte, 1933 nach 
Palästina emigrierte und später Mathematiker wurde. Tamari arbeitete in 
Frankreich, USA und Israel. In hohem Alter besuchte er regelmäßig wieder 
Gießen und die JLU. Er starb 95-Jährig im August 2006 und hinterließ sein 
Werk über Pasch, das mit Unterstützung vieler in Gießen, Jerusalem und 
New York entstand.
Die Vorträge sollen Pasch und Tamari einem weiteren Publikum nahe 
bringen.
TYP: Event
VERANSTALTER: Mathematikum, Mathematisches Institut der JLU
KONTAKT: Hans-Otto.Walther@math.uni-giessen.de
ORT: Mathematikum, Liebigstraße 8, 35390 Gießen
ZEIT: 1.11.2007, 17:00 –19:00 Uhr
2.11.2007
13. Gießener Andrologie-Symposium
Das Symposium ist eine Gemeinschaftsveranstaltung der Klinik und Poliklinik 
für Urologie und Kinderurologie des Universitätsklinikums Gießen und 
Marburg GmbH mit dem Hessischen Zentrum für Reproduktionsmedizin 
Gießen, dem EAA-Zentrum Gießen sowie dem Arbeitskreis Andrologie der 
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Deutschen Urologen (AKA), dem Arbeitskreis Andrologie der Deutschen 
Dermatologen (AKD) und der Deutschen Gesellschaft für Andrologie (DGA).
TYP: Tagung
INFOS: http://www.uniklinikum-giessen/urol
VERANSTALTER: Klinik und Poliklinik für Urologie und Kinderurologie
KONTAKT: Wolfgang.Weidner@chiru.med.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität,
Aula, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 2.11. –  3.11.2007, jeweils 14:00 – 17:00 Uhr
4.11.2007
Friedhöfe – Erinnerungsorte der Universität
Der Alte Friedhof
Der 1530 angelegte Alte Friedhof zählt zu den ältesten Erinnerungsorten der 
Universität, in der Friedhofskapelle beﬁ nden sich die Grabdenkmäler der 
ersten Rektoren. Auf dem Friedhof sind nicht nur zahlreiche Professoren und 
ihre Familien bestattet – der berühmteste ist Röntgen–, sondern auch andere 
Berufsgruppen wie Drucker und Fechtlehrer sowie Studenten.




ORT: Treffpunkt: Alter Friedhof (Licher Straße), an der 
 Friedhofskapelle
ZEIT: 4.11.2007, 15:00–17:00 Uhr
„Voyage, voyage“
Eine Europareise in Liedern mit Sybille Plocher-Ottersbach, Sopran und 
Uta-Sophie Adorf-Kato, Klavier
Sybille Plocher-Ottersbach (Sopran) und Uta-Sophie Adorf-Kato (am Flügel) 
nehmen Sie mit auf eine musikalische Europareise in Liedern von Duparc 
(Frankreich), Brahms (Deutschland), Sibelius (Finnland), Dvorák (Tschechien), 
Zemlinsky (Österreich) und Donizetti (Italien).
TYP: Konzert
VERANSTALTER: Frauenbeauftragte der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Uta.S.Adorf-Kato@musik.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität,
Aula, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 4.11.2007, 17:00 –19:00 Uhr
5.11.2007
„Globaler Wandel“
Ringvorlesung des Präsidenten im SS 2007 und im WS 2007/08
(Beschreibung siehe 16.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
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INFOS: http://www.uni-giessen400.de/
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen,
Aula, Ludwigstraße 23, 35392 Gießen
ZEIT: 5.11.2007, 19:15 Uhr 
6.11.2007
Die Kunst, sinnvoll zu leben
Religions-Pädagogik und Lebenskunst
Erziehung als Anleitung, ein gutes Leben zu führen. Als Fortbildungsveran-
staltung für hessische Lehrerinnen und Lehrer anerkannt. Es gibt jeweils fünf 
Punkte.
Vorträge der Veranstaltungsreihe:
6.11.2007: Prof. Dr. Wolfram Kurz: „Theologie der Lebenskunst – 
Der Zusammenhang von Glaube und Lebensführung“
20.11.2007: Dr. Boglarka Hadinger: „Psychologie der Lebenskunst – Persön-
 lichkeitsbildung im Horizont von Herausforderung und Antwort“
27.11.2007: Prof. Dr. Athina Lexutt: „Kirchengeschichte und Lebenskunst – 
Martin Luther zur Kunst, ein gutes Leben zu führen“
4.12.2007: Prof. Dr. Edith Düsing: „Philosophie und Lebenskunst – 
Nietzsches Reﬂ exionen zur Überwindung der Einsamkeit“
8.1.2008: Prof. Dr. Jürgen Kegler: „Altes Testament und Lebenskunst – 
Die weisheitlichen Traditionen Israels“
15.1.2008: PD Dr. Wolfgang Achtner: „Ethik und Lebenskunst – Naturwissen-
schaft und der Traum, einen besseren Menschen zu schaffen“
22.1.2008: Prof. Dr. Elisabeth Gräb-Schmidt: „Kunst und Lebenskunst – 
Kunst und Religion als Aspekte der Lebensgestaltung“
29.1.2008: Prof. Dr. Wolfram Kurz: „Theologie der Lebenskunst – 
Der Zusammenhang von Glaube und Lebensführung“
TYP: Vorlesung/Vortrag
INFOS: http://www.uni-giessen.de/fb04/theologie/ev/
VERANSTALTER: Institut für Logotherapie und Existenzanalyse an der JLU
KONTAKT: wolfram.kurz@theologie.uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21C, 
Raum 028, 35394 Gießen
ZEIT: Termine siehe oben, jeweils 18 :00 – 20:00 Uhr
7.11.2007
„Semesterbeginn im neuen Reiche“
Die Bücherverbrennung in Gießen am 8.5.1933
Der Vortrag soll sich mit der Bücherverbrennung in Gießen am 8.5.1933 
beschäftigen. Diese gehört natürlich im Kontext entsprechender reichsweiter 
Aktionen am 10.5.1933.
In Gießen wurde die Aktion dezidiert in den Rahmen des Semesterauf-
takts Sommersemester 1933 gestellt – daher auch der Titel, der die 
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Einladung an die Gießener Öffentlichkeit im „Gießener Anzeiger“ zitiert. 
Einen weiteren Hintergrund stellt die Einsetzung des neuen Studentenrechts 
dar. Die Hochschule stellte sich, wie der „Fest“-Redner, der Rassenhygieniker 
Philateles Kuhn, betonte, in den Dienst des Reiches. Die Person Kuhns (vor 
allem seine Forschung und seine politische Karriere) wird einen weiteren 
Schwerpunkt des Vortrags bilden (die Rolle der Rassenhygiene; Kuhn war 
zudem NSDAP-Mitglied der ersten Stunde).
Eine Einordnung der Gießener Bücherverbrennung in die reichsweite 
Verbrennungsaktion und in den allgemeineren Fragenkomplex „Uni (Gießen) 
und Nationalsozialismus“ soll den Vortrag abschließen.
TYP: Vorlesung/Vortrag
VERANSTALTER: Historisches Institut der JLU
KONTAKT: thomas.kailer@geschichte.uni-giessen.de
ORT: Margarete-Bieber-Saal, Ludwigstraße 34, 35390 Gießen
ZEIT: 7.11.2007, 20 :00 – 22:00 Uhr
9.11.2007
Versorgungsarrangements zwischen privatem und 
öffentlichem Raum
Lebensqualität in der Dienstleistungsgesellschaft
Vor dem Hintergrund des demographischen Wandels hoch entwickelter 
Industriestaaten zu wissensbasierten Dienstleistungsgesellschaften wird sich 
die Tagung mit der theoretischen Konzeptualisierung einer modernen 
Dienstleistungsgesellschaft und der Darstellung von aktuellen Forschungser-
gebnissen befassen, aber auch mit den neuen Herausforderungen an 
passgenaue, zielgruppenbezogene Versorgungsarrangements entlang von 
pluralisierten Lebensläufen und Haushaltsbiograﬁ en. Diese Thematik soll 




VERANSTALTER: Professur für Wirtschaftslehre des Privathaushalts und 
Familienwissenschaft der JLU
KONTAKT: Uta.Meier-Graewe@haushalt.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität,
Aula, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 9.11.2007, 10:00 –17:00 Uhr
11.11.2007
Hochschul-Gottesdienst
„Glaube und Wissenschaft – Bereicherung oder Widerspruch?“
Dieser festlich gestaltete Rundfunk-Gottesdienst wird als thematischen 
Schwerpunkt das Thema „Glaube und Wissenschaft – Bereicherung oder 
Widerspruch?“ haben. Er wird mit ausgesuchter Kirchenmusik bereichert 
und deutschlandweit als Rundfunk-Gottesdienst vom Deutschlandfunk sowie 
weltweit durch die Deutsche Welle übertragen.
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TYP: Gottesdienst
VERANSTALTER: Institut für Evangelische Theologie der JLU
Evangelische Studentengemeinde (ESG)
KONTAKT: info@esg-giessen.de
ORT: Petrusgemeinde, Wartweg 9, 35390 Gießen
ZEIT: 11.11.2007, 10.00  Uhr
14.11.2007
Jubiläumsveranstaltung der Medizinischen Klinik und 
Poliklinik III
Jubiläumsveranstaltung der Medizinischen Klinik und Poliklinik III: 85 Jahre 
Medizinische Poliklinik – 30 Jahre Lehrstuhl für Endokrinologie und Diabeto-
logie – 15 Jahre Klinische Inselzelltransplantation
TYP: Tagung
INFOS: http://www.uniklinikum-giessen/med3
VERANSTALTER: Medizinische Klinik und Poliklinik III
KONTAKT: reinhard.bretzel@uniklinikum-giessen.de
ORT: Medizinische Klinik und Poliklinik III, Rodthohl 6, 35392 Gießen
ZEIT: 14.11.2007, 9:00–18:00 Uhr
16.11.2007




VERANSTALTER: Medizinische Klinik und Poliklinik III
KONTAKT: reinhard.bretzel@uniklinikum-giessen.de
ORT: Schloss Rauischholzhausen, Ferdinand-von-Stumm-Straße, 
35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen
ZEIT: 16.11.+17.11.2007, jeweils 9:00 – 13:00 Uhr
Gala-Abend: „Forschung heute – Gesundheit morgen“
Prominente Sportler für Gießen – eine Charity-Veranstaltung
TYP: Gala-Abend
VERANSTALTER: Fachbereich 11 der JLU
KONTAKT: Lambert.Stamer@med.uni-giessen.de
ORT: Kongresshalle, Berliner Platz 2, 35390 Gießen
ZEIT: 2.3.2007, 20:00
17.11.2007
5. Geburtstag des Mathematikums
Das Mathematikum feiert an diesem Wochenende seinen 5. Geburtstag. Zu 








ORT: Mathematikum, Liebigstraße 8, 35390 Gießen
ZEIT: 17.11.+18.11.2007, jeweils 10:00 – 19:00 Uhr
19.11.2007
„Globaler Wandel“
Ringvorlesung des Präsidenten im SS 2007 und im WS 2007/08
(Beschreibung siehe 16.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen400.de/
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen, 
Aula, Ludwigstraße 23, 35392 Gießen




TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen, Arbeitsgruppe 
Justus’ Kinderuni
KONTAKT: kinderuni@uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Hörsaal 025, 
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus A, 35394 Gießen
ZEIT: 20.11.2007, 16:15–17:00 Uhr
Der landwirtschaftliche Lehr- und Versuchsbetrieb der Universität in 
Rauischholzhausen.
138 400 Jahre Universität Gießen 1607–2007
Die Kunst, sinnvoll zu leben
Psychologie der Lebenskunst – Persönlichkeitsbildung im Horizont von 
Herausforderung und Antwort
Referentin: Dr. Boglarka Hadinger
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen.de/fb04/theologie/ev/
VERANSTALTER: Institut für Logotherapie und Existenzanalyse an der JLU
KONTAKT: wolfram.kurz@theologie.uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21C, 
Raum 028, 35394 Gießen
ZEIT: 20.11.2007, 18:00 – 20:00 Uhr
22.11.2007
Lois & Franziska Weinberger
Feldarbeit II
„Feldarbeit II“ schließt den Bogen, der am 2.6.2007 mit der Ausstellung 
„Feldarbeit I“ im Neuen Kunstverein Gießen geöffnet und in der „Langen 
Nacht“ im Botanischen Garten (21./22.7.2007) weiter gespannt wurde. In 
der Kunsthalle werden Lois und Franziska Weinberger eine Ausstellung 
einrichten, in der sie eigene Arbeiten in spannungsvolle Beziehung setzen 
zum „Hortus Eystettensis“, einem im Jahr 1613 gedruckten prachtvollen 
Pﬂ anzenbuch, von dem Landgraf Ludwig kurz nach seinem Erschienen der 
von ihm gegründeten Universität ein Exemplar geschenkt hat und das sich 
noch heute im Besitz der Universitätsbibliothek beﬁ ndet.
Im Zentrum der Arbeit von Lois und Franziska Weinberger steht die 
Vorstellung von einem Garten als „perfekt provisorischem Gebiet“. Ihr 
„Markenzeichen“ sind minimale, oft provisorisch-fragmentarische Interventi-
onen in „Randzonen der Wahrnehmung“ im umgebenden Stadtraum. Als 
Künstler-Forscher greifen sie, immer Bezug nehmend auf die Natur, in 
bestehende Kreisläufe und in kulturell kodiﬁ zierte Strukturen ein, um ihre 
scheinbare Stabilität subversiv zu hinterfragen. Dabei spielen kartographische 
und archivarische Ordnungsparameter eine wichtige Rolle.
Dauer der Ausstellung: 23.11.2007 – 9.1.2008
TYP: Ausstellung
INFOS: http://www.kunstgeschichte-zeitgenoessischekunst.de/
VERANSTALTER: Institut für Kunstgeschichte der JLU
KONTAKT: Marcel.Baumgartner@kunst.geschichte.uni-giessen.de
ORT: Kunsthalle Gießen (Kongresshalle), 
Berliner Platz 2, 35390 Gießen
ZEIT: 22.11.– 9.1.2008
24.11.2007
1607–2007 Musiktheater aus fünf Jahrhunderten





Beginnend mit der Oper Orfeo von Monteverdi, die 1607 im Gründungsjahr 
der Universität Gießen entstand, wird ein Gang durch die Operngeschichte 
präsentiert. Dozenten des Instituts für Musik bringen Ausschnitte aus Opern 
und Operetten der Jahre 1707, 1807, 1907 und 2007 zu Gehör.
Ein Projektkonzert der künstlerischen Mitarbeiter mit den Kollegen der 
Musikwissenschaft anlässlich des Universitätsjubiläums.
Dies ist ein Sonderkonzert der Reihe „Musikspektrum“. Informationen zur 
Konzertreihe „Musikspektrum“ auf unten genannter Homepage.
TYP: Konzert
INFOS: http://www.uni-giessen.de/musik/musspek.htm
VERANSTALTER: Institut für Musikwissenschaft und Musikpädagogik, 
„Musikspektrum“
KONTAKT: schmid-haase@t-online.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität, Aula, 
Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 24.11.2007, 20:00 – ca. 22:00 Uhr
27.11.2007






ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität,
Aula, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 27.11.+28.11.2007
In der historischen Villa Leutert hat das Transferzentrum Mittelhessen, eine 
Einrichtung der Universitäten Gießen und Marburg sowie der Fachhochschu-
le Gießen-Friedberg, seinen Sitz.
140 400 Jahre Universität Gießen 1607–2007
Die Kunst, sinnvoll zu leben
Kirchengeschichte und Lebenskunst – Martin Luther zur Kunst, ein gutes 
Leben zu führen
Referentin: Prof. Dr. Athina Lexutt
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen.de/fb04/theologie/ev/
VERANSTALTER: Institut für Logotherapie und Existenzanalyse an der JLU
KONTAKT: wolfram.kurz@theologie.uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, 
Karl-Glöckner-Straße 21C, Raum 028, 35394 Gießen
ZEIT: 27.11.2007, 18 :00 –20:00 Uhr
30.11.2007
Akademischer Festakt im Jubiläumsjahr
TYP: Festakt
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: jubilaeum@uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität,
Aula, Ludwigstraße 23, 35390 Gießen
ZEIT: 30.11.2007, 10:30–13:00 Uhr
3.12.2007
„Globaler Wandel“
Ringvorlesung des Präsidenten im SS 2007 und im WS 2007/08
(Beschreibung siehe 16.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen400.de/
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen,
Aula, Ludwigstraße 23, 35392 Gießen




TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen, Arbeitsgruppe 
Justus’ Kinderuni
KONTAKT: kinderuni@uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Hörsaal 025, 
Karl-Glöckner-Straße 21, Haus A, 35394 Gießen
ZEIT: 4.12.2007, 16:15–17:00 Uhr
November/Dezember  2007
Veranstaltungsprogramm 141
Die Kunst, sinnvoll zu leben
Philosophie und Lebenskunst – Nietzsches Reﬂ exionen zur Überwindung der 
Einsamkeit
Referentin: Prof. Dr. Edith Düsing
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen.de/fb04/theologie/ev/
VERANSTALTER: Institut für Logotherapie und Existenzanalyse an der JLU
KONTAKT: wolfram.kurz@theologie.uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21C, 
Raum 028, 35394 Gießen
ZEIT: 4.12.2007, 18:00 – 20:00 Uhr
17.12.2007
„Globaler Wandel“
Ringvorlesung des Präsidenten im SS 2007 und im WS 2007/2008
(Beschreibung siehe 16.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen400.de/
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen,
Aula, Ludwigstraße 23, 35392 Gießen




TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen, Arbeitsgruppe 
Justus’ Kinderuni
KONTAKT: kinderuni@uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Hörsaal 025. Karl-Glöckner-Straße 21, 
Haus A, 35394 Gießen,
ZEIT: 18.12.2007, 16:15–17:00 Uhr
8.1.2008
Die Kunst, sinnvoll zu leben
Altes Testament und Lebenskunst – Die weisheitlichen Traditionen Israels
Referent: Prof. Dr. Jürgen Kegler
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen.de/fb04/theologie/ev/
VERANSTALTER: Institut für Logotherapie und Existenzanalyse an der JLU
KONTAKT: wolfram.kurz@theologie.uni-giessen.de
Dezember  2007 / Januar 2008
142 400 Jahre Universität Gießen 1607–2007
ORT: Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21C, 
Raum 028, 35394 Gießen
ZEIT: 8.1.2008, 18 :00 – 20:00 Uhr
14.1.2008
„Globaler Wandel“
Ringvorlesung des Präsidenten im SS 2007 und im WS 2007/08
(Beschreibung siehe 16.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen400.de/
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen,
Aula, Ludwigstraße 23, 35392 Gießen
ZEIT: 14.1.2008, 19:15 Uhr 
15.1.2008
Die Kunst, sinnvoll zu leben
Ethik und Lebenskunst – Naturwissenschaft und der Traum, einen besseren 
Menschen zu schaffen
Referent: PD Dr. Wolfgang Achtner
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen.de/fb04/theologie/ev/
VERANSTALTER: Institut für Logotherapie und Existenzanalyse an der JLU
KONTAKT: wolfram.kurz@theologie.uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21C, 
Raum 028, 35394 Gießen
ZEIT: 15.1.2008, 18 :00 –20:00 Uhr
22.1.2008
Die Kunst, sinnvoll zu leben
Kunst und Lebenskunst – Kunst und Religion als Aspekte der Lebensgestal-
tung
Referentin: Prof. Dr. Elisabeth Gräb-Schmidt
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen.de/fb04/theologie/ev/
VERANSTALTER: Institut für Logotherapie und Existenzanalyse an der JLU
KONTAKT: wolfram.kurz@theologie.uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21C, 
Raum 028, 35394 Gießen 





TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen.de
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen, Arbeitsgruppe 
Justus’ Kinderuni
KONTAKT: kinderuni@uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Hörsaal 025, Karl-Glöckner-Straße 21, 
Haus A, 35394 Gießen
ZEIT: 22.1.2008, 16:15–17:00 Uhr
28.1.2008
„Globaler Wandel“
Ringvorlesung des Präsidenten im SS 2007 und im WS 2007/2008
(Beschreibung siehe 16.4.2007)
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen400.de/
VERANSTALTER: Präsident der Justus-Liebig-Universität
KONTAKT: Andreas.Schulte@admin.uni-giessen.de
ORT: Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen, Aula, 
Ludwigstraße 23, 35392 Gießen
ZEIT: 28.1.2008, 19:15 Uhr 
29.1.2008
Die Kunst, sinnvoll zu leben
Theologie der Lebenskunst – Der Zusammenhang von Glaube und Lebens-
führung
Referent: Prof. Dr. Wolfram Kurz
TYP: Vortrag in einer Vortragsreihe
INFOS: http://www.uni-giessen.de/fb04/theologie/ev/
VERANSTALTER: Institut für Logotherapie und Existenzanalyse an der JLU
KONTAKT: wolfram.kurz@theologie.uni-giessen.de
ORT: Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21C, 
Raum 028, 35394 Gießen
ZEIT: 29.1.2008, 18 :00 – 20:00 Uhr
Januar  2008
WISSEN SCHAFFT STADT
Das Universitätsjubiläum im Jahr 2007 ist ein Anlass, den es gemeinsam mit 
Akteuren aus Wissenschaft, Wirtschaft, Kultur, Politik und Bevölkerung 
herausragend zu feiern gilt, um das innovative Potenzial der Stadt Gießen als 
Wissenschaftsstandort überregional und öffentlichkeitswirksam herauszu-
stellen.
Zur Koordination der städtischen Veranstaltungen im Jubiläumsjahr wurde 
ein Projektlenkungsteam mit Vertretern aus Wissenschaft, Wirtschaft, Kultur 
und Politik gebildet: 
Prof. Dr. Stefan Hormuth (Justus-Liebig-Unversität), Dr. Michael Breitbach 
(Justus-Liebig-Universität), Dr. Reinhard Kaufmann (Stadt Gießen), Prof. Dr. 
Günter Grabatin (Fachhochschule Gießen Friedberg), Cathérine Miville 
(Stadttheater Gießen), Prof. Dr. Albrecht Beutelspacher (Mathematikum, 
Justus-Liebig-Universität), Wolfgang Bergenthum (Sparkasse Gießen), Hans 
Pfaff (Sparkasse Gießen), Peter Hanker (Volksbank Mittelhessen), Andreas 
Hahn (Volksbank Mittelhessen), Dr. Dagobert Kotzur (Schunk-Group), Dr. 
Wolfgang Maaß (Gießener Anzeiger), Wilfried Kämpf (Gießener Allgemeine 
Zeitung), Marina Gust-Brake (Hessischer Rundfunk), Heinz-Jörg Ebert (BID), 
Dieter Schormann (BID), Stephan Hock (Arbeitskreis Handel), Wilfried 
Behrens (Karstadt), Hendrik Hoffmann (Galeria Kaufhof)
Die städtischen Veranstaltungen im Jubiläumsjahr werden für die Stadt 
Gießen koordiniert von „AKKU – Arbeiten mit Alltag“ in Kooperation mit 
Oliver Behnecke (Koordinator des Universitätsjubiläums, Justus-Liebig-
Universität).  
Förderer
Die Jubiläumsveranstaltungen der Justus-Liebig-Universität 
werden gefördert durch das Hessische Ministerium für 
Wissenschaft und Kunst.
Die Jubiläumsveranstaltungen der Stadt Gießen werden gefördert 
durch die Universitätsstadt Gießen. 
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